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10. Altenkirchener
Herbstfashion

Am 30. September 2018 findet ab 11 Uhr die 10. Altenkirchener Herbst-
fashion statt. Die gesamte Innenstadt präsentiert aktuelle Herbst- und
Wintertrends 2018.
Unsere Gastronomie bietet Ihnen leckere Spezialitäten und lädt Sie zum
Verweilen ein.
Ab 13 Uhr öffnen dann unsere Geschäfte in der Wilhelmstrasse für Sie.
Überzeugen Sie sich von der großen Auswahl und entdecken Sie attrak-
tive Angebote.
Auf dem Marktplatz findet die große Auto- und Modenschau statt. Las-
sen Sie sich von der großen Vielfalt unserer Altenkirchener Geschäftswelt
überraschen.
Natürlich haben wir auch wieder an unsere kleinen Gäste gedacht. Genie-
ßen Sie einen herbstlichen Einkaufsbummel bei uns in Altenkirchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

„Fleischlos glücklich“

© Julia Hilgeroth-Buchner

Der neue Stammtisch
für Vegetarier und Veganer!

Wer Lust zum Austausch

von Meinungen und Erfahrungen hat,

der ist

an jedem ersten Donnerstag
imMonat um 19.30 Uhr

ins Restaurant „Na endlich“
(Heimstr. 4, Altenkirchen)

eingeladen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich,

Essens- und Getränkekosten übernehmen die Teilnehmer selbst.
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Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus
Mittendrin im Oktober 2018
Wilhelmstraße 10, Altenkirchen

montag, 01.10.2018: 15 - 17 Uhr, Seniorenunion
Dienstag, 02.10.2018: 20 - 22 Uhr Greenpeace
Sonntag, 07.10. + 21.10.2018: 14 - 17 Uhr Sonntagstreff im
MGH Kuchen, Tee, Kaffee in netter Gesellschaft; Ansprechpart-
ner:Youssef, Michael und Brigitte
mgH ist von 08.10 - 14.10. 2018 wegen renovierung
geschlossen.
montag, 22.10.2018: 14.30 - 16 Uhr Generationen AG
Dienstag, 23.10.2018: 17.30 - 19 Uhr, MittenDrinAktuell:
Thema „Stadtgeschichten (Teil 2)“ Vortrag; Referentinnen:
Klaus Heyer, Detlev Ludwig
Donnerstag, 25.10.2018: 18 - 21.30 Uhr, Geburtstagsrevue;
MGH ist an diesem Tag geschlossen
Freitag, 26.10.2018: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Rechtsberatung
mit RA Sylka Düber
Jeden Dienstag: 9.30 - 12 Uhr, Bildungscafé MGH
(Wilhelmstr. 35)
Jeden Donnerstag: 14.30 - 17 Uhr, Bildungscafé MGH
(Wilhelmstr. 35)
Jeden montag, Dienstag + mittwoch:
14 - 17 Uhr Bildungspunkt KV/CV (Wilhelmstr. 35)

Was fehlt mir bloß zu meinem Glück?

Warum andere es ständig besser haben

mit den Schwestern Dorothee Becker / Annette Stein

Freitag, 26. Oktober 2018 um 19:00 Uhr

Hotel Glockenspitze

57610 Altenkirchen

Referat und mehr .... incl. Imbiss: 15,00 €

Kartenvorverkauf ab dem 10.09.2018:

Altenkirchen:

Weyerbusch:

Flammersfeld:

Kiosk im REWE Center

Hermes Schreib- und

Bastelbedarf

Annelieses

Tabak- und Schreibwaren

Kontakt:

Heike Janßen

Tel. 02681 950851

alh.janssen@gmail.com

Abendveranstaltung

Referat und mehr ...

incl. Imbiss

Auf Entdeckungsreise beim
„Tag des offenen Denkmals“

entdecken, was uns verbindet
... so lautete das Motto beim diesjährigen Tag des offenen
Denkmals. In Altenkirchen hatten sich dazu Interessierte aus
der näheren und weiteren Umgebung eingefunden, um mit
Stadtführerin Doris Enders auf Entdeckungsreise zu gehen.
Zunächst wurde im Historischen Quartier daran erinnert, dass
die alten Handelsstraßen von Holland und Belgien über Köln
und Altenkirchen zu den Messestädten Frankfurt und Leipzig
führten. Die Verbindung zur großen weiten Welt aus damaliger
Sicht! Meilensteine künden noch heute von dieser Bedeutung.
Auch Post und Bahn trugen in ihren Hoch-Zeiten zu den Ver-
bindungen über die Stadtgrenzen hinaus bei.

Beim gemeinsamen Rundgang durch die Kreisstadt wurden
dann die Denkmal geschützten Häuser unter die Lupe genom-
men, wobei die wechselhafte Geschichte Altenkirchens zutage
kam. Trotz der vielen Einblicke in die Vergangenheit freuten
sich die Besucher auch über die neu gestaltete Innenstadt, die
Blumenpracht an allen Ecken - und das herrliche Wetter. Ein
lohnendes Ziel zum Tag des offenen Denkmals, fanden die Teil-
nehmenden.

Hohenloher Figurentheater

Liebe Kinder,

am 10. Oktober kommt das Hohenloher Figurentheater
nach Mammelzen ins Dorfgemeinschaftshaus.

Es wird das Theaterstück „Schaf Ahoi“ gespielt.

Die Vorstellung beginnt um 16 Uhr.
Ihr dürft auch Eure Eltern mitbringen.

Der Eintritt beträgt für Kinder
bis 14 Jahre 2 Euro
und darüber 3 Euro.
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Am 01.01.2016 ist der Alarm- und Einsatzplan „Stromausfall“ der
Verbandsgemeinde Altenkirchen in Kraft getreten.
Um in der heutigen Zeit sowohl auf kleinere, als auch auf größere
Stromausfallereignisse vorbereitet zu sein, ist der Alarm- und Ein-
satzplan für die Bevölkerung, die Hilfsorganisationen und die Ver-
waltung mittlerweile ein unverzichtbares Instrumentarium. Der Plan
beinhaltet einen Handlungsleitfaden für die Verwaltung und die Feu-
erwehr für den Fall eines flächendeckenden Stromausfalls. Ziel ist
es, nach einem Schadensereignis möglichst schnell wieder die
Kommunikationswege zwischen den unterschiedlichen Hilfsorgani-

sationen untereinander herzustellen und die Bevölkerung zu infor-
mieren. Wesentlicher Bestandteil des Alarm- und Einsatzplanes sind
die sogenannten „Hilfeanlaufstellen“.
Das Gebiet der Verbandsgemeinde Altenkirchen ist in verschiedene
Zonen unterteilt worden, die bei einem flächendeckenden Strom-
ausfall jeweils durch ein Feuerwehrfahrzeug abgedeckt werden
(=Hilfeanlaufstellen). Diese Hilfeanlaufstellen können im Falle eines
längeren und großflächigen Stromausfalls von der Bevölkerung auf-
gesucht werden. Weitere Maßnahmen werden dann ggf. von dort
aus getroffen bzw. veranlasst.

Alarm- und Einsatzplan „Stromausfall“
der Verbandsgemeinde Altenkirchen

eine Übersicht der Hilfeanlaufstellen ergibt sich aus der folgenden karte:

FW= Feuerwehr, PI = Polizeiinspektion

FW Haus 1 FW Haus AK + Polizei AK
Helmenzen
Altenkirchen
teilw. Michelbach

Fhzg. 2 B8 Abfahrt Birnbach/Wölmersen
Hemmelzen
Birnbach
Wölmersen
Oberirsen

FW Haus 3 FW Haus Weyerbusch
Weyerbusch
Werkhausen
Hasselbach
teilw. Kraam (Heuberg)

FW Haus 4 FW Haus Neitersen
Neitersen
Schöneberg

Fhzg. 5 Almersbach L267/K32
Fluterschen
Stürzelbach
Oberwambach
Almersbach

FW Haus 6 FW Haus Berod
Berod
Gieleroth

Fhzg. 7 Ingelbach Ortsmitte
Ingelbach
teilw. Michelbach (Widderstein)

Fhzg. 8 Reuffelbach/TÜV
Sörth
Mammelzen
Obererbach
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FW Haus 13 FW Haus Mehren
Mehren
Hirz-Maulsbach
Fiersbach
Ersfeld
Kraam
Forstmehren

Fhzg. 14 Kircheib B8
Kircheib
Rettersen

5 Feste Anlaufstellen (FW Häuser)
9 Mobile Anlaufstellen (Fahrzeuge)

Fhzg. 9 Eichelhardt Sportplatz
Eichelhardt
Racksen
Idelberg
Isert
Volkerzen

Fhzg. 10 Helmerother Höhe
Helmeroth

Fhzg. 11 Hilgenroth Ortsmitte
Hilgenroth
Bachenberg

Fhzg. 12 Heupelzen Ortsmitte
Heupelzen
Ölsen
Busenhausen
Kettenausen (können auch FW Haus AK)

nabu-mehrwert-apfelsaft - Streuobst-aktionswochen des nabu altenkirchen

7. Altenkirchener Streuobstwiesenfest
in Almersbach am 14. Oktober

Auch wenn einige Obstbäume schon eine
frühere Ernte hergeben, wird die Apfelernte
und Presskampagne des NABU Altenkir-
chen zu den geplanten Zeiten zwischen

dem 6. und 17. oktober durchgeführt.
Die Vorsitzenden des NABU Altenkirchen Jutta Seifert
und Harry Sigg laden Interessierte herzlich zur Teilnahme
ein. Und zwar
1. zur apfelernte am Samstag, 6.10., auf der Obst-
wiese ‚In der Oberen Bellersbach‘ (Altenkirchen, westlich
von McDonalds/unterhalb des Wohngebietes ‚Rehhardt‘).
Anmeldung und Info (nur für diese Sammelaktion) unter
02681-989992 bei Jutta Seifert.
Für Verpflegung ist gesorgt, auch ist dieses eine inte-
ressante Möglichkeit, verschiedenste Apfelsorten
geschmacklich zu testen.
So vorhanden bitte Apfelpflücker, Rüttelstangen und
Eimer mitbringen.
2. durch die anlieferung von eigenen naturbelasse-
nen Äpfeln. Die Obstanlieferung muss unter 02681-7736
angemeldet werden.
Vor der Übergabe ist darauf zu achten, dass faules Obst
unbedingt aussortiert wurde. Bei gesackten Äpfeln dür-
fen die einzelnen Säcke max. 30 kg wiegen. Es werden
Raschelsäcke empfohlen, da eine Rückgabe anderer
Säcke nicht garantiert werden kann.
Die Annahme von unbehandeltem und vorsortiertem
Pressobst erfolgt im Tausch gegen frisch gepressten und
pasteurisierten Apfelsaft in 5- oder 10 l-Boxen. Diese
Boxen sind ungeöffnet zwei Jahre haltbar, nach Anbruch
der Box ist der Inhalt innerhalb von 2 Monaten zu konsu-
mieren.
3. bei der mithilfe beim obstpressen während der
Presskampagne des nabu altenkirchen an allen
tagen von 9 bis 18 uhr. Sämtliche Arbeitsschritte, vom
Apfel bis zum verkaufsfähigen Saft, können beobachtet,
erlernt und selbst ausgeführt werden.
Für ein Frühstück und Mitagessen wird gesorgt. Die
Mitarbeit wird mit selbst hergestelltem Saft entlohnt.
Während der Presszeiten sind Besucher willkommen,
ebenso kann bei dieser Gelegenheit unser Saft gekauft
werden.
Verschiedene Gastronomen und das UNIKUM in Alten-
kirchen haben den NABU-Mehrwert-Apfelsaft als regio-

nale Spezialität entdeckt und in ihr Sortiment aufgenom-
men. Der Erlös aus diesem Qualitätsprodukt fließt in die
Naturschutzarbeit vor Ort.

anlieferadresse und Pressort: Hof der Familie Schliffkowitz
und Kirchhof, Hauptstr. 2, 57610 Amteroth. Die Hofinhaberin
Wanja Schliffkowitz weist darauf hin, dass die Annahme von
Pressobst und eine Mithilfe beim Pressen zeitlich organisiert
werden muss. Deshalb bittet sie ausdrücklich um eine telefo-
nische Anmeldung unter 02681-7736.
Das siebte Altenkirchener Streuobstwiesenfest findet am
Sonntag, 14. Oktober, an der Kirche in Almersbach statt.
Es wird vom NABU Altenkirchen in Kooperation mit der
Evangelischen Kirchengemeinde und der Ortsgemeinde
Almersbach durchgeführt.

terminübersicht:
Altenkirchener Streuobstwiesenfest in Almersbach:
14. Oktober 2018, 10 bis 18 Uhr
Anmeldung von privaten Apfellieferungen:
ab sofort bis 15. Oktober 2018
Anlieferung von privaten Apfel-Mengen:
vom 8. bis 15. Oktober 2018 (ohne 14. Oktober)
Ernte der vereinseigenen Streuobstwiesen: 6. Oktober 2018
Press-Termine: 8. bis 17. Oktober 2018
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Brandschutzerziehung im Kindergarten „Sternschnuppe“ Fluterschen
Die angehenden Schulkinder der Kindertagesstätte
„Sternschnuppe“ Fluterschen waren berauscht, als
Anna Ernst (Löschzug Altenkirchen) und Annalena
Micka (Löschzug Weyerbusch) an einem Morgen
im Gruppenraum der KiTa spannendes Wissen über
Feuer, Brände und deren Gefahr erzählten.

Mit Fotos und kleinen, praktischen Experimen-
ten, wie beispielsweise das Entzünden einer Wun-
derkerze, wurden den Kindern Eigenschaften des
Feuers, Gefahren durch unsachgemäßen Umgang
und wichtige Grundsätze zum Verhalten bei offener
Flamme erklärt, was sie mit viel Begeisterung entge-
gen nahmen.
Mit einem speziellen Übungstelefon konnten die Kin-
der realistisch das Absetzen eines Notrufes über die
112 anhand verschiedener Übungsbeispiele erlernen.
Auch das Verhalten bei ausgebrochenem Feuer wurde
erklärt.

Anhand einer speziellen Brille wurde den Kindern
deutlich, wie gefährlich Brandrauch ist und dass
die Sichtverhältnisse in verqualmten Räumen sehr
gering sind.
An einem weiteren Tag wurde das Tanklöschfahrzeug,
verschiedenes Einsatzmaterial des Löschzugs Alten-

kirchen und die vielseitigen Aufgaben der Freiwilligen
Feuerwehr vorgestellt.

Wie nun seit einigen Jahren in der Verbandsgemeinde
Altenkirchen, wurde auch hier die Brandschutzerzie-
hung nicht nur von den Kindern, sondern auch von
den Erzieherinnen und Erziehern sehr gut entgegen
genommen.
Ziel der Brandschutzerziehung der Verbandsgemein-
defeuerwehr Altenkirchen ist es, das Thema Feuer und
Brandschutz bei den Kindern zu sensibilisieren.

Fotos: A. Au



Altenkirchen 9 Donnerstag, 27.09.2018

Seniorenhilfe Altenkirchen e.V. · Telefon 02681 / 98 23 43 · www.seniorenhilfe-ak.de

Fröher hät ener dem anneren jeholfen. Wenn et get zo reparieren gof orrer
öm Gaaden zo helfen, eener nit schreiwen kunn orrer of det Amd mooste –
irjendener wor ömmer do. Werd Mötglied bei der Seniorenhülf in Aalekeerch
un helf älleren Leut. Wenn du mol Hülf bruchst, dann kreist du die och, su
wie fröher. Mir freuen oos ob disch: mittwochs von 10:00 – 12:00 Uhr öm
Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“ in Aalekeerch
orrer am Delefon!

Seniorensicherheitsberater im landkreis altenkirchen treffen sich zum erfahrungsaustausch
Die Gewalt und der Betrug an Senioren sind mit die schlimmsten
Verbrechen der heutigen Gesellschaft. Unschuldige Menschen
werden in Ihrer Hilfsbereitschaft und Arglosigkeit ausgenutzt und
häufig um ihr Erspartes gebracht - nicht zu sprechen von den
psychischen Folgen, die ein solcher Betrug oft mit sich bringt.
Um die Menschen entsprechend zu warnen, hat das Polizeiprä-
sidium Koblenz, Abteilung Zentrale Prävention gemeinsam mit
dem Seniorenbeirat des Landkreises Altenkirchen bereits seit vie-
len Jahren die Seniorensicherheitsberater eingeführt und für die
Rolle als Multiplikatoren geschult. Zum Erfahrungsaustausch tra-
fen sich die Sicherheitsberater für Senioren kürzlich in der Kreis-
verwaltung, auch um sich über eine neue Betrugsmasche, dem
sogenannten „Falschen Microsoftmitarbeiter“, zu informieren.
Hierzu waren auch Polizeibeamte der beiden Polizeiinspektionen
Altenkirchen und Betzdorf im Landkreis anwesend, die die Senio-
rensicherheitsberater mit ihrem fachlichen Wissen sehr engagiert
unterstützten. Der Tenor der Sitzung war die Bereitschaft aller sich
für die Sicherheit der Senioren im Landkreis einzusetzen. Hierzu
bieten die Seniorensicherheitsberater Vorträge an, die im Rah-
men von Seniorencafés oder ähnlichen Veranstaltungen ange-
fragt werden können. Vor kurzem wurde ein Vortrag im Rahmen
der „Gebhardshainer Gespräche“ gehalten und auch der nächste
Auftrag zum Vortrag ist bereits in Planung. Die Vorträge der Seni-
orensicherheitsberater sind kostenfrei, evtl. können Fahrtkosten
erstattet werden. Anfragen können Interessierte an Ansprechpart-

nerin Andrea Rohrbach von der Kreisverwaltung Altenkirchen per
E-Mail an andrea.rohrbach@kreis-ak.de richten oder telefonisch
unter 02681/ 81 - 20 86.

Die Seniorensicherheitsberater trafen jüngst sich zum Erfah-
rungsaustausch in der Kreisverwaltung Altenkirchen und infor-
mierten sich zum Thema „Falscher Microsoftmitarbeiter“.
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Seniorenfeier der Stadt Altenkirchen
buntes Programm bei kaffee & kuchen

Wie immer im Herbst, hatte die Stadt Altenkirchen Senioren in
die Stadthalle eingeladen, und wie in jedem Jahr, folgten viele
ältere Altenkirchener und Altenkirchenerinnen gerne dieser Ein-
ladung, erwartete sie doch ein unterhaltsamer Nachmittag mit
einem bunten Programm.
Stadtbeigeordneter Rüdiger Trepper hatte die Ehre, die zahlreich
erschienenen Gäste zu begrüßen. Auch war er als Moderator
tätig und führte souverän durch das vielfältige Programm.

Der bekannte Hachenbur-
ger Musiker Walter Siefert
spielte auf seinem Akkor-
deon und bereicherte den
Nachmittag mit schönen
und unterhaltsamen Klän-
gen, welche auch zum Mit-
singen einluden.
Gabi Sauer, Senioren-
Sicherheitsberaterin, infor-
mierte über aktuelle The-
men, wie das Verhalten in
Notsituationen und bei Stra-
ßen- und Hauskriminalität.
Ein Team bestehend aus
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Neuen Arbeit
sowie des Mehrgeneratio-

nenhauses „Mittendrin“ verkauften dieses Jahr Tombola-Lose.
Bei der Verlosung gab es keine Nieten, sondern schöne Dinge
für den alltäglichen Gebrauch.
Das DRK Seniorenzentrum füllte den Nachmittag mit mehreren
Programmpunkten.
Aus Gästen wurden Künstler. Einige Damen ließen es sich nicht
nehmen und tanzten im Sitzen zu dem Erfolgsschlager „Die
Hände zum Himmel.“
Die Hände der Gäste flogen dazu in die Luft, und die Stimmung
war bestens.

Andreas Artelt, Leiter der Einrichtung, glänzte mit musikalischen
Einlagen und das in passender Bekleidung, als Willy Schnei-
der: „Man müsste nochmal zwanzig sein“. Dabei wurden viele
Gäste an ihre Jugend erinnert, und im Saal wurde gemeinsam
geschunkelt und mitgesungen.

Der Sketch „Von Paris noh Alekärch“

Der ‚Blumenmann‘

Als „Blumenmann“ kostü-
miert begeisterte er das
Publikum mit gleichnamigem
Lied, welches er mit Augen-
zwinkern vortrug. Die Mitar-
beiterinnen Marina Künstler
und Sonja Linder glänzten
musikalisch und tanzend als
Karel Gott und seine ‚Biene
Maja‘, welche durch das
Publikum flog und für einige
Lacher sorgte.
Liliane Jirsak, Leiterin Sozi-
aldienst im DRK-Senioren-
zentrum, und Sonja Lind-
ner sorgten mit dem Sketch
„Von Paris noh Alekärch“
für Lacher am laufenden
Band. Die beiden zeig-
ten, was so alles geschieht,
wenn zwei sehr unterschied-

liche Damen gemeinsam im Zug von Paris nach „Alekärch“ rei-
sen - Sonja Lindner als Dame von Welt und Liliane Jirsak als die
bodenständige Bauersfrau.
Am Ende der Zugfahrt bei einer „unvermeidlichen“ Kontrolle
durch den Schaffner, gespielt von Andreas Artelt, kannte die
Begeisterung keine Grenzen, präsentierten doch die Damen
ihren Kofferinhalt.
Hierzu gehörten auch Wäschestücke, die unterschiedlicher nicht
hätten sein können.
Wie immer wurden auch die älteste Bürgerin und der älteste Bür-
ger der Stadt Altenkirchen geehrt.
Dies waren in diesem Jahr Lina Weyand, Jahrgang 1920, und
Hans-Dieter Greulich, Jahrgang 1922.
Beide erhielten einen Blumenstrauß und Präsente überreicht von
Rüdiger Trepper.

Die ältesten Teilnehmer Hans-Dieter Greulich und Lina Weyand
mit dem Stadtbeigeordneten Rüdiger Trepper (rechts)

Es war ein rundherum gelungener Nachmittag, welcher nicht nur
bei den Gästen, sondern auch beim anwesenden Stadtrat in lan-
ger Erinnerung bleiben wird.
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Workshop „futureING -
Deine Zukunft als Ingenieur“ am 11. Oktober bei der WERIT GmbH in Altenkirchen
Spannende einblicke in die vielfältigen inhalte eines maschinenbaustudiums
In einem von der Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen organisierten Workshop erhalten studieninteressierte Schülerin-
nen und Schüler der Oberstufe Einblicke in den Studien- und Arbeitsalltag von Ingenieuren sowie Informationen zum Dua-
len Studium Maschinenbau in der Region. Dieses Jahr findet der kostenlose Workshop im Altenkirchener Kunststoffunter-
nehmen WERIT statt und es sind noch Plätze frei.
Der Termin ist in den Herbstferien, am Donnerstag, 11. oktober, in der Zeit von 9 bis ca. 14.30 uhr bei der Firma Werit
GmbH, Kölner Straße 59 a, in 57610 Altenkirchen.

Maschinenbau zum Anfassen - Schülerinnen und
Schüler beim FutureING Workshop 2017

Neben theoretischen Einblicken in das Maschinen-
baustudium und den Arbeitsbereich von Ingenieuren
kommt auch der Praxispart nicht zu kurz. Gemein-
sam mit Mitarbeitern des Instituts für Werkstoff-
technik der Universität Siegen werden Experimente
durchgeführt.
Daneben erhalten die Teilnehmenden eine exklusive
Führung durch das Unternehmen.
Anmeldungen und weitere Informationen
bei der Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen
unter Tel. 02681/ 81- 39 06 oder per E-Mail an
jennifer.kothe@kreis-ak.deJe
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1 Woche Kinderfreizeit in den Herbstferien
8. - 12. oktober 2018
erleben - kultur und ganz viel Spaß

Tägliches Programm von 7.30 Uhr bis 17.40 Uhr
beginnend mit einem gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim AK
Abschluss gegen 18 Uhr (Freitag 15 Uhr)

Kosten liegen bei 99 €, für Geschwisterkinder bei je 79 €

unser geplantes Programm:
montag: Schatzsuche und Lagerfeuer
Dienstag: Besuch des Kölner Zoo
mittwoch: Steinzeit in Köln; Modewelt der Römer
Donnerstag: Aqualand in Köln
Freitag: Piratentag: Spiele und Aktion

rund um St. Jakobus

ein angebot für kinder von 8 bis 14 Jahren

Anmeldung bei der Katholischen Kirch
in Altenkirchen, Rathausstr. 9
57610 Altenkirchen 02681 5267 oder buero@wwkirche.de
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ausbildungs- und berufsorientierungsmesse abom 2018
Die zukünftige berufswahl nicht dem Zufall überlassen

Die Fusion der beiden Verbandsgemeinden Flammersfeld und
Altenkirchen rückt näher. Aus diesem Grunde und frei nach dem
Motto „Teamwork: aus zwei wird eine Verbandsgemeinde“ präsen-
tierten sich beide Verbandsgemeinden an einem gemeinsamen
Stand bei der diesjährigen Ausbildungs- und Berufsorientierungs-
messe ABOM. Am 12. und 13. September 2018 fand die ABOM in
der der Sport- und Eventhalle Burgwächter MATCHPOINT erfolg-
reich statt. „Der persönliche Dialog zwischen potenziellen Berufs-
einsteigern und der Verwaltung sei immer ein guter Weg, zueinan-
der zu finden.“ betonte Bürgermeister Fred Jüngerich.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verbandsgemeinden Flam-
mersfeld und Altenkirchen mit dem Ersten Beigeordneten Rolf
Schmidt-Markoski (6. v. links) und Bürgermeister Fred Jüngerich
(5. von rechts)
Viele Jugendliche nutzten die Messe, um einen kompakten Über-
blick über die verschiedenen Ausbildungsberufe zu erhalten. „Ich
freue mich über das rege Interesse an den Ausbildungsmöglich-
keiten der beiden Verbandsgemeinden und bedanke mich beson-
ders bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der beiden Ver-
waltungen für ihren Einsatz bei der ABOM,“ ergänzte der Erste
Beigeordnete Rolf Schmidt-Markoski. Beide Verbandsgemein-

den zählen mit zusammen über 500 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern im Kreis Altenkirchen und demnächst als Verbands-
gemeinde Altenkirchen-Flammersfeld zu einem der größten
Arbeitgeber in der Region. Das Thema „Ausbildung“ genießt
daher einen hohen Stellenwert. Informationen zu den Beru-
fen „Verwaltungsfachangestellte/r“ oder „ErzieherIn“ sowie zu
den Studiengängen zum Bachelor of Arts in den Fachrichtun-
gen Verwaltung und Verwaltungsbetriebswirtschaft wurden von
den Verwaltungsmitarbeiterinnen und -mitarbeitern ebenso gerne
vermittelt, wie die Ausbildungsberufe in den Bereichen Wasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung.

Schwimmmeister sind in Deutschland leider Mangelware gewor-
den. Was sich die meisten unter einem „Bademeister“ vorstellen,
das bildet heute das Berufsbild des „Fachangestellten für Bäder-
betriebe“ ab, der ebenfalls in Altenkirchen erlernt werden kann.
Neben der Beaufsichtigung des Badebetriebs und der Bade-
gäste oder der Rettung von Personen im Notfall ist man in die-
sem Beruf auch für die Überwachung der technischen Anlagen,
des Gebäudes, der Becken und Geräte zuständig. Insgesamt
also ein durchaus facettenreicher und interessanter Beruf.
Mehr Informationen zu aktuellen Ausbildungsangeboten finden
Sie auf den Webseiten der beiden Verbandsgemeinden.
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Wochenmarktaktion mit

Gemüsewettbewerb

Donnerstag , 4. Oktober

Im Rahmen des Wochenmarktes veranstaltet der

Förderverein für nachhaltiges regionales Wirtschaf-

ten e.V. einen Gemüsewettbewerb.

Gesucht wird der größte Kürbis,

die originellste Kartoffel und die krummste oder

ungewöhnlichste Möhre.

Auf die Preisträger warten nicht nur staunende Ge-

sichter, sondern auch Gutscheine vom Regionalla-

den UNIKUM.

Kommen Sie also vorbei und bringen Sie zwischen

9 und 11 Uhr Ihr schönstes „Gemüse-Unikat“ mit

auf den Wochenmarkt!

Die Preisverleihung findet um 11.30 Uhr statt.

Wann und Wo:

Wochenmarkt Altenkirchen

Ab 9 Uhr

Veranstalter:

Förderverein für nachhaltiges

regionales Wirtschaften e.V.

Kontakt:

UNIKUM: 02681- 9842767

Sonderveranstaltung des nabu zum thema Wiese: exkursion, Vortrag und Filmvorführung

„Faszination Wiese“ - NABU lädt zu Thementag ein
exkursion durch das Ölfer bachtal sowie Vortrag und Dokumentation in Wiedscala neitersen am 29. September

Beim NABU dreht sich am Samstag, 29. Sep-
tember 2018, alles um den Lebensraum Wiese
und seine Bewohner. Im Rahmen einer Sonder-
veranstaltung laden die NABU-Regionalstelle
Rhein-Westerwald und ihre 13 NABU-Gruppen

alle Interessierten zu einer Exkursion, einem Vortrag und einer
Filmvorführung ein.
Der Thementag beginnt um 10 uhr mit
einer von Jutta Seifert und Harry Sigg
(NABU Altenkirchen), Volker Hartmann
(Naturschutzreferent SGD Nord) und Katha-
rina Kindgen (Kräuterpädagogin) geführ-
ten zweieinhalbstündigen exkursion
durch das Ölfer bachtal, dem wertvollsten
Lebensraum in der näheren Umgebung von
Altenkirchen.
Der Fokus der Exkursion liegt auf der Vor-
stellung der artenreichen Flora und Fauna des Bachtals, den öko-
logischen Zusammenhängen und den Aktivitäten zur Pflege und
Entwicklung der Grünlandlebensräume. Der zweite Teil der Ver-
anstaltung findet anschließend ab 12.45 uhr in der Wied-Scala

neitersen statt. Bis 13.45 Uhr besteht hier die Möglichkeit eines
Mittagsimbisses und eines Besuchs des NABU-Informations-
stands mit vielen Informationen zum lokalen und überregionalen
Naturschutz.
Ab 14 Uhr stellt Thomas Hörren vom Entomologischen Verein
Krefeld e. V. in einem Vortrag die bundesweit viel beachtete Studie
zum Insektenrückgang, ihre Ergebnisse und die daraus abzulei-
tenden Handlungserfordernisse und -möglichkeiten vor.
Im Anschluss an den Vortrag wird die preisgekrönte Dokumenta-
tion „Mikrokosmos - Das Volk der Gräser“„ gezeigt. Die Teilnahme
an der Exkursion und dem Programmteil in der Wied-Scala ist
auch unabhängig voneinander möglich.
Die für die teilnahme an der exkursion erforderlichen
anmeldungen (begrenzte teilnehmerzahl!), kartenreservie-
rungen für den Vortrag und den Film (6 €) sowie reservie-
rungen für den kostenpflichtigen mittagsimbiss nimmt der
nabu unter 02602-970133 oder info@nabu-westerwald.de
entgegen.
Weitere Informationen gibt es bei der NABU-Regionalstelle
Rhein-Westerwald unter Tel. 02602/970133 und
www.NABU-Rhein-Westerwald.de
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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 29./30. September 2018
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................................... 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augen-
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-
112066. Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält
man zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt
und seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf............................................................................................112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat............................................. 02686/989350
Handy ..........................................................................0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat..................................................02686/228631
dienstlich......................................................................02681/807192
Handy ..........................................................................0171/4472891
Wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ...........................................02681/981424
dienstlich......................................................................02681/954614
Handy ..........................................................................0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat......................................................... 02681/984091
Handy ..........................................................................0171/4232056
Wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat................................................02681/987116
dienstlich.................................................................... 02681/9563-34
Handy ..........................................................................0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ...................................................02680/9889669
Handy ..........................................................................0170/4759819
Wehrführer löschzug mehren
Florian Klein privat.......................................................02686/988654
dienstlich......................................................................02602/914401
Handy ..........................................................................0171/4373317
Stellvertretender Wehrführer
Guido Wienberg
Handy ........................................................................0176/21839123
Wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat..........................................................02681/70328
dienstlich......................................................................02681/802830
Handy ........................................................................0151/54443775
Stellvertretender Wehrführer
Guido Buchholz privat .....................................................02681/6813
dienstlich................................................................ 02688/951681-80
Handy ..........................................................................0170/6422001
Wehrführer löschzug Weyerbusch
Michael Imhäuser privat ..............................................02686/989084
Handy ..........................................................................0171/6830947
Stellvertretender Wehrführer
Alexander Au privat .....................................................02686/988736
dienstlich....................................................................02686/9885485
Handy ........................................................................0152/56130891

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
SÜWag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH57518 Betzdorf-Alsdorf ...... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: ...vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057

bereitschaftsdienste/notrufe
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Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm / Sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter Angabe
des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder
Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle

für ältere, pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus);
57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen. Tel. ................. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

- Anzeige -
■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt
Überlassen Sie ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirtschaft -
Pflegenachweis nach § 37, 3 AFV XI - 24 h - Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in Mogen-
dorf, Kroppach, Herschbach/Uww., Marienrachdorf und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Rufnummer
02626/9248743.

imPreSSum:
Die Heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153
ff.- und den bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linuS WittiCH medien kg

56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41)

Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette
Steil, unter Anschrift des Verlages.

Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung
kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl.
Versandkosten.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist.
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr.
Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht ander-
weitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag .................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch .................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ...................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) .............................. 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ...................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................. 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche .............................................. 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags .......................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................. 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
Schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt!
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de

Wir trauern um den am 11. September 2018 verstorbenen

Helmut Sander
aus Michelbach

Herr Sander war von 1979 bis 1994 Mitglied des Ortsgemeindera-
tes von Michelbach. In den Jahren von 1991 bis 2004 stand er seiner
Ortsgemeinde als Ortsbürgermeister vor. Auch nahm er das Amt
des Ersten Beigeordneten für seine Heimatgemeinde von 1989 bis
1991 wahr.
Mit seinem überaus großen Engagement setzte sich der Verstor-
bene stets für die Belange der Bürgerinnen und Bürger ein und
erwarb sich so deren Anerkennung und Wertschätzung.
Seiner Familie gilt unsere herzliche Anteilnahme.
Altenkirchen, im September 2018
Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) Ortsgemeinde Michelbach
Fred Jüngerich Hans Kwiotek
Bürgermeister Ortsbürgermeister

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr altenkirchen
... am Donnerstag, 27. September 2018, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr berod
... am Freitag, 28. September 2018, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Weyerbusch
... am Freitag, 5. Oktober 2018, 19 Uhr

■ Landesgesetz über den Zusammenschluss
der Verbandsgemeinden Altenkirchen
(Westerwald) und Flammersfeld

Der Landtag verabschiedete am Mittwoch, 19. September 2018, in
Mainz einstimmig das notwendige Fusionsgesetz. So werden die
beiden Verbandsgemeinden Altenkirchen und Flammersfeld ab dem
1. Januar 2020 verschmelzen.
Die neue Verbandsgemeinde wird den Namen „Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld“ führen.
Im offiziellen Briefkopf wird die neue Kommune den Zusatz „Im Raiff-
eisenland“ erhalten.
Damit würdigt die Region den in Hamm geborenen Friedrich-Wil-
helm Raiffeisen, der als Vater der Genossenschaftsidee gilt und des-
sen 200. Geburtstag in diesem Jahr gefeiert wird.

aus den gemeinden

Altenkirchen

Öffentliche bekanntmachung
■ Pflegezustand von Grabstätten
Auf dem Waldfriedhof der Stadt Altenkirchen wurde festgestellt,
dass der derzeitige Pflegezustand der nachfolgenden Grabstätte
verbessert werden sollte.
unsererseits konnten keine angehörigen ermittelt werden:
• Reihengrabstätte Ruth Homberger, gest. 2002
• Reihengrabstätte Magrit-Annette Cieczyuski, verst. 1997
• Urnenwahlgrab Hermann-Josef und Gertrud Elisa Müller, verst.

1992 + 1999
• Wahlgrabstätte Gerda Ida, geb. Laushahn und Hans Wolfgang

Emil Gerretz, verst. 1995 + 2003
• Wahlgrabstätte Paul und Erika, geb. Schwanke, Schumacher,

verst. 1976 + 1990
• Wahlgrabstätte Wilhelmine, geb. Berger, Wende und Augusta

Luise Elisabeth, geb. Wende, Roschmann, verst. 1973 + 2000
Wir bitten Angehörige bzw. Verantwortliche sich bei der Friedhofs-
verwaltung, Rathaus, Zimmer 208, Tel. 02681/85-304 (Frau Her-
beck) zu melden.
Nach dem 05.11.2018 wird seitens der Friedhofsverwaltung eine
Nachkontrolle durchgeführt.
Sollte sich der Zustand der Grabstätte nicht verändert haben, erfolgt
die Abräumung und Einebnung der Grabstätte. Das Grabmal geht
dann entschädigungslos in das Eigentum der Stadt über.
Altenkirchen, den 17.09.2018
Verbandsgemeindeverwaltung Friedhofsverwaltung
57610 Altenkirchen

Berod

■ Vertretung Ortsbürgermeisterin
In der Zeit vom 28. September bis 14. Oktober 2018 werde ich durch
den Ersten Beigeordneten Ulrich Christ vertreten, Tel. 02680/485,
Mobil 0171/7414611.

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

■ Brennholzverkauf Winterhalbjahr 2018/2019
liebe mitbürgerinnen und liebe mitbürger,

ab sofort nehme ich Anmeldungen für den Brennhol-
zerwerb bis zum 31.10.2018 während meiner
Sprechstunde mittwochs von 18 Uhr bis 19.30 Uhr
entgegen.
Buchenholz als Kranlänge am festen Weg
gerückt.......................................................35,00 Euro
Buchenholz als 1m-Scheitholz am festen Weg

gerückt..............................................................................50,00 Euro
Die Zuteilung erfolgt ausschließlich an Beroder Bürger mit eigener
Feuerstelle, max 10 RM je Haushalt.
Um die Kosten bei der Herstellung so gering wie möglich zu halten,
werden Bestellgrößen von 5 RM und 10RM entgegen genommen.
Die Holzzettel werden durch die Ortsbürgermeisterin an die einzel-
nen Erwerber ausgehändigt. Aus versicherungsrechtlichen Gründen
darf die Holzabfuhr erst dann
erfolgen, wenn der Holzbegleitzettel - mit der Unterschrift des
Erwerbers versehen - bei der Ortsbürgermeisterin vorliegt.
Während der Aufarbeitung ist Schutzkleidung - bestehend aus
Schutzhose, Helm und Sicherheitsschuhen - zu tragen.
Die Holzabfuhr hat bis spätestens 15. april 2019 zu erfolgen.

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin
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■ Der Ortsgemeinderat tagte am 13. August 2018
Unter Punkt 1 der Tagesordnung stand die Bestätigung einer Eilent-
scheidung an. Ortsbürgermeister Lanvermann hat am 12. März d. J.
im Einvernehmen mit den Beigeordneten die Vergabe des Auftrags
zur Überprüfung der Brücken und Ingenieurbauwerke in der Gemar-
kung Birnbach an das Ingenieurbüro Frings, Finkenweg 2, 57518
Steineroth, mit einer Honorarsumme von 935 € entschieden. Haus-
haltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Birnbach
nicht in ausreichender Höhe zur Verfügung. Der vorgenannten Eil-
entscheidung wurde vom Rat nachträglich zugestimmt, ebenso der
überplanmäßigen Ausgabe gemäß § 100 GemO.
Ferner hatten die Ratsmitglieder über Ausbau und Erschließung
„Schwalbenweg“ und „Bergstraße“ Birnbach zu beraten. Um den
geplanten Baubeginn im Baugebiet Bergstraße/Schwalbenweg ein-
halten zu können, waren Vermessungsarbeiten notwendig, die in
einer Eilentscheidung vergeben werden mussten.
Die Firma G. Koch GmbH & Co, Westerburg hat am 16.07.2018 mit
den Tiefbauarbeiten begonnen. Vor Beginn der Bauarbeiten war die
Feststellung der Grenzpunkte erforderlich. Dies hat sich kurzfristig
ergeben. Um die Verzögerung des Baubeginns zu verhindern, wurde
beim Vermessungsbüro Wassermann, Altenkirchen, angefragt, ob
kurzfristig die Vermessung vorgenommen werden kann. Dies wurde
zugesagt. Die Kosten belaufen sich auf ca. 1.000 €. Der Eilentschei-
dung zur Vergabe des Auftrags für die o. g. Arbeiten an das Vermes-
sungsbüro Harald Wassermann, Altenkirchen, über 1.000 € wurde
nachträglich zugestimmt. Haushaltsmittel stehen im Haushalt der
Ortsgemeinde Birnbach in ausreichender Höhe zu Verfügung.
Des Weiteren standen Reparaturarbeiten in der Grillhütte zur Beratung.
Folgende Reparaturarbeiten in der Grillhütte werden durchgeführt:
• Es wird ein Angebot für eine neue Küchenzeile eingeholt. Die

Elektrogeräte bleiben bestehen/erhalten.
• Der Handlauf an der Theke wird neu befestigt.
• Die Türen am Sicherungsschrank werden repariert.
• Die Schließsysteme an den Toilettentüren werden überarbeitet.
• Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende Ange-

legenheiten erörtert:
• Der Papierkorb an der Buswartehalle wurde auf die andere Seite

versetzt.
• Das Glasfasernetz wird weiter ausgebaut.
• An der Buswartehalle gegenüber vom Kindergarten ist das Glas-

dach gerissen.
• Am Dorftreff muss eine Dachrinne neu befestigt werden.
• Das Abflussrohr am Waldrand zur Bergstraße (Eingang Entde-

ckerweg) ist kaputt. Mario Müller kümmert sich um die Ausfüh-
rung zur Wiederherstellung.

• Der Waldweg Bergstraße Richtung Hemmelzen ist stark kaputtge-
fahren. Es wird beobachtet, ob die Schäden nach Abschluss der
dortigen Waldarbeiten wieder behoben werden.

• Es wurde angeregt, dass die Bäume im Lerchenweg beschnitten
werden.

• Die Beschilderung am Friedhofsweg muss ergänzt werden, dass
Anliegern die Zufahrt gestattet ist.

• Im Bereich der Kirche sind sehr wenige Parkmöglichkeiten. Über-
legungen für weitere Parkplätze sind aktuell ohne Erfolg.

• Die Heckenarbeiten „Auf der Höhe“, gegenüber Familie Merkel-
bach, werden auf Ausführung überwacht.

Bei der sich anschließenden Einwohnerfragestunde wurde bespro-
chen, dass die Dachrinne an der Grillhütte undicht ist und erneuert
werden müsste.

Busenhausen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am mittwoch, 10. oktober 2018, 17.20 Uhr, findet im Bürgerhaus
„Wöschhoisjen“, Waldstraße 12, eine Sitzung des Ortsgemeinde-
rats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Besichtigung der K 53

- Neubaustrecke und Ausbaustrecke
2. Abstufung K 53 nach Ausbau

- Gespräch mit Landrat Lieber
3. Einwohnerfragestunde
4. Verschiedenes

Erika Hüsch, Ortsbürgermeisterin

■ Einladung zum Schöpfungsfest
Am 29.09.2018 steht der Gottesdienst in der
Kapelle St Aloisius, Beul, um 16.30 Uhr wie-
der ganz im Zeichen des Dankes für Gottes
Schöpfung und die Ernte. Wir haben dazu
einen besonderen Gottesdienst zum Thema
„Unser tägliches Brot“ vorbereitet und wer-
den die Kirche festlich schmücken. Die Kir-
chenchöre von Altenkirchen und Beul

umrahmen die Messfeier. Im Anschluss daran findet im Pfarrsaal ein
gemeinsamer rustikaler Imbiss statt.
Herzliche Einladung an alle!

■ Bekanntmachung
müllbehälter der ortsgemeinde, Hundekot!
Liebe Booser/Beuler,
dieser Tage erreichte mich eine Info über „Fundsachen“, abgelegte,
gefüllte Hundebeutel, am Wegesrand im Wald.
In diesem Zusammenhang teile ich Euch/Ihnen mit, dass wir die
Müllbehälter auf dem Dorfplatz und in der Buswartehalle leider,
zumindest vorübergehend, abnehmen mussten, da sie in starkem
Maße als Hundetoilette benutzt werden.
Sollte die Verunreinigung der Mülltonne auf der Generationenfläche,
neben der Sitzbank Spielplatz, weiter zunehmen, werden wir auch
diese abnehmen.
Da alle Haushalte über eigene Mülltonnen verfügen, dürfte es
sicher kein Problem sein, den Hundekot des eigenen Hundes über
die eigene Tonne zu entsorgen und nicht der Allgemeinheit vor die
Füße zu werfen.

Erika Hüsch, Ortsbürgermeisterin

■ Herbstfest der Chöre
am mittwoch, 3. oktober (tag der Deut-
schen einheit) findet im und am Wöschhoi-
sjen in Busenhausen ein gemeinsames klei-
nes Herbstfest der Singgemeinschaft
Busenhausen und der Sängervereinigung
Beulkopf statt.

Es gibt Leckeres vom Grill und ab 14.00 Uhr eine reichgedeckte
Kaffeetafel. Liedvorträge der Chöre werden das gemütlche Beisam-
mensein abrunden.
Jeder ist herzlich eingeladen, mitzufeiern!
beginn der Veranstaltung: 11.00 uhr.
Die Veranstaltung findet nur bei trockenem Wetter statt.

Fiersbach

■ Erntedankfest in Mehren am 7. Oktober
Vorbereitungen am Samstag, 6. oktober
liebe mitbürgerinnen und mitbürger,

in diesem Jahr steht wieder das
große Erntedankfest in Mehren an.
Zeit, die Vorbereitungen aufzuneh-
men und miteinander abzustim-
men. Ich lade alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich ein, bei der Pflege
dieser Tradition aktiv mitzuwirken.
Folgender Ablauf ist bisher vorge-
sehen:

• Am Samstag, 06.10., treffen wir uns gegen 14 Uhr bei Heutens,
um den Erntewagen zu bauen und zu schmücken. Wer „Utensi-
lien“ (wie Früchte, Getreide, Obst, Blumen etc.) zur Verschöne-
rung des Wagens beisteuern kann, möchte diese bitte mitbrin-
gen! Hier stimmen wir auch ab, wer am Sonntag wie helfen kann/
möchte.

• Da wir in diesem Jahr wieder den begehrten „Blechkuchen“ anbie-
ten wollen, bitte ich die Hausfrauen, wie beim letzten Erntedank-
fest, wieder einen Blechkuchen zu backen und diesen nach Meh-
ren zu unserem Stand zu schaffen. Kuchenanmeldungen bitte an
nadja Steffen,tel. 98 88 68.

• Der Erntezug stellt sich am Sonntag, 07.10., in Mehren (Adorfer
Brücke) ab 10 uhr auf, so dass wir pünktlich um 9.45 uhr bei
Heutens gemeinsam losgehen müssen.

• Der Umzug der Wagen und Gruppen startet um 10.30 uhr.
• Der Gottesdienst beginnt dann um 11 uhr.
Über eine zahlreiche Beteiligung freuen sich Ortsbürgermeister,
Ortsgemeinderat und der Förderverein, bietet sich doch hier die
gute Gelegenheit, unsere tolle Dorfgemeinschaft weiter zu pflegen.
Wünschen wir uns gemeinsam einen erfolgreichen Erntedank-Tag,
damit wir wieder einen stattlichen erlös für einen gemeinnützi-
gen Zweck bereitstellen können.

Siegfried Krämer, Ortsbürgermeister
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Fluterschen

bekanntmachung
■ Erlass der Ergänzungssatzung „Kaulenweg“
gemäß § 34 abs. 4 nr. 3 baugesetzbuch (baugb) in der ortsge-
meinde Fluterschen
Öffentliche auslegung des entwurfes gemäß § 13 abs. 2 nr. 2,
2. alt. baugb in Verbindung mit § 3 abs. 2 baugb
Der Ortsgemeinderat Fluterschen hat in seiner Sitzung am
18.09.2018 den Erlass der o. g. Ergänzungssatzung gemäß § 34
Abs. 4 Nr. 3 BauGB beschlossen. Die Absicht, die vorgenannte
Satzung zu erlassen, wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
Die Ergänzungssatzung umfasst die auf dem unten abgebildeten
Plan gekennzeichneten Bereiche. Zur Schaffung von Baurecht für
die Errichtung eines Einfamilienwohnhauses auf einem Teilstück
des Grundstücks Gemarkung Fluterschen, Flur 1, Flurstück 24/14,
ist der Erlass einer Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3
BauGB erforderlich. Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung
ist im wirksamen Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde
Altenkirchen als Wohnbaufläche dargestellt.
Der Entwurf der Ergänzungssatzung liegt mit den dazugehöri-
gen Anlagen in der Zeit von Freitag, 05.10.2018, bis montag,
05.11.2018, bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen,
Zimmer 214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen während der
allgemeinen Dienststunden
vormittags:
montags - freitags ........................................ 8.00 uhr - 12.00 uhr
nachmittags:
montags - mittwochs ...................................14.00 uhr - 16.00 uhr
donnerstags ................................................ 14.00 uhr - 18.00 uhr
öffentlich aus.
Soweit in dieser Ergänzungssatzung auf technische Regelwerke,
wie VDI-Richtlinien, DIN-Vorschriften sowie Richtlinien anderer Art,
Bezug genommen wird, so liegen diese ebenfalls während des v. g.
Zeitraums zu jedermanns Einsicht aus. Es wird darauf hingewiesen,
dass Anregungen zu dem Planentwurf während der Auslegungsfrist
bei der Verbandsgemeindeverwaltung, 57609 Altenkirchen, schrift-
lich oder zur Niederschrift vorgebracht werden können. Stellung-
nahmen, die nicht fristgerecht abgegeben werden, können bei der
Beschlussfassung über die Ergänzungssatzung unberücksichtigt
bleiben. Die Unterlagen können auch unter der folgenden Internet-
adresse eingesehen werden:
https://www.vg-altenkirchen.de/aktuell/bekanntmachungen/
Fluterschen, 19.09.2018
Ortsgemeinde Fluterschen Ralf Lichtenthäler, Ortsbürgermeister
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Hasselbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 9. Oktober 2018, 20 Uhr, findet im Bürgerhaus eine
Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Bekanntgabe der Prüfergebnisse der Prüfung der Haushalts-

und Wirtschaftsführung der Ortsgemeinde Hasselbach
2. Bargeldloser Zahlungsverkehr für Benutzungsgebühren

gemeindlicher Einrichtungen
3. Maßnahmenempfehlungen am Brückenbauwerk „Leinger Weg“

laut Prüfbericht 2018
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
7. Vertragsangelegenheiten

Hans-Jürgen Staats, Ortsbürgermeister

■ Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung
Am Donnerstag, 11.10.2018, findet um 20 Uhr im Bürgerhaus in
Hasselbach die Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Hasselbach statt.
Hierzu sind alle im Jagdkataster verzeichneten Eigentümer bejag-
barer Flächen recht herzlich eingeladen.
geplante tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Informationen der Jagdvorsteherin
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Jagdvorstands für das Jahr 2017/2018
5. Verwendung des Reinertrags 2017/2018
6. Wahl eines Kassenprüfers
7. Verschiedenes
Das Jagdkataster liegt vom Tag der Veröffentlichung bis zum
11.10.2018 bei der Jagdvorsteherin Sieglinde Walterschen, Haupt-
str. 45, 57635 Hasselbach, zur Einsicht aus.
Hasselbach, 26.09.2018 Sieglinde Walterschen, Jagdvorsteherin

■ Hoijbelser Gemeinschaft
Hoijbelser Dämmerschoppen
Wann? Dienstag, 02.10.18, ab 19 Uhr
Wo? Bürgerhaus Helenenhof
Veranstalter? Waldinteressenten
Eingeladen sind „Jung und Alt“ aus Hoijbelsen und Umgebung.

Hirz-Maulsbach

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 22. August 2018

Der Ortsgemeinderat hatte im nichtöffentlichen Teil dieser Sitzung
über einen Kaufvertrag zu beschließen.
In öffentlicher Sitzung stimmte der Ortsgemeinderat der Annahme
von Zuwendungen für Maßnahmen am Spielplatz zu. Entsprechend
der gesetzlichen Bestimmungen wird die Entgegennahme der
Angebote der Aufsichtsbehörde angezeigt.
Ferner stand die Gründung des Zweckverbands „Friedhof Mehren“
auf der Tagesordnung. Die Verwaltung, Unterhaltung und Beaufsich-
tigung des kirchlichen Friedhofs in Mehren ist in der Vereinbarung
zwischen der Evangelischen Kirche Mehren und den Ortsgemein-
den Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Giershausen, Hirz-Mauls-
bach, Kraam, Mehren, Rettersen und Ziegenhain vom 17. Juni 1996
und den entsprechenden Zusatzvereinbarungen geregelt.
Im Rahmen der bestehenden Vereinbarung kann die Verwaltung des
Friedhofs oft nur zögerlich vollzogen und fortentwickelt werden. Zur
Beschleunigung der Entscheidungs- und Verwaltungsabläufe ist in
Übereinstimmung mit der Evangelischen Kirchengemeinde die Über-
führung des Friedhofs in kommunale Trägerschaft und die Grün-
dung eines Zweckverbands, bestehend aus den 9 oben genann-
ten Ortsgemeinden, vorgesehen. Voraussetzung hierfür ist, dass die
beteiligten Ortsgemeinden gegenüber der Errichtungsbehörde die
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Beantragung zur Errichtung des Zweckverbands erklären und mit
übereinstimmenden Beschlüssen der Verbandsordnung zustimmen.
Mit dem Beschluss über die Verbandsordnung wird auch festgelegt,
dass die zwischen der Evangelischen Kirchengemeinde und den 9
Ortsgemeinden geschlossene Vereinbarung vom 17.06.1996 über
die Unterhaltung, Verwaltung und Beaufsichtigung des kirchlichen
Friedhofs in Mehren einschließlich der in der Folgezeit geschlosse-
nen Zusatzvereinbarungen mit Errichtung des Zweckverbands auf-
gelöst werden soll (§ 13 Abs. 4 Verbandsordnung).
1.1 antrag auf errichtung durch die kreisverwaltung altenkir-
chen
Dem Antrag auf Errichtung des Zweckverbands „Friedhof Mehren“
durch die Kreisverwaltung Altenkirchen wurde zugestimmt.
1.2 Vereinbarung der Verbandsordnung
Der Ortsgemeinderat stimmte des Weiteren dem in dieser Sitzung
vorliegenden Entwurf der Verbandsordnung zu.
Im weiteren Verlauf der Sitzung befassten sich die Ratsmitglieder
mit der Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Orts-
gemeinde Hirz-Maulsbach. Ortsbürgermeister Dieter Zimmermann
berichtete von der Prüfung. Aufgrund § 110 Abs. 5 GemO i. V. m. §
14 Abs. 1 des Landesgesetzes über den Rechnungshof Rheinland-
Pfalz i. V. m. § 111 LHO ist dem Gemeindeprüfungsamt die überörtli-
che Prüfung der Ortsgemeinde Hirz-Maulsbach übertragen. Die Prü-
fung umfasste die Haushalts- und Wirtschaftsführung in den Jahren
2013 bis 2016. Die Ergebnisse dieser Prüfung liegen nun vor.
Den schriftlichen Bericht über diese Prüfung hat das Gemeindeprü-
fungsamt am 18.6.2018 erstellt. Die Prüfung ergab lediglich eine
Einzelbeanstandung, die die rechtzeitige Feststellung der Jahres-
abschlüsse beinhaltet. Die Stellungnahme der Verwaltung wurde in
den Prüfbericht aufgenommen.
Nach erfolgter Unterrichtung des Ortsgemeinderats über das Ergeb-
nis der überörtlichen Prüfung gemäß § 33 Abs. 1 GemO werden die
Prüfungsmitteilungen einschließlich Stellungnahmen der Verwaltung
gemäß § 110 Abs. 6 GemO an sieben Werktagen öffentlich ausgelegt.
Unter Punkt 6 der Tagesordnung wurde über verschiedene Veran-
staltungen gesprochen.
∙ Der diesjährige Dorfausflug ging am 23.06.2018 nach Koblenz.

Der Vorsitzende dankte nochmals den Organisatoren Dirk Stock-
hausen, Jörg Pfeiffer, Ursula Welzel und Dieter Zimmermann. Der
Tag ist optimal abgelaufen. Kosten beliefen sich auf 2.190,84 €.

∙ Die Ferienfreizeit wurde am 27.07.2018 mit einer Fahrradwerkstatt
und einem Erste-Hilfe-Kurs für Kinder durchgeführt. Es haben 12
Kinder teilgenommen. Die Kosten dafür lagen unter 100 €.

∙ Am 07.10.2018 um 10.30 Uhr findet in Mehren der Erntedan-
kumzug statt. Dafür wird ein Wagen mit einer Schulbank, einer
Tafel und einer Puppe als Friedrich-Wilhelm Raiffeisen vorbe-
reitet. Im Jahre 1848 hat Raiffeisen in der Ortsgemeinde Hirz-
Maulsbach die Schule eingeführt.

∙ Aufgrund der zu erwartenden großen Erntemengen von der
Gemeindestreuobstweise und von Apfelbäumen unserer Bür-
ger wird am 03.10.2018 ab 14 Uhr bei Torsten Kretzer wieder
ein Apfelsaftpressen durchgeführt. Am 29.09.2018 werden ab 15
Uhr die Äpfel auf der Streuobstwiese geerntet. In dem Zusam-
menhang wird überlegt, eine Apfelpresse mit Zubehörteilen zu
kaufen. Somit braucht die Ortsgemeinde in Zukunft keine Geräte
mehr auszuleihen. Dirk Stockhausen soll ein Angebot prüfen. Es
wurde vorgeschlagen, ein qualitativ hochwertiges Gerät zu kau-
fen. Dafür können durchaus 1.500 € ausgegeben werden. Denn
das Gerät kann sehr viele Jahre genutzt werden und kommt
auch den Bürgern zugute.

∙ Der Sankt Martin-Zug findet in diesem Jahr wieder in Hirzbach,
am 10.11.2018, statt.

Des Weiteren informierte ortsbürgermeister Zimmermann die
ratsmitglieder über folgende Punkte:
∙ Bauvorhaben von Ilona und Daniel Schmidt für die Errichtung

eines Reit- und Bewegungsplatzes sowie eines Paddocks. Das
erforderliche Einvernehmen wurde hergestellt.

∙ Es wurde keine Einwendung gegen den Schöffenvorschlag
erhoben.

∙ Die Telekom hat die Pläne für die Breitbandtrasse nach Nieder-
maulsbach vorgelegt.

∙ Der Vertrag über die Nutzung von Stellflächen für einen Altklei-
dersammelbehälter wurde am 24.07.2018 abgeschlossen.

∙ Am 25.07.2018 fanden zwei Ortstermine über Maßnahmen für
den ländlichen Wegebau statt. Bezüglich der Rückgabe der Ver-
bandsgemeindewege ist noch alles offen. Zum einen besteht die
Möglichkeit, dass die Straßen von der Verbandsgemeinde ein-
fach instandgesetzt werden. Diese Kosten trägt die Verbands-
gemeinde. Alternativ können die Straßen auf 3,50 Meter ausge-
baut werden. Dann wird die Maßnahme vom Land bezuschusst.
Da beide Wege in die Nachbargemeinden führen, müssen die
Ortsgemeinden Mehren und Asbach der Maßnahme zustimmen.
Dort gibt es jedoch Bedenken. Deshalb kann z.Zt. noch kein
Ergebnis festgestellt werden.

∙ Laut Statistik sind derzeit 315 Einwohner mit Hauptwohnsitz in
der Ortsgemeinde gemeldet.

∙ Wegebaumaßnahmen: Von Dirk Wolters wurden Wegeränder
abgeschoben und Gräben an Wirtschaftswegen ausgehoben.

∙ Als Kostenersatz für die Entwässerung von öffentlichen Ver-
kehrsanlagen sind für das Jahr 2018 2.892,82 € an Gebühren
zu entrichten.

unter toP Verschiedenes wurden folgende angelegenheiten
erörert:
∙ Die nächste Sitzung findet am 21.11.2018, um 19 Uhr, statt.
∙ Der nächste Arbeitsdienst findet am 17.11.2018, ab 9 Uhr, statt.
∙ Für die Anschaffung von neuen Sitzgarnituren für die Ortsge-

meinde stellte Dirk Stockhausen mehrere Angebote vor. Zwei
Angebote davon, die rein aus Holz sind, kamen in die engere
Wahl. Zu den Angeboten waren noch Fragen offen. Diese wer-
den bis zur nächsten Sitzung geklärt. Es wurde jedoch entschie-
den, nur vier Sitzgarnituren anzuschaffen. Eine neue Sitzgarnitur
auf dem Spielplatz könnte schnell beschädigt werden. Deshalb
soll dort eine der alten Sitzgarnituren aufgestellt werden. Diese
sind zum Teil noch in einem ausreichend guten Zustand. Des-
halb werden diese nicht entsorgt, sondern an anderen Stellen
vorerst aufgestellt.

∙ Die Probleme mit Hunden gibt es immer mit den gleichen Hun-
dehaltern. Daran hat sich seit Jahren nichts geändert. Der Ein-
satz von Ordnungsamt, öffentliche Mitteilungen, persönliche
Ansprache usw. fruchtet bei einigen Hundehaltern einfach nicht.
Es kommen immer nur Lippenbekenntnisse und alles bleibt, wie
gehabt. Ursula Welzel berichtete von einer Hundehalterin in der
Nachbarschaft, dessen Hunde die ganze Nacht bellen. Der Orts-
gemeinderat ist sich einig, dass verstärkt das Ordnungsamt in
den Einsatz gebracht werden muss.

info zum astplatz:
Leider kommt es bei geöffneter Schranke zu Missbrauch. Des-
halb muss jeder Bürger, der auf dem Astplatz Äste abkippen will,
den Schlüssel beim Ortsbürgermeister abholen. Leider ist nur durch
Kontrolle Missbrauch vermeidbar.
Straßenreinigungspflicht:
Leider kommen dieser Pflicht einige Bürger nicht nach. Bei wieder-
holter Verletzung der Reinigungspflicht wird geprüft, den Bürgern
die Reinigungskosten in Rechnung zu stellen.
nutzung des glascontainers:
Leider kommt es auch hier zu Missbrauchsfällen. Immer wieder wird
Glas und sonstiger Restmüll abgeladen, der nicht für die Glascon-
tainer bestimmt ist.
Flohmärkte:
Eine Bürgerin fragte an, ob die Ortsgemeinde die Organisation und
die Kosten übernehmen kann. Dem stimmte eine Mehrheit nicht zu.
Stattdessen wurde vorgeschlagen, ein Flohmarkt sollte über den
Schützenverein organisiert werden. Der Verein hat eine Haftpflicht-
versicherung, die für eine solche Veranstaltung greift. Zudem kann
der Verein in dem Zusammenhang Getränke und Essen verkaufen.

Kircheib

■ Feierstunde „750 Jahre Kircheib“
2018 jährt sich die erste
urkundliche Erwähnung Kirch-
eibs zum 750. Mal. Die Ortsge-
meinde würdigt das mit einigen
Besonderheiten. So war der
Auftritt des SAALÜ-Heimatvari-
etés im März nicht nur als sol-
cher ein voller Erfolg, sondern
auch in weiten Teilen diesem
Jubiläum gewidmet. 750 Jahre
sind schließlich Grund genug,
sich dem sog. „Dorf-TÜV“ zu
unterziehen. Wie bekannt wurde
die Prüfung mit Bravour bestan-
den. Das zweite Projekt ist die
Neuauflage von „Kircheib - eine
Chronik.“ Die Erstauflage, 1993
ehrenamtlich erstellt, ist seit
langem vergriffen. Anders als
damals hat der Gemeinderat

beschlossen, die Neuauflage unter professioneller Hilfe in moderner
und wertiger Form herauszugeben. Die Inhalte der Erstauflage wur-
den erhalten und nur behutsam überarbeitet, die 25 Jahre seitdem
dokumentiert. Das Ergebnis kann sich sehen lassen.
In einer kleinen Feierstunde mit geladenen Gästen wie Landrat und
Verbandsgemeindebürgermeister, den Vorsitzenden der Fraktionen
im Verbandsgemeinderat und benachbarten Ortsbürgermeistern,
unserem Ortsgemeinderat, Frau Pfarrerin Brandtner von der evan-
gelischen Kirchengemeinde und Schöpfern der Erstauflage soll die-
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ses Werk in einer kleinen Feierstunde am Samstag, 20. oktober
2018, 14 uhr, auf dem Dorfplatz Hauptstraße in Kircheib der Öffent-
lichkeit vorgestellt werden. Bei schlechtem Wetter* findet die Ver-
anstaltung in der Mehrzweckhalle Limbacher Straße statt. Die inte-
ressierte Bürgerschaft ist selbstverständlich auch willkommen. Wir
freuen uns, auch das im Auftrag der Ortsgemeinde von Jonny Win-
ters und Irma Stanton produzierte Heimatlied „Kircheib - Tor zum
Westerwald“ hören lassen zu können. Die Feierstunde wird abge-
rundet durch eine von Irma Stanton zusammengetragene und prä-
sentierte Fotoausstellung über Kircheib etwa in den ersten drei
Vierteln des letzten Jahrhunderts. Die im Zeitalter der Digitalisie-
rung durchaus schätzenswerten „echten Fotos“ legen Zeugnis ab
über Menschen aus Kircheib, ihre Lebens- und Arbeitsweisen, das
Ortsbild und die dieses bestimmende Bundesstraße 8. Sicher ein
Gesprächsstoff für viele aus Kircheib und drumherum - denn wer
wäre denn noch nie über Kircheib in den Westerwald oder aus ihm
heraus gefahren? In dem Sinne freuen wir uns auf die Gäste und
eine gute Mischung aus förmlicher und gemütlicher Würdigung des
750. Geburtstages unserer Gemeinde.
Programm:
14 Uhr Begrüßung und Eröffnung durch den Ortsbürgermeister

Grußwort Landrat
Grußwort Verbandsgemeindebürgermeister
Weitere Grußworte nach Wunsch

Ca. 15 Uhr Vorstellung „Kircheib - eine Chronik“
„Kircheib - Tor zum Westerwald“ Heimatlied
Fotoausstellung „Kircheib 1920 - 1990“
Gemeinsamer Durchgang mit Erläuterung/Ausklang
*) Achten Sie bei Anfahrt zum Dorfplatz auf die Ein-
mündung des Zuwegs an der B 8. Sehen Sie dort einen
roten Punkt, ist die Veranstaltung in der Mehrzweck-
halle. Wenden können Sie gleich nebenan.
In beiden Fällen sind Parkplätze in der Nähe.

Kraam

■ Teilnahme am Erntedankfest in Mehren
Vorbesprechung
liebe kraamer und Heuberger,

das Erntedankfest steht wieder vor der Tür, und wir
wollen uns treffen, um Vorschläge unserer
Gemeinde zu machen und zu besprechen, in wel-
cher Form wir uns am Fest in Mehren beteiligen
können. Unser erstes Treffen findet am 29.09. bei
Manfreds Garage statt, um in gemütlicher Runde
bei Kaffee und Kuchen über unsere Aktivitäten zu
sprechen und diese zu planen.

Ich freue mich auf eine rege Beteiligung und viele interessante Vor-
schläge.

Thomas Bay, Ortsbürgermeister

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 27. August 2018

Eingangs der Sitzung befassten sich die Ratsmitglieder mit dem
Prüfergebnis zu der Brücke Ersfeld. Ortsbürgermeister Bay legte
dieses Prüfergebnis vor und erörterte mit den Ratsmitgliedern die
Schäden. Der Gemeinderat kam zu dem Ergebnis, dass die Brücke
instandgesetzt werden soll, um späteren, größeren Schäden vor-
zubeugen. Ortsbürgermeister Bay wird die Entscheidung der Orts-
gemeinde Ersfeld abwarten, um dann das weitere Vorgehen zu
besprechen.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung verlas der Erste Beigeordnete
Detlev Streginski die verabschiedete Resolution des Kreistages in
Sachen ‚Straßenbau‘, welcher sich der Ortsgemeinderat anschloss.
Nächster Beratungsgegenstand war die Gründung des Zweckver-
bands „Friedhof Mehren“.
Die Verwaltung, Unterhaltung und Beaufsichtigung des kirchlichen
Friedhofs in Mehren ist in der Vereinbarung zwischen der Evange-
lischen Kirche Mehren und den Ortsgemeinden Ersfeld, Fiersbach,
Forstmehren, Giershausen, Hirz-Maulsbach, Kraam, Mehren, Ret-
tersen und Ziegenhain vom 17. Juni 1996 und den entsprechenden
Zusatzvereinbarungen geregelt.
Im Rahmen der bestehenden Vereinbarung kann die Verwaltung
des Friedhofs oft nur zögerlich vollzogen und fortentwickelt werden.
Zur Beschleunigung der Entscheidungs- und Verwaltungsabläufe
ist in Übereinstimmung mit der Evangelischen Kirchengemeinde
die Überführung des Friedhofs in kommunale Trägerschaft und
die Gründung eines Zweckverbands, bestehend aus den 9 oben
genannten Ortsgemeinden, vorgesehen.
Voraussetzung hierfür ist, dass die beteiligten Ortsgemeinden
gegenüber der Errichtungsbehörde die Beantragung zur Errich-
tung des Zweckverbands erklären und mit übereinstimmenden

Beschlüssen der Verbandsordnung zustimmen. Mit dem Beschluss
über die Verbandsordnung wird auch festgelegt, dass die zwischen
der Evangelischen Kirchengemeinde und den 9 Ortsgemeinden
geschlossene Vereinbarung vom 17.06.1996 über die Unterhaltung,
Verwaltung und Beaufsichtigung des kirchlichen Friedhofs in Meh-
ren einschließlich der in der Folgezeit geschlossenen Zusatzverein-
barungen mit Errichtung des Zweckverbands aufgelöst werden soll
(§ 13 Abs. 4 Verbandsordnung).
1.1 antrag auf errichtung durch die kreisverwaltung altenkirchen
Dem Antrag auf Errichtung des Zweckverbands „Friedhof Mehren“
durch die Kreisverwaltung Altenkirchen wurde zugestimmt.
1.2 Vereinbarung der Verbandsordnung
Der Ortsgemeinderat stimmte dem in dieser Sitzung vorliegenden
Entwurf der Verbandsordnung zu.
Ferner befassten sich die Ratsmitglieder mit der Prüfung der Haus-
halts- und Wirtschaftsführung der Ortsgemeinde Kraam. Ortsbür-
germeister Bay trug das Prüfungsergebnis der Ortsgemeinde in Tei-
len vor.
Aufgrund § 110 Abs. 5 GemO i. V. m. § 14 Abs. 1 des Landesge-
setzes über den Rechnungshof Rheinland-Pfalz i. V. m. § 111 LHO
ist dem Gemeindeprüfungsamt die überörtliche Prüfung der Orts-
gemeinde Kraam übertragen. Die Prüfung umfasste die Haushalts-
und Wirtschaftsführung in den Jahren 2013 bis 2016. Die Ergeb-
nisse dieser Prüfung lagen nun vor.
Den schriftlichen Bericht über diese Prüfung hat das Gemeindeprü-
fungsamt am 18.6.2018 erstellt. Die Prüfung ergab lediglich eine
Einzelbeanstandung, die die rechtzeitige Feststellung der Jahresab-
schlüsse beinhaltet.
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde in den Prüfbericht aufge-
nommen. Nach erfolgter Unterrichtung des Ortsgemeinderats über
das Ergebnis der überörtlichen Prüfung gemäß § 33 Abs. 1 GemO
werden die Prüfungsmitteilungen einschließlich Stellungnahmen der
Verwaltung gemäß § 110 Abs. 6 GemO an sieben Werktagen öffent-
lich ausgelegt.
Unter Punkt Verschiedenes regte Ratsmitglied Holger Marenbach
an, einen alten Feldweg unterhalb der Ortsgemeinde wieder „in
Betrieb“ zu nehmen, weil dies die einzige Möglichkeit sei, dass er
und sein Nachbar von der Rückseite auf ihre Grundstücke gelan-
gen könnten.
Dies soll bei einer Ortsbesichtigung in Augenschein genommen und
das weitere Vorgehen besprochen werden.
Des Weiteren teilte Ortsbürgermeister Bay den Ratsmitgliedern den
neuen Standort des KVZ für die Breitbandversorgung im Ersfelder-
weg mit.
Ratsmitglied Holger Marenbach berichtete von Anwohnern, die sich
an Bäumen und Sträuchern, die zu dicht an der Ortsdurchfahrt K
19 stehen, ihr Fahrzeug zerkratzt haben. Ortbürgermeister Bay klärt
die Zuständigkeit und redet mit den entsprechenden Anwohnern.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung beschloss der Rat über eine
Eilentscheidung hinsichtlich der Vergabe eines Auftrags zur Über-
prüfung von Brücken und Ingenieurbauwerken in der Gemarkung
Kraam.
Abschließend hatte der Rat über den Erwerb des Friedhofgelän-
des Mehren sowie die Betriebsübernahme des Friedhofes Mehren
durch den Zweckverband „Friedhof Mehren“ zu beschließen.

Michelbach

■ Gratulation bei Altersjubiläen
Aufgrund der aktuellen Datenschutzvorschriften werden seit gerau-
mer Zeit den Ortsgemeinden in der Liste der Altersjubilare keine
Mitteilungen über Personen mit Sperrvermerken mehr aufgeführt. In
diesen Fällen entfällt daher künftig die Gratulation durch den Orts-
bürgermeister oder dessen Vertreter in unserer Gemeinde. Ich bitte
daher, diese Regelung zur Kenntnis zu nehmen und bitte hierfür
gleichzeitig um Ihr Verständnis.
Michelbach, im September 2018 Hans Kwiotek,

Ortsbürgermeister

■ Öffentliche Bekanntmachung
Versammlung der Jagdgenossen des gemeinschaftlichen
Jagdbezirks michelbach
Am Donnerstag, 18. Oktober 2018, 19.30 Uhr, findet im Haus Fel-
senkeller, Heimstraße, 57610 Altenkirchen, eine Versammlung der
Jagdgenossen statt, zu der hiermit eingeladen wird.
tagesordnung:
1. Ergänzungswahl zum Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft
2. Beschlussfassung über die Übertragung der Verwaltungsge-

schäfte
3. Verschiedenes
Michelbach, 19. September 2018 Karl-Heinz Hundenborn,

1. Beisitzer
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tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Oberwambach für die

Haushaltsjahre 2014, 2015, 2016 und 2017;
1.1 Bericht der Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschus-

ses über die Prüfung der Jahresabschlüsse durch den Rech-
nungsprüfungsausschuss

1.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1 Satz
1 GemO

1.3 Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeisters
der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO

2. Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Ortsge-
meinde Oberwambach; Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse

3. Neue Vereinbarung zur Übertragung der Verwaltungsge-
schäfte der Jagdgenossenschaften auf die Ortsgemeinden ab
dem 1. April 2019

4. Resolution für bessere Straßen im Landkreis Altenkirchen
5. Änderung der Friedhofsatzung
6. Änderung der Friedhofgebührensatzung
7. Anschaffung von Arbeitsmitteln für den Friedhof und die Grün-

anlagen
8. Informationen des Ortsbürgermeisters
9. Verschiedenes
10. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
11. Personalangelegenheiten
12. Verschiedenes

Achim Ramseger, Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
28.09.2018 Elfriede Kölbach ................................................85 Jahre
01.10.2018 Ida Brenner........................................................75 Jahre
02.10.2018 Franz Steffen .....................................................80 Jahre
Heupelzen
29.09.2018 Walter Ochsenbrücher.......................................80 Jahre
Hirz-maulsbach
03.10.2018 Erwin Klein.........................................................85 Jahre
kettenhausen
02.10.2018 Christel König ....................................................75 Jahre
kircheib
04.10.2018 Marianne Graf....................................................70 Jahre
neitersen
01.10.2018 Klaus Spöring ....................................................70 Jahre
obererbach
29.09.2018 Anna Pritz..........................................................90 Jahre
oberwambach
29.09.2018 Hannelore Ramseger ........................................80 Jahre
racksen
29.09.2018 Walter Ullmann ..................................................75 Jahre
Sörth
03.10.2018 Erna Abel...........................................................85 Jahre
03.10.2018 Ludmilla Neufeld................................................70 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche nachrichten

■ Geburten
Pia Stackmann, Eichelhardt
Hannah Lena Beifuß, Kraam
Elijah Waldemar Jung, Altenkirchen
Pepe Gatzka, Heupelzen

■ Eheschließungen
Maik Heim und Angelique Wolfert, Obererbach
Florian Ludwig Lagerbauer, Kettenhausen, und Theresa Henninger,
Flachslanden

■ Sterbefälle
Marga Schumann, Altenkirchen
Frieda Sander, Hemmelzen

Neitersen

■ Seniorenfahrt bei Sonnenschein an den Rhein
Bei herrlichem Spätsommerwetter fuhren 55 Seniorinnen und Seni-
oren aus Neitersen auf Einladung der Ortsgemeinde an den Rhein.
Erste Station der Reise waren die Botanischen Gärten in Bonn.
In der gepflegten Anlage neben dem Poppelsdorfer Schloss wur-
den bei einer interessanten Führung viele exotische Pflanzenarten
erklärt.
Hierbei konnten die Besucher unter anderem auch uralte Pflanzen
bestaunen, die bereits zu Zeiten der Dinosaurier auf der Erde vor-
handen waren.
Anschließend ging es an den Rhein. Bei einer Schiffsreise von Bonn
nach Linz hatten die Mitreisenden an beiden Rheinufern viel zu
sehen.
Während der Fahrt gab es Kaffee und frische Waffeln. Unser Mitfah-
rer Dieter Müller unterhielt die Gruppe auf dem Oberdeck des Schif-
fes mit Musik auf der Mundharmonika.

Es wurden viele Lieder zum Mitsingen vorgetragen. In Linz wartete
der Bus wieder auf unsere Reisegruppe.
Zum Abschluss ging es dann in das Landhaus Stähler nach Hem-
melzen.
Bei einem leckeren Abendessen klang eine schöne Seniorenfahrt
aus. Auch in Hemmelzen gab es noch eine kleine musikalische
Unterhaltung.
Der Mitfahrer Günter Klein brachte ebenfalls ein paar Lieder auf sei-
ner Mundharmonika zum Vortrag.
Gegen 21 Uhr kamen die Ausflügler dann wieder gut in Neitersen
an. Ortsbürgermeister Horst Klein verabschiedete die Senioren mit
den besten Wünschen und einem hoffentlichen Wiedersehen beim
Seniorenausflug 2019.

Oberirsen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 1. Oktober 2018, findet im Bürgerhaus eine Sitzung
des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche Sitzung, beginn 19 uhr
1. Personalangelegenheit
2. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, beginn 19.30 uhr
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Ortsge-

meinde Oberirsen; Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse
5. Ersatzaufforstung der Ortsgemeinde Weyerbusch in der Orts-

gemeinde Oberirsen
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

Oberwambach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 5. Oktober 2018, 20 Uhr, findet im Restaurant
„Daryoush“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
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Dienstag, 02.10.: 9.00 - 12.00 Uhr Erfahrungsaustausch am Com-
puter; 9.30 - 12.00 Uhr Bildungscafé (Wilhelmstraße 35); 14.00
- 17.00 Uhr Bildungspunkt (Wilhelmstraße 35); 14 - 17 Uhr Bunte
Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16.00 Uhr Konversations-
gruppe Deutsch und Sprachhilfe; 20.00 - 22.00 Uhr Greenpeace
mittwoch, 03.10.: mgH ist geschlossen
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Nächster Impftermin
im Gesundheitsamt Altenkirchen

Am montag, 1. oktober 2018, werden beim Gesundheitsamt Alten-
kirchen, In der Malzdürre 7, von 14 - 15 uhr folgende Impfungen
kostenlos durchgeführt.
Bei Kindern und Jugendlichen: Polio, Tetanus, Diphtherie, Keuch-
husten, Masern-Mumps-Röteln (Grundimmunisierung und Auffri-
schungsimpfung)
Bei Erwachsenen: Polio (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auffri-
schung), Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten

■ Die landesweite Ehrenamtskarte
bekommt Verstärkung durch die Jubiläumskarte

Bereits seit 2016 bietet der Landkreis Altenkirchen mit allen seinen
Verbandsgemeinden die landesweite Ehrenamtskarte an. In diesem
Zeitraum wurden rund 350 Karten an entsprechend engagierte Bür-
ger ausgegeben.
Nun bekommt die bekannte Karte Zuwachs, auf vielfältigen Wunsch
und auf Anregung von Vereinen und Organisationen wurde im
August die landesweite Jubiläumskarte eingeführt. Die Jubiläums-
karte bietet die Möglichkeit, langjährig Engagierten eine Würdigung
zukommen zu lassen, denn sie kann erst erhalten, wessen Enga-
gement bereits seit 25 Jahren andauert. Alle weiteren Vergabekrite-
rien entfallen. Das Engagement kann kontinuierlich in einer Organi-
sation oder aber in verschiedenen Tätigkeitsbereichen erfolgt sein.
Auch langjährig Engagierte, die sich aufgrund ihres Alters oder
ihrer gesundheitlichen Situation nicht mehr engagieren können, sol-
len die Karte erhalten. Die Karte kann vom Ehrenamtlichen selbst
beantragt werden. Auch Vereine, Organisationen oder Kommunen
können den Engagierten vorschlagen.
Die Jubiläumskarte hat ein anderes Design, beinhaltet aber grund-
sätzlich dieselben Vergünstigungen, wie bei der bereits bekannten
Ehrenamtskarte.

Emilienne Markus (VG Hamm), Birger Hartnuß (Staatskanzlei RLP),
Jochen Stentenbach (VG Wissen), Andrea Rohrbach (Landkreis Al-
tenkirchen), Elisabeth Schinnerer (Staatskanzlei RLP), Manfred Pick
(VG Flammersfeld), Wolfgang Weber (VG Betzdorf-Gebhardshain)
präsentieren die Ehrenamtskarte und die neue Jubiläumskarte.

Zur Vorstellung der Jubiläumskarte kamen einige kommunale
Ansprechpartner für die Ehrenamtskarte aus dem Landkreis Alten-
kirchen nach Mainz. Alle waren sich einig, dass nicht nur die enthal-
tenen Vergünstigungen der Ehrenamtskarte als Rabattkarte wichtig
sind, sondern damit auch Dank und Anerkennung ausgesprochen
wird.
Trotzdem wünschen sich viele der kommunalen Ansprechpartner
ein paar mehr Vergünstigungen in lokaler Reichweite. Den Akti-
onskreisen und Werbegemeinschaften wurde die Ehrenamtskarte
bereits vorgestellt, nun gilt es weitere Vergünstigungen anzuwerben.
„Ich kann mir vorstellen, in unserem Mitteilungsblatt dafür zu wer-
ben“, so Jochen Stentenbach von der Wissener Ehrenamtsbörse.
„Bestimmt melden sich Anbieter, die das Ehrenamt auf diese Weise
stärken möchten“.
Weitere Informationen zu den Ehrenamtskarten, Ansprechpartnern
und Vergünstigungen werden auf der Internetseite www.wir-tun-
was.de bereitgestellt.

Sonstige mitteilungen

■ Fachkundeschulung Hygiene
für Kita- und Schulküchen

Darf ich in der Schul-/Kitaküche Eier verwenden? Wie war das
nochmal mit den Rückstellproben? Habe ich alle gesetzlich gefor-
derten Anweisungen beachtet? Viele Schulen/Kitas sind verunsi-
chert und überfordert mit der Fülle an Gesetzen, die in Verbindung
mit Lebensmitteln gefordert werden.
am mittwoch, 17.10.18, findet am Dienstleistungszentrum Ländli-
cher Raum Westerwald-Osteifel in Montabaur das Seminar „ohne
Hygiene geht es nicht“ statt. Neben der Referentin Melina Schüt-
zelhofer wird ein Lebensmittelkontrolleur der Kreisverwaltung Wes-
terwaldkreis vor Ort sein, um gezielt auf Fragen aus der Praxis ein-
gehen zu können.
Das Seminar richtet sich an Schulen und Kitas. Entsprechend der
Fachkundeschulung nach § 4 Lebensmittelhygieneverordnung wer-
den mikrobiologische Grundlagen vermittelt, die gesetzlich vor-
geschriebenen Wiederholungsbelehrungen durchgeführt und die
betriebliche Eigenkontrolle nach HACCP näher gebracht.
Eine regelmäßige Auffrischung rund um die Hygiene in der Gemein-
schaftsverpflegung macht Sinn. Immer wieder gibt es Neuerungen
in der Gesetzeslage, Fehler, die sich eventuell mit der Zeit einge-
schlichen haben, können erkannt werden, Der Erfahrungsaustausch
mit Gleichgesinnten spielt bei der Veranstaltung eine entscheidende
Rolle und wird durch Gruppenarbeiten gefördert.
Veranstaltungsort ist das Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
(DLR), Bahnhofstr. 32, 56410 Montabaur. Das Seminar dauert von
10 bis 16 Uhr. Die Teilnehmergebühr beträgt 20 Euro (inkl. Unter-
lagen, Verpflegung). Eine anmeldung ist erforderlich unter Tel.
02602/9228-33 (Melina Schützelhofer) oder E-Mail: melina.schuet-
zelhofer@dlr.rlp.de bis zum 12.10.2018.

■ Abgeordnete werben für Teilnahme am
Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten

Am 1. September ist der neue Geschichtswettbewerb des Bundes-
präsidenten gestartet. Das Thema der diesjährigen Ausschreibung
lautet „So geht’s nicht weiter. krise, umbruch, aufbruch“. Dabei
sollen Kinder und Jugendliche angeregt werden, vor Ort auf Spu-
rensuche zu gehen und historisch nachzuforschen, wie Menschen
mit Krisen umgegangen sind, welche Auswirkungen sie auf das
Zusammenleben hatten und wie aus einem Umbruch ein Aufbruch
werden konnte. Wichtig dabei ist der regionale Bezug zum Wohn-
oder Schulort oder zur eigenen Familiengeschichte.
Die Landtagsabgeordneten Sabine Bätzing-Lichtenthäler und Heijo
Höfer begrüßen den Wettbewerb und rufen insbesondere die Schu-
len zur Teilnahme auf. „Kaum ein Tag vergeht ohne Nachrichten
über neue Krisen, seien es gesellschaftliche Spannungen, Finanz-
oder Umweltkrisen. Dabei zeigt ein Blick in die Geschichte, dass
Menschen und Gesellschaften an kritischen Situationen wachsen
und ein Umbruch zum Aufbruch werden kann“, erklären die beiden
SPD-Politiker.
Der Geschichtswettbewerb richtet sich an kinder und Jugendliche
unter 21 Jahren. Möglich sind Einzel-, Gruppen- und Klassenbei-
träge. Eingereicht werden können sowohl schriftliche Beiträge als
auch Filme, Hörspiele, Multimediapräsentationen bis hin zu Ausstel-
lungen, Spielen und Modellen. einsendeschluss ist der 28. Feb-
ruar 2019.
Ausführliche Teilnahmebedingungen und Ausschreibungsunterlagen
finden Interessierte im Netz unter www.geschichtswettbewerb.de

Wochenvorschau
Donnerstag, 27.09.: 9.15 - 11.15 Uhr Markttag-Frühstück; 10.00 -
11.30 Uhr Englisch VHS; 14.00 - 17.00 Uhr Café-Haus-Nachmittag;
14.30 - 17 Uhr Bildungscafé (Wilhelmstraße 35); 17.30 - 19 Uhr ‚Du
bist nicht allein‘ mit Hartmut oder Alfons, Tel. 0157 34088989; 20.00
- 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 28.09.: 10.00 - 12.00 Uhr Freitagstreff: Rechtsberatung mit
RA Sylka Düber; 10.00 - 12.00 Uhr Näh-Café; 15.30 - 17.30 Uhr
Brückenschlag-Kontakt-Café - offener Treff für Menschen mit und
ohne Behinderung; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchenmäuse in „Aktion“
Martin-Luther-Saal
Sonntag, 30.09.: 13.00 - 18.00 Uhr Herbstfashion
montag, 01.10.: 10.15 - 11.30 Uhr Tagesstätte; 14.00 - 17.00 Uhr
Bildungspunkt (Wilhelmstraße 35); 14.00 - 16.30 Uhr Café-Treff
am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln; für Menschen
mit und ohne psychische Erkrankung. Einzelberatung ist möglich,
Ansprechpartnerin: Marina Friesen, Tel. 02681 - 2056; 15.00 - 17.00
Uhr Seniorenunion; 17.00 - 18.00 Uhr Abendbrot am Montag; 17.00
- 19.00 Uhr Deutscher Mieterbund. Beratung für Mitglieder in sämtli-
chen Mietangelegenheiten
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■ Jugendliche sind zufrieden
Wie eine groß angelegte Jugendbefragung der Kreisverwaltung
ergeben hat, sind die Jugendlichen in der Region mit ihrem Leben
zufrieden.
Die 4. Demografiekonferenz des Landkreises Altenkirchen zeigte,
dass die Jugendlichen das Leben auf dem Land durchaus zu schät-
zen wissen. Große Kritikpunkte bei der Jugend sind vor allem der
öffentliche Nahverkehr und Freizeitmöglichkeiten am Wohnort.
Um herauszufinden, wie Jugendliche die Region wahrnehmen und
welche Vorschläge sie haben, um den Landkreis für die junge Gene-
ration attraktiver zu gestalten, hat die Kreisverwaltung Anfang 2018 in
der LEADER-Region Westerwald-Sieg eine große Jugendbefragung
durchgeführt. Im Rahmen des LEADER-geförderten Projektes wurden
alle Jugendlichen im Alter zwischen 14 und 21 Jahren in der Region
angeschrieben und darum gebeten, an dieser Befragung teilzuneh-
men. Die Ergebnisse wurden jetzt auf der 4. Demografiekonferenz
des Landkreises Altenkirchen im Wissener kulturWERK von den Trie-
rer Professoren Johannes Kopp und Rüdiger Jacob vorgestellt. Dem-
nach sind die Jugendlichen mit dem Leben im Landkreis grundsätzlich
zufrieden, wobei die Jungen zufriedener sind als die Mädchen.

von links: Berno Neuhoff (Leiter Regionalentwickl. des LK Altenkir-
chen), Jennifer Siebert (Mitarbeiterin der Abt. Demografie, Regio-
nal- und Kreisentwicklung), Sebastian Dürr (Leader-Regionalma-
nager), Karola Kellner (S&N Kommunalberatung), Landrat Michael
Lieber, Rüdiger Jacob und Dr. Johannes Kopp (beide Professoren
der Uni Trier)

Landrat Michael Lieber zeigte sich über dieses eher unerwartete
Ergebnis erfreut: „So schlimm wie überregionale Statistiken es dar-
stellen, ist es für die Jugendlichen bei uns gar nicht.“
Berno Neuhoff, Leiter Regionalentwicklung des Landkreises Alten-
kirchen, ergänzte: „Die überregionalen Statistiken geben oft ein fal-
sches Bild wieder. Die Lebenswelten der Jugendlichen spiegeln sie
nur verzerrt, insbesondere, da bei diesen Studien auch nur ver-
gleichsweise wenig Jugendliche befragt werden.“
Das deckt sich mit den Ergebnissen der Befragung. Demnach wis-
sen viele Jugendliche das Leben auf dem Land im Vergleich zur
Großstadt zu schätzen. Immerhin 60 Prozent gaben an, dass das
Leben hier besser sei als in der Großstadt, mehr als 80 Prozent fin-
den die Natur schön. Auch das soziale Umfeld, Freunde, Familie
und Nachbarn nehmen bei den Jugendlichen einen hohen Stellen-
wert ein. Eher weniger begeistert zeigten sich die Jugendlichen vom
Angebot des öffentlichen Nahverkehrs und den Freizeitmöglichkei-
ten am Wohnort. Da verwundert es nicht, dass laut der Befragung
viele Jugendliche ihre Freizeit außerhalb des Wohnortes verbringen.
Bei den Freizeit-Zielen steht Siegen klar an erster Stelle, gefolgt von
Köln.
Professor Kopp von der Universität Trier, der zusammen mit seinem
Kollegen Rüdiger Jacob die Befragung im Landkreis entwickelt und
ausgewertet hat, zog dann auch das Fazit: „Die Jugendlichen wollen
den Landkreis nicht fluchtartig verlassen. Es gibt zwar eindeutig ein
Gefälle zwischen Stadt und Land, die Jugendlichen bilden sich aber
ihre eigenen „Hybridwelten“ und verbinden so das für sie Beste.
Eines hat die Jugendbefragung deutlich gezeigt: Panik, dass im
Landkreis bald keine Jugendlichen mehr leben, braucht wirklich kei-
ner zu haben. Wie Berno Neuhoff aber betont, seien nun vor allem
die Kommunen und Initiativen vor Ort gefragt, um für Jugendliche
attraktivere Angebote zu schaffen. Der Kreis könne Ideen bündeln
und bei der Umsetzung helfen, die Ideen müssten aber vor Ort,
auch unter Beteiligung der Jugendlichen, entstehen. Bei der Finan-
zierung solcher Ideen, etwa eines Jugendtaxis, könne LEADER das
geeignete Mittel der Wahl sein.
Die Ergebnisse der Jugendbefragung können Interessierte auf der
Homepage der Kreisverwaltung Altenkirchen herunterladen oder
bei Jennifer Siebert, Regionalentwicklung des Landkreises Alten-
kirchen (E-Mail: jennifer.siebert@kreis-ak.de, Tel. 02681/81 2089)
anfordern.

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
neues eDV-kursangebot
Fit im büroalltag - auch als bildungsur-
laub möglich
am Donnerstag, 18. oktober, startet die

Kreisvolkshochschule in Altenkirchen ein neues kompaktes EDV-
Kursformat: „Fit im Büroalltag“.
Der neue Zertifikatslehrgang unter der Leitung von Yvonne Özcan
wurde außerhalb des Lehrgangssystems „Xpert Europäischer Com-
puter Pass“ entwickelt und vermittelt kompakt Lerninhalte zu Datei-
management, Textverarbeitung, Tabellenkalkulation und Präsenta-
tion. Der EDV-Kurs, der jeweils donnerstags mit zehn Kursterminen
in der Zeit von 9 bis 12.15 Uhr stattfindet, ist mit einer Unterrichts-
stundenzahl von 40 Unterrichtsstunden inklusive einer Abschluss-
prüfung konzipiert.
Er kann mit einer Xpert ECP R2 Online Prüfung abgeschlossen
werden und ist für Personen interessant, die in einer beruflichen
Fort- und Weiterbildung ihre MS Office Kenntnisse aktualisieren und
vertiefen möchten oder nach längerer Zeit wieder in den Beruf ein-
steigen wollen.
Dabei werden Kenntnisse für Anwendungen der MS Office
2013/2016 Programme Windows, Word, Excel und PowerPoint ver-
mittelt beziehungsweise vertieft, um diese sicherer und effizienter
anwenden zu können.
Der gleiche Kurs wird in der Zeit vom 22. bis 25. oktober im Rah-
men der Bildungsfreistellung nochmals angeboten. Beschäftigte in
Rheinland-Pfalz haben die Möglichkeit einer Bildungsfreistellung
von der Arbeit zum Zwecke der beruflichen und gesellschaftspoli-
tischen Weiterbildung unter Fortzahlung des Arbeitsentgelts durch
den Arbeitgeber. Die Kursgebühr beträgt jeweils 228 Euro inklusive
der Prüfungsgebühr.
begegnung mit der inneren kraft - Workshop gibt neue impulse
Am Samstag, 29. September, (10.00 bis 13.00 Uhr) bietet die Kreis-
volkshochschule in Altenkirchen einen Gesundheitsworkshop
„Begegnung mit der inneren Kraft“ an.

Wir alle verfügen über Kräfte
und Ressourcen - manche
sind uns bewusst, manche
schlummern tief in unserem
Inneren und müssen nur
geweckt werden, und wiede-
rum andere müssen einfach
nur etwas wachsen. Unser
Alltag wird meist durch übli-
che Verhaltens- und Denk-
muster bestimmt; zudem wir
der Blick auf das Wesentliche
oft durch Stress und Überlas-
tung verstellt. In diesem Semi-
nar unter der Leitung von
Sabine Lichtenthäler erhalten
die Teilnehmenden einen Ein-
blick, was es auf sich hat mit
unseren bewussten und
unbewussten Gedanken und
Bildern und wie es möglich
ist, andere Wege zu gehen.
Die Kursgebühr beträgt 25 €.
Anmeldung und nähere

Informationen zu den Kursen - auch zur Bildungsfreistellung - bei
der Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681) 81-2212 sowie per
E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de

■ Spendenbriefe des „Kolibri –
Hilfe für krebskranke Kinder Deutschland e.V.“

aDD bittet um mitteilung
„Kolibri - Hilfe für krebskranke Kinder Deutsch-
land e.V.“ mit Sitz in Berlin hat der landesweit
zuständigen Aufsichts- und Dienstleistungsdirek-
tion (ADD) mitgeteilt, dass keine Spendenbriefe
mit Spendenaufforderungen zur Unterstützung
des Vereins in Rheinland-Pfalz versandt werden.

Nachdem ein Bürger aus Koblenz die ADD über den Erhalt eines
Spendenbriefes zur Unterstützung des Kolibri - Hilfe für krebskranke
Kinder Deutschland e.V. mit Sitz in Berlin informiert hat, geht der
Verein davon aus, dass Dritte sich den Namen des Vereins wider-
rechtlich zu eigen gemacht und diesen für Spendenaufrufe miss-
braucht haben und will hiergegen vorgehen.
Der Verein hatte sich 2014 gegenüber der ADD verpflichtet, die
Spenden- und Fördermitgliedergewinnung durch Telefonanrufe bei
potenziellen Spendern in Rheinland-Pfalz zu unterlassen.
Sollten in Rheinland-Pfalz weitere Spendenaufrufe durch Spenden-
briefe im Namen des Vereins Kolibri - Hilfe für krebskranke Kinder
Deutschland e.V. beziehungsweise Beitragseinzüge für eine Förder-
mitgliedschaft des Vereins erfolgen, wird um sofortige Mitteilung an
die ADD gebeten.
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bereiten kann etwa die Ernährung. Für den Genesungsprozess
ist eine ausgewogene, vitaminreiche und eher leicht verdauliche
Kost sehr wichtig, um den von der Behandlung geschwächten Kör-
per wieder fit zu machen. Gleichzeitig ist jedoch die Nahrungsauf-
nahme durch die oft langwierige und belastende Therapie nicht so
einfach: Vielen Patienten fällt das Kauen und Schlucken zunächst
schwer. Manche leiden zudem unter einer strahlenbedingten Mund-
trockenheit oder schmerzhaften oberflächlichen Schleimhautent-
zündungen. Wie kann eine gesunde und schmackhafte Ernährung
in dieser schwierigen Zeit aussehen? Tipps und Rezepte gibt es bei
einem Kochkurs mit der AOK-Ernährungsberaterin Stefanie Lind, zu
dem die Koblenzer Selbsthilfegruppe für Mund-Kiefer-Gesichtspati-
enten und die Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz Betroffene, Ange-
hörige und Interessierte herzlich einlädt. Er findet am 9. oktober
von 16 bis 19 uhr im aok-kochstudio (rizzastr. 11, 56068 kob-
lenz) statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Da jedoch die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, wird um vorherige anmeldung bei der krebsge-
sellschaft rheinland-Pfalz unter der Rufnummer 0261 / 98 86 50
oder per E-Mail an koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de gebeten.

■ Deutsche Rentenversicherung
Jugendinitiative rentenblicker:
neues für lehrer, Schüler und eltern
Mit drei neuen Filmen startet die

Jugendinitiative Rentenblicker der Deutschen Rentenversicherung
in das neue Schuljahr: Der Film „Die drei Säulen der Altersvorsorge“
richtet sich an Lehrer und erklärt das Zusammenspiel aus gesetzli-
cher, betrieblicher und privater Vorsorge für das Alter. Passend zum
Ausbildungsstart zeigt das neue Erklärvideo „Übergangszeiten“
Schülern, Auszubildenden und Eltern, wie sich die Zeiten zwischen
unterschiedlichen Ausbildungen auf die Rente auswirken. Und weil
die Herbstferien nicht mehr weit sind, erklärt ein weiteres Video
samt Ratgeber, was Schüler und ihre Eltern bei Ferien- und Neben-
jobs beachten müssen.
unterrichtsmaterialien und referentenservice
Auch die Unterrichtsmaterialien wurden erweitert: Neue Lehrer-
handreichungen und Arbeitsblätter lassen sich einfach online unter
www.rentenblicker.de/materialien herunterladen. Eine Besonderheit
ist der Referentenservice: Auf Anfrage vermittelt die Redaktion des
Rentenblickers Experten der Deutschen Rentenversicherung. Sie
übernehmen nach Absprache mit Lehrern eine Doppelstunde zu
allen Themen der Altersvorsorge. neutral und unabhängig
Die Jugendinitiative Rentenblicker hilft Lehrern bei der Unterrichts-
gestaltung in allen Fragen zu Rente und Sozialstaat sowie Schü-
lern, Auszubildenden und Studenten bei der Planung ihrer sozialen
Absicherung. Hinter der Initiative steht die gesetzliche Rentenversi-
cherung. Sie garantiert als öffentlich-rechtliche Institution ein neut-
rales und unabhängiges Bildungsangebot.
Mehr Informationen unter: www.rentenblicker.de

■ Tafel Altenkirchen und Suppenküche
(kooperation von Caritasverband, Diakonie, neue arbeit e.V.,
ev. und kath. kirchengemeinden)
achtung neue telefonnummer!
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr im
katholischen Pfarrheim, Rathausstr. 7, 57610 Altenkirchen. Der Preis
für ein Mittagessen beträgt 1 Euro, die Lebensmittelausgabe 1,50
Euro. Bitte Taschen mitbringen! Für neue Anträge bitte einen aktuel-
len Bewilligungsbescheid (z.B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen!
Sie erreichen uns montags und dienstags von 8 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 8 bis 12.30 Uhr unter 0175-7635217 oder
E-Mail: info@altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260 BIC: MALADE51AKI
begegnung der kulturen
Die Tafel ist ein Ort der Begegnung. Dies bedeutet, dass sich dort
nicht nur Menschen verschiedenster Herkunft treffen, sondern auch,
dass dort Menschen aus unterschiedlichen Kulturen ehrenamtlich
tätig sind.

■ Innovationspreis 2019
Wettbewerb startet
Der Wettbewerb um den Innovationspreis Rheinland-Pfalz geht in
eine neue Runde. Auch die Unternehmen und Handwerksbetriebe
aus dem Kreis Altenkirchen sind aufgerufen, sich zu bewerben.
Darauf weisen die IHK Geschäftsstelle Altenkirchen und die Wirt-
schaftsförderung des Kreises Altenkirchen hin. Die bewerbungs-
frist endet am 31. oktober 2018. Der Preis ist mit 40.000 Euro
dotiert.
Eingereicht werden können bewerbungen zu innovativen Pro-
dukten, Verfahren und Dienstleistungen, die vom Bewerber ver-
antwortlich in Rheinland-Pfalz entwickelt worden sind. Die Produkte,
Verfahren oder Dienstleistungen dürfen vor nicht mehr als vier Jah-
ren auf dem deutschen Markt eingeführt worden sein, müssen zum
Zeitpunkt der Bewerbung erhältlich sein und bereits Umsatz erzielt
haben. Der Innovationspreis soll Rheinland-Pfalz als Standort inno-
vativer Unternehmen ins Bewusstsein rufen und Unternehmen eine
schnellere und verbesserte Marktdurchdringung ermöglichen.
In der Sonderpreis-Kategorie „Digitalisierung/Industrie 4.0“ werden
Unternehmen gesucht, die durch Digitalisierung neue Geschäftsfel-
der erschließen oder betriebliche Abläufe oder Produktionsprozesse
verbessern konnten.
Weitere Informationen findet man unter www.innovationspreis-rlp.de

■ Neue Pflegelandkarte
für den Landkreis Altenkirchen

Landrat Lieber (Mitte) stellte nun gemeinsam mit dem zuständigen
Referatsleiter Joachim Brenner und Lea Sürken, Mitarbeiterin der
Sozialabteilung, die neue Pflegelandkarte für den Landkreis Alten-
kirchen vor.

Die Pflegelandkarte bietet einen einfachen Überblick über die Pflege-
stützpunkte, die ambulanten Pflegedienste, die Pflegeheime und die
Tagespflegen im gesamten Kreisgebiet. Auf einer Landkarte sind alle
Einrichtungen verzeichnet. Die jeweiligen Kontaktdaten können aus
einer Liste, nach Verbandsgemeinden sortiert, ausgewählt werden.
Die Pflegelandkarte liegt ab sofort bei den Pflegestützpunkten und
Verbandsgemeindeverwaltungen im Landkreis und der Kreisverwal-
tung Altenkirchen aus.

■ Patientenorganisation Lungenemphysem-
COPD Westerwald-Altenkirchen

treffen am 10. oktober 2018
Am Mittwoch, 3. Oktober, fällt das Treffen wegen
dem Feiertag (Tag der Deutschen Einheit) aus.
neuer termin ist mittwoch, 10.10.2018.
Am diesem Tag findet das Treffen der Patientenor-
ganisation Lungenemphysem-COPD Westerwald-
Altenkirchen in statt. Alle Betroffenen und Ange-
hörigen sind herzlich eingeladen.

Info: Broschüren und Zeitschriften liegen zur Mitnahme bereit. Die
Treffen finden immer am 1. Mittwoch im Monat um 19 Uhr statt.
Treffpunkt: Café Mocca, Seniorenzentrum Altenkirchen,
Leuzbacher Weg 41, 57610 Altenkirchen. Ansprechpartner: Hans
Werner Bork, Tel. 02292 6165, E-Mail: h.w.bork@lungenemphysem-
copd.de und Gerhard Krapp, Tel. 02681 2251

■ Lecker und gesund Essen trotz Krebs
kostenfreier kochkurs für Patienten mit mund-kiefer-
gesichtstumoren und deren angehörige in Zusammenarbeit
mit der aok koblenz am 9. oktober
Ein Tumor im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich ist eine ernste, aber zum
Glück keine unheilbare Krankheit. Allerdings sind die Auswirkungen
bei kaum einer Krebsart so offensichtlich und können Betroffene
daher körperlich und seelisch stark belasten. Besondere Probleme
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kalisch gestaltet wurde der Gottesdienst vom Organisten Philippe
Weßler, von der Bläserfamilie Kowalski und dem Projektchor unter
der Leitung von Brigitta Ludwig.
Anschließend wurde bei einem Empfang im Gemeindehaus die
Ordination gefeiert, und viele nutzten die Gelegenheit, Matthias
Ludwig persönlich zu gratulieren und ein Grußwort zu sprechen.
Viele ehrenamtliche HelferInnen erledigten die Vor- und Nachberei-
tungsarbeiten, damit es ein schöner Tag wurde.
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864, Fax: 02681-9843688, E-Mail: gemeindeamt@
kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
gemeindebüro altenkirchen
Stadthallenweg 16, (Frau Müller)
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr,
Tel. 02681/8008-40, Fax: 02671/808-49
Email: altenkirchen.ak@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 30.09.2018: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Pfr.in
Weber-Gerhards, 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerhards
montag, 01.10.2018: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 02.10.2018: 16.30 Ökumen. Kinderchor im KOMPA,
19.30 Uhr Kantorei
Donnerstag, 03.10.2018: 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 04.10.2018: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe („Die Kirchenmäuse“) im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (eingang Schulstraße), asbach; gemeinde-
büro:tel. 02683 949340; mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 uhr
Donnerstag, 27.09.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 28.09.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 15 Uhr Geburtstagskaffee,
17.15 Uhr Kinderchor, 18.15 Uhr Jugendchor
Sonntag, 30.09.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst, 11.15 Uhr Kir-
che mit Kindern
Dienstag, 02.10.: Konfirmandenunterricht fällt aus
Donnerstag, 04.10.: Konfirmandenunterricht fällt aus
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr; die Bücherei ist vom 2. bis 10. Oktober
geschlossen.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 28.09.2018: Birnbach: 10.00 Kindergarten-Gottesdienst
„Sönkes Stunde“ (Pfr. Turk), 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar; Wey-
erbusch: 20.00 Probe Posaunenchor
Sonntag, 30.09.2018: erntedank: Birnbach: 10.00 Gottesdienst
(Prädikant Hähn) mit Abendmahl, es singt der Kirchenchor, es spielt
der Posaunenchor, anschl. Kirchen-Café und Verkauf von Eine-
Welt-Artikeln; Weyerbusch: 11.00 Familienkirche (Pfr. Turk/Diakon
Grab) mit Abendmahl
montag, 01.10.2018: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe
Dienstag, 02.10.2018: Weyerbusch: 17.00 Gemeindebücherei,
20.00 Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM-Männerkreis
Donnerstag, 04.10.2018:
Weyerbusch: 9.30 - Krabbelgruppe, 17.00 - 19.00 Begegnungen
zwischen Flüchtlingen und Einheimischen bei Sport und Spiel
informationen über unsere kirchengemeinde finden Sie im
internet unter:
http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„glauben entdecken - leben gestalten“
DonnerStag, 27.09.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 28.09.: Hohegrete (Erholungsheim): 17 Uhr Jungschar,
20 Uhr Jugendkreis
Sonntag 30.09.: Helmerother Höhe 10 Uhr Freiluftgottesdienst
beim Kürbisfest des Heimatvereins Helmeroth in Zusammenar-
beit mit der Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth, Predigt: Horst Pitsch,
Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr EC - Kindergottesdienst
montag, 01.10.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
DienStag, 02.10.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volley-
ball

So haben bei der „Tafel Altenkirchen“ nun schon zum 4. Mal ehren-
amtlich tätige Syrerinnen eine arabische Mahlzeit für die Tafelbesu-
cher gekocht, was bei diesen sehr gut ankam.
Integration findet also auch bei der Tafel statt. „Wir helfen jedem Men-
schen, und wir nehmen auch gerne von jedem Menschen Hilfe an“,
stellt Bianka Thelen, die Koordinatorin der Tafel Altenkirchen, fest.
Die Tafel Altenkirchen mit angeschlossener Suppenküche ist ein
Angebot von katholischer und evangelischer Kirchengemeinde,
Caritasverband, Diakonischem Werk und Neuer Arbeit e.V.
Es handelt sich um ein freiwilliges Angebot, das diese Träger vorhal-
ten. Die Lebensmittel werden von Geschäften aus der Umgebung
gespendet und jede Woche von ehrenamtlichen Mitarbeitern dort
abgeholt.
Informationen erhalten Sie unter:
0175- 7635217 oder 02681-2056

(im Untergeschoss der Kirche) ............................. Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de ; Email: buecherei-ak@web.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ............................ von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ........................................................................... geschlossen
Die Ausleihe ist kostenlos!
Jetzt auch aktuelle Zeitschriften!
Die Bücherei hat einige Zeitschriften abonniert, die jeweils für 2
Wochen ausgeliehen werden können:
„Einfach hausgemacht“ - „Eltern“ - „Geo Saison“ -
„Dr. von Hirschhausens Stern Gesund Leben“ - „Landlust“ -
„Schöner wohnen“ - „Selbst gemacht“ - „Test“
Vermissen Sie in der Liste einen Titel, den Sie gerne ausleihen
möchten? Wir freuen uns über Ihre Vorschläge!

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 27.09.18, 20.00 Uhr: Kreis junger Frauen im Gemein-
dehaus Oberwambach, nähere Infos: Tel. 984861; 19.30 Uhr Pfarr-
saal Almersbach - Fachausschuss für Bau und Finanzen
Freitag, 28.09.18, 19.00 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus
Oberwambach
Sonntag, 30.09., Oberwambach (Pfr. i.R. Termath) 10.00 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl (Wein und Traubensaft)
montag, 01.10.18, 9.00 Uhr Müttertreff im Gemeindehaus Ober-
wambach für Kleinkinder
Freitag, 05.10.18.18, 19.00 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeinde-
haus Oberwambach
Die kirche almersbach ist letztmalig in diesem Jahr am Sonn-
tag, 30.09.18 von 15.00 - 17.00 uhr für besucher geöffnet.
küsschen für den Prädikanten - ordination von matthias ludwig

Bei schönstem Sonnenschein zogen am Sonntagnachmittag, 16.
September 2018, die Geistlichen mit dem neuen Prädikanten Mat-
thias Ludwig aus Gieleroth in die fast vollbesetzte ev. Kirche in
Oberwambach zum Gottesdienst ein. Superintendentin Pfarrerin
Andrea Aufderheide nahm die Ordination vor, und bei den Segens-
worten gab es auch mal eine herzliche Umarmung und sogar ein
Küsschen von den Pfarrerinnen, Pfarrern und Prädikanten. Musi-
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Sonntag, 30.09.18: 10.30 Uhr Hl. Messe
mittwoch, 03.10.18: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta;
18.00 Uhr Hl. Messe in der Krypta
musikSommer St. Jakobus mit musikmärchen „Hänsel und gretel“

am Sonntag, 30. September
2018, findet die dritte und
zugleich letzte Veranstaltung
des “MusikSommers St. Jako-
bus” statt.
Quasi ein “Muss” für alle Kinder
und Familien: Mit dem Musik-
märchen “Hänsel und Gretel”
nach der berühmten Oper von
Engelbert Humperdinck möchte
die katholische Pfarrgemeinde
St. Jakobus und Josef allen jun-

gen und jung Gebliebenen ein besonderes Highlight im Kirchen-
raum bieten:
Die bekannten, traumhaft schönen Melodien aus der Feder des in
Siegburg(!) geborenen und aufgewachsenen Komponisten (das
Geburtshaus ist das heutige Stadtmuseum) in Verbindung mit der
Klangvielfalt der “Königin der Instrumente” - die ja im vergangenen
Jahr Aufnahme in die Liste des immateriellen Weltkulturerbes fand,
den anrührenden Texten (vorgetragen von Pastor Bruno Nebel)
sowie einer interessanten Bildpräsentation sollte man sich nicht ent-
gehen lassen. beginn ist um 18.00 uhr in der kath. Pfarrkirche St.
Jakobus, Rathausstraße.
kapellengemeinde St. aloisius beul
Samstag, 29.09.18: 16.30 Uhr Hl. Messe und Schöpfungsfest
kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 30.09.18: 9.00 Uhr Hl. Messe
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 28.09.18: 18.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag, 30.09.18: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl.
Messe
Dienstag, 02.10.18: 18.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
Sonntag, 30.09.18, 10 - 11.45 in deutscher Sprache Vortragsthema:
„mache Jehova zu Deiner Zuversicht“; 14.00 - 15.45 Uhr in rus-
sischer Sprache - Vortragsthema: „mit glauben und mut in die
Zukunft blicken“
Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen eine
Besprechung des Themas: „Wir gehören Jehova“
Biblischer Leittext: (Psalm 33:12) „Glücklich ist die Nation, deren
Gott Jehova ist, das Volk, das er als sein Erbe erwählt hat“
Zusammenkunft unter der Woche „unser leben und Dienst als
Christ“:
Aus dem Bibelbuch Johannes, Kapitel 9 bis 10 basierend, Vor-
träge und Besprechungen. Hauptthema: „Jesus kümmert sich um
seine Schafe“.
Der Hirte kennt seine Schafe wie kein anderer und die Schafe wis-
sen genau, wer ihr Hirte ist, und vertrauen ihm.
Sie erkennen seine Stimme und hören darauf. „Ich kenne meine
Schafe, und meine Schafe kennen mich“, erklärte Jesus. Der „vor-
treffliche Hirte“ ist mit seinen Schafen wirklich vertraut. Er weiß um

DonnerStag, 04.10.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15
Uhr Seniorenoase, 16.30 Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis,
20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Klaus Engers, 57612 Racksen, Tel.
02682-1211) E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 27.09.2018: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15
Uhr Konfirmanden-Unterricht
Sonntag, 30.09.2018: 10.00 Uhr Kürbisfest in Helmeroth: gemein-
samer Gottesdienst mit der Ev. Gemeinschaft Helmeroth und der
Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth am Ortseingang Helmerother-
Höhe, Holzplatz mit Pfr. Volk und Herrn Pitsch
montag, 01.10.2018: 20.00 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 02.10.2018: 16.00 Uhr Kinderspielgruppe
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet.
Tel.-Nr. 02681/1720; Fax: 02681-4602; e-mail: hilgenroth@ekir.de
informationen über unsere kirchengemeinde finden Sie im
internet unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinden
Mehren und Schöneberg

Freitag, 28.09.18: 16 Uhr Kindergruppe (SB) Kontakt: Olaf Otwo-
rowski, Tel. 0151/65864801
SamStag, 29.09.18: 19.30 Uhr Jugendhauskreis in Mehren
Sonntag, 30.09.18: 10.30 Uhr Gottesdienst im Anschluss
Gemeindeversammlung, Themen: 1. Informationen zur regionalen
Zusammenarbeit der Kirchengemeinden Birnbach, Flammersfeld,
Mehren und Schöneberg; 2. Informationen zur Fusion der Kirchen-
gemeinden Mehren und Schöneberg zum 01.01.2020
DienStag, 02.10.18: 19 Uhr Hauskreis in Schöneberg, Kontakt:
Ilme Willberg, Tel. 02681/1462
DonnerStag, 04.10.18: 16.30 Uhr Besuch des Frauenabendkrei-
ses in der Wied Scala Neitersen mit kleinem Imbiss, Film: Grüner
wird´s nicht, sagte der Gärtner - mit Elmar Wepper. Gäste sind herz-
lich willkommen, Anmeldung bitte bis 30.09.2018 bei Irmhild Klein,
Tel. 02685/1671
Freitag, 05.10.18: 19 Uhr Bibellesekreis (M)
- urlaub
Die Gemeindebüros sind vom 28.09. bis einschließlich 14.10.2018
nicht besetzt!
- erntedankfest in mehren
Sonntag, 07.10.2018: 10.30 Uhr Ernteumzug mit Fußgruppen und
geschmückten Erntewagen; 11 Uhr Festgottesdienst auf dem Dorf-
platz, Predigt: Manfred Rekowski - Präses der Ev. Kirche im Rhein-
land, 14 Uhr Theater-Duo: Gezwitscher Suppengrün (Kindertheater)
im Ev. Gemeindehaus Mehren
- Herbstfest in Seifen
Sonntag, 14.10.2018: 10 uhr (anders als im gemeindebrief
abgedruckt!) Gottesdienst (Pfr. S. Turk) zum Herbstfest in Seifen
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags und
donnerstags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr
geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist diens-
tags und mittwochs in der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet.
Gemeindesekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 und 02686/237,
E-Mail: schoeneberg@ekir.de und mehren@ekir.de;
Kontakt Küsterin Schöneberg: Erika Zimmermann, Tel.
0170/9744063;
Kontakt Küsterin Mehren: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070;
Kontakt Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801;
Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil:
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Sonntag, 30.09.2018: 11.00 Uhr Kirmesgottesdienst im Zelt in
Wahlrod, mit Prädikant Schneide

■ Katholische Kirchengemeinde St.
Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, altenkirchen
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter
www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike LangÖffnungszeiten des
Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und
donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr
kirche St. Jakobus altenkirchen
Freitag, 28.09.18: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18.00
Uhr Hl. Messe in der Krypta
Samstag, 29.09.18: 18.00 Uhr Hl. Messe

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
Im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
Samstag, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“ (0 - 3
Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel. 0152-08725256, 20
Uhr Hauskreise
mittwoch, 16.30 - 18.15 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20 Uhr
Hauskreise
Donnerstag, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“ (0 - 3
Jahre), Ansprechpartner: Lisa Meier, Tel. 0160-97742343
Die Veranstaltungen finden nur nach vorheriger Ankündigung statt.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 70942 oder www.efg-woelmersen.de
Wöchentliche und aktuelle Infos zum Gemeindeleben finden Sie
auch in unserem wöchentlichen Newsletter.
Schnell und einfach auf unserer Website
www.efg-woelmersen.de anmelden.

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache;
Interessierte sind herzlich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399;
www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher Weg 2
ev. freie Pfingstgemeinde
Donnerstag, 27.09.2018, 19 Uhr Gebet
Freitag, 28.09.2018, 19 Uhr Gebet; 19 Uhr Jugendtreff
Samstag, 29.09.2018, 19 Uhr Gebet
Sonntag, 30.09.2018, 16 Uhr Gottesdienst
montag, 01.10.2018, 18 Uhr Gebet mit Andreas Nenad
Dienstag, 02.10.2018, 18 Uhr Gebet mit Andreas Nenad
mittwoch, 03.10.2018, 19 Uhr Gebetsabend
Donnerstag, 04.10.2018, 19 Uhr Gebet
Freitag, 05.10.2018, 19 Uhr Gebet; 19 Uhr Jugendtreff
auskunft / kontakt: Pastor David Wesel, 0157 / 38 20 64 68
auskunft / kontakt: Pastor Alfred Wesel, 0175 / 6 06 68 23
Info unter: http://www.cz-altenkirchen.de
Vorankündigung:
Samstag, 17 & 18.11.2018, 10 Uhr Wochenendseminar mit Jody
und Alyosha

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im Hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag um 10 uhr:
gottesdienst, parallel kindergottesdienst und anschl.
gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat mit Abendmahl, am
vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mittagessen).
Sonntags um 18 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Sonntag, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DienStag, 20 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittWoCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr Seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DonnerStag, 17 - 19 Uhr teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kos-
tenlosem Abendessen); 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sport-
halle; 19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); 19 Uhr glaubens-
kurs, (Tel. 02681/9849866)
Freitag,16 - 18 Uhr:
Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis (Tel. 02681/987017),
Hauskreis (14- tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien i.d.R.
nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienprogramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Thomas Held (Gemeindeleiter, Tel.
02681/3340), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel. 0157/88204000)
und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, Tel. 02681/2868).
www.efg-altenkirchen.de

ihre Bedürfnisse, Stärken und Schwächen. Unserem großen Vorbild
entgeht nichts, was mit den Schafen passiert.
Und sie wissen genau, wer er ist, und vertrauen sich seiner Füh-
rung an.
Anschließend wöchentliche Schulung für das öffentliche Predigen
und Besprechung anhand des Buches „Jesus - Der Weg, die Wahr-
heit, das Leben“
mittwoch, 03.10.18, 19.00 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 04.10.18 19 - 20.45 in russischer Sprache
gäste sind herzlich willkommen.
Der eintritt ist frei, es findet keine kollekte statt.
Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen und Zusammenkunfts-
zeiten in weiteren Gemeinden oder anderen Sprachgruppen finden
Sie auf www.jw.org.
Dort können auch die in den Zusammenkünften genutzten Publikati-
onen in über 800 Sprachen heruntergeladen werden.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/erwachsenenarbeit
Hofstr. 3, 57610 Altenkirchen
www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, AK):
Herzliche Einladung im gemütlichen Ambiente leckere Kaffeespezi-
alitäten, selbstgebackene Kuchen, kleine Snacks uvm. zu genießen.
Geöffnet: Do 9 - 13 & Fr 12.30 - 21 Uhr.
gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So., 07.10., 10.30 Uhr
So., 21.10., 10.30 Uhr
besondere termine:
limonaden Date - Samstag, 20.10.2018, 15.00 - 17.00 Uhr:
Jojo, der Papagei aus Hawaii, Schlummilei, das süße Schaf und
ihre Freunde laden dich zu viel Spiel, Spaß, Musik u. spannenden
Geschichten über Jesus ein (für Kids bis 12 J.)
bethlehem night - Samstag, 17.11.2018, 19 Uhr:
Herzliche Einladung an Jugendliche + jung gebliebene Erwachsene
zu einem besonderen Konzert, gefüllt mit Kreativität, Musik, guter
Botschaft uvm. Eintritt frei.
kontakt/büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18-00 Uhr, Do 9 - 13.30 & 16.30 - 18-00 Uhr
Tel. 02681/950890 oder E-Mail info@friends-of-jesus.de
Special
Sonntag, 30.09., Herbstfashion in Altenkirchen. Unser Café
‚friends‘ hat von 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet.
Herzlich willkommen!
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die Klosterleitung, Ew. Dhamma Mahatheri, und als zweites Mitglied
Dr. Martin Hoffmann. Mitwirkende im Kuratorium sind Fr. Ministerin
Sabine Bätzing-Lichtenthäler und RA Dr. Christoph Mecking.

von links: Dieter Born, Dr. Martin Hoffmann, RA Dr. Christoph Me-
cking, Fr. Ministerin Sabine Bätzing-Lichtenthäler, Ew. Dhamma Ma-
hatheri

Das Jahr 2018 ist versehen mit einem dreifachen Jubiläum, darun-
ter das zehnjährige Bestehen des Klosters Hassel. Im gemeinsa-
men Rückblick war die Entwicklung nochmals betrachtet. Das Bauli-
che bot dem Blick viel an Veränderung; aus dem nahezu verfallenen
Dörfchen Hassel fand manches in neuen Bestand - ein kleines Dorf
nahm Gestalt an und wurde die Heimat für ein Kloster. Ew. Dhamma
Mahatheri, die Vorstandsvorsitzende und Klosterleitung, war vom
Kreis mitwirkender Förderer damals um die Leitung und den Auf-
bau des Klosters gebeten worden. In hiesiger Kultur lebend wünsch-
ten sie sich ein Kloster mit Wurzeln in hiesigem sozio-kulturellen Ver-
stehen. „Buddhalehre in hiesigem Kulturkreis“ wurde als Leitlinie für
die Gründung von Kloster Hassel gewählt. Die Nonne (Bhikkhuni)
trat 1984 ins Ordensleben, lebte viele Jahre das traditionelle Leben
der Nonnen und Mönche in Asien unter der Anleitung eines deutsch-
stämmigen Lehrers. Ihre Ausbildung fußte in der Tradition der Ein-
siedler-Nonnen und -Mönche, die bereits zu Beginn des zwanzigs-
ten Jahrhunderts einen europäisch geprägten Zweig herausbildeten.
Ihr Lehrer entstammte dieser Tradition. Er war Autor des weltweit
bekannten Buches „Geistestraining durch Achtsamkeit“.
Neben der Betrachtung der Entwicklung des letzten Jahres wurden
auch die nächsten Schritte für das weitere Wirken angebahnt. Die
Kuratorumsmitglieder zeigten sich beeindruckt von dem, was bis-
her entstanden ist und stellten fest: „Das Kloster ist im Westerwald
angekommen“. Das Treffen mündete in ein gemeinsames Essen, an
dem auch der Beauftragte der Dhamma-Stiftung für Öffentlichkeits-
wirken, Dieter Born, teilnahm. Berührt von der Ruhe am Ort, die ein-
lädt zu innerlichem Innehalten und Frieden, und mit anregenden
Betrachtungen, schloss das diesjährige Sitzungstreffen.
natur-Projektwoche 2. bis 9.10.2018

Die Naturprojektwoche ist ein Beitrag im Bereich des aktiven Natur-
und Landschaftsschutzes mit der inneren Orientierung bewusster
Achtsamkeitsschulung. Neben vielerlei Wirken in Natur und Wald
steht die unterhalb des buddhistischen Klosters liegende Birken-
bach-Aue (Landschaftsschutzgebiet) im Zentrum. Die alte traditio-
nelle Kulturlandschaft im Bereich der Bach-Aue wird durch so man-
che renaturierende Maßnahme in der Entfaltung ihrer ehemals
prachtvollen Artenvielfalt gestützt. Der Rahmen wird durch abendli-
che Vorträge und einbindende Klostergespräche mit Ew. Dhamm
Mah ther begleitet. Themenbereiche der alltagsnahen Achtsam-
keitsschulung, lebensnahe Werteorientierungen und buddhistisches
Lebenswissen finden darin Betrachtung und Reflexion. Die Projekt-
woche ist am Kloster orientiert und hat Ruhe, Stille und nobles
Schweigen im Einbund.
Beginn / Ende: Anreise bis 18 Uhr, Ende am letzten Tag ca. 15 Uhr
Der Tagesrahmen beginnt am Morgen stets um 7 (mit Frühstück)/8
Uhr im Kloster. Eine Teilnahme ist auch tageweise möglich.
Kostenbeitrag: mit Unterbringung (VP): 25 - 40 € ohne Unterbrin-
gung (Mahlzeiten und Getränke) 15 € (Spende für Anleitung und
Kloster willkommen)
Anmeldung/Information: Büro Tel./Fax +49 (0) 2682-966875, Talstr.
2, 57589 Birkenbeul-Weißenbrüchen

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland kdör)
koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 30. September 2018, um
10.30 Uhr statt.
DienStag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
mittWoCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
Freitag: 18.30 Uhr:Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
Sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
(In den Ferien finden die regelmäßigen Termine in der Woche nicht statt.)
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölnerstr. 11, 57635 Hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“

1.Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 uhr: Gottesdienst
mittwoch, 19.30 uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.
Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CbZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Donnerstag, 27.09.2018, 15.00 Uhr Zusammenkunft der älteren
Geschwister (Kirche)
Samstag, 29.09.2018, 11.00 bis 12.30 Uhr, Probe vom Kinderchor
in Limburg
Sonntag, 30.09.2018, 09.30 Uhr Gottesdienst „Engel dienen uns“;
09.30 Uhr Vorsonntagsschule, Sonntagsschule; 16.00 Uhr Gottes-
dienst für Amtsträger in Wiesbaden
montag, 01.10.2018, 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
mittwoch, 03.10.2018 - Tag der Deutschen Einheit
Donnerstag, 04.10.2018, 20.00 Uhr Gottesdienst „Vertrauen“
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen.
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor!

■ Kloster Hassel
gemeinsame Sitzung von Vorstand und kuratorium der Dhamma-
Stiftung
Kuratorium und Vorstand der Dhamma-Stiftung tagten gemeinsam
im Kloster Hassel. Die Dhamma-Stiftung bildet den organisatori-
schen Rahmen für das Kloster und sein darin fußendes Wirken.
Die Stiftung, als formhaltender weltlicher Träger des Klosters Hassel,
wird verwaltet in Vorstand und Kuratorium. Im Vorstand sind tragend
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aus Vereinen und Verbänden

KURSEWORKSHOPS INFOVERANSTALTUNGEN

Resilienz und Achtsamkeit
Persönliche Stärken erkennen und nutzen

Infoabend zumWorkshop
Mittwoch, 17.10., 18:30 - 21 Uhr, kostenfrei

Workshop: 01. & 02.12.
Sa. 10 - 17 Uhr, So. 10 - 15 Uhr, 170 €

Referentin: Anke Pfeffermann
Gestalt- und Traumatherapeutin, Supervisorin &

Lehrtherapeutin (DVG), Selbstständig seit 25 Jahren
in eigener Praxis

Bildungsangebote in Kooperation mit der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Programm Oktober 2018

Kompetenz im Umgang mit
traumatisierten Menschen

am 13. & 14.10.

Sa. 10 - 17 Uhr, So. 10 - 15 Uhr, 90 €

Referentin: Anke Pfeffermann
Gestalt- und Traumatherapeutin, Supervisorin &

Lehrtherapeutin (DVG), Selbstständig seit 25 Jahren
in eigener Praxis

Baumwelten
Naturpädagogische Expedition für Menschen im

Alter von 7 - 11 Jahren

Samstag, 13.10., 13 – 17 Uhr, 16 €

Referentin: Sarah Henkes
Naturpädagogin

Basisseminar Schamanismus
am 20. & 21.10., Sa. 10 – 18 Uhr

So. 10 – 16 Uhr, 150 €

Referentin: Dr. rer. nat. Katja Reimann
Lehrbeauftragte des Schamanismus e.V.,
Homöopathin, Klangmassagepraktikerin

Die Zukunft des Sozialstaates
Infoaben mit Vortrag und Diskussion

Freitag, 19.10., 20 - 22 Uhr, 5 €

Referent: Michael Opielka
Wiss. Leiter des ISÖ – Institut für Sozialökologie,

Siegburg, und Prof. für Sozialpolitik

Veranstaltungsort: UNIKUM – Regionalladen,
Altenkirchen

Qi Gong
montags, ab 22.10. 18:30h-20h

9-mal 90 €

Tai Chi
montags, ab 22.10. 17h-18:30h

9-mal 90 €

Autogenes Training
Kassenanerkannter Kompaktkurs
am 26. & 27.10., Fr. 17 – 20:30

Sa. 10 - 13:30 Uhr, 100 €

Referentin: Sandra Hönnicke
Dipl.-Berufspädagogin (Lehrerin für Pflege und

Gesundheit), Krankenschwester, Heilpraktikerin für
Psychotherapie
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Nach der offiziellen Begrüßung der Gäste und Ehrengäste - unter
ihnen Dr. Peter Enders (MDL/CDU), Joachim Brenner (Erster Bei-
geordneter/VG Betzdorf), Heinz Drüber (Erster Beigeordneter/
VG Altenkirchen), Anna Neuhof (Bündnis 90 die Grünen), Conrad
Schwan (1. Kreisbeigeordneter) und Hella Becker (Ortsbürgermeis-
terin Flammersfeld) - durften sich die anwesenden MitarbeiterIn-
nen und Ehrenamtlichen über ein umfangreiches Frühstück freuen.
Im Anschluss sorgte ein buntes Unterhaltungsprogramm für einen
abwechslungsreichen Tag.
Highlights waren:
Ein inklusiver Rollstuhl-Tanz einstudiert von Viktor Scherf vom Tanz-
studio Let´s Dance, der Bauchredner Klaus und Willi sowie der
inklusive Werkstattchor „Geradeaus“ waren dabei.
Eine besondere Ehrung wurde außerdem Paul Wittershagen, wel-
cher ehrenamtliche Fahrten zu Gruppenangeboten durchführt, und
Hans-Jürgen Busold, 1. Vorsitzender der Bewohnervertretung der
Wohnstätte Flammersfeld, zuteil. Sie wurden stellvertretend für das
viele Engagement der Ehrenamtlichen für ihren außergewöhnlichen
Einsatz geehrt.

■ Galaveranstaltung der LandFrauen im Jubiläumsjahr
Der Galaabend der LandFrauen im Spiegelzelt
Altenkirchen war das Highlight im Rahmen des
Jubiläumsjahres „90 Jahre Hand in Hand“. Das
Spiegelzelt erstrahlte im festlichen Glanz und gab
diesem Abend einen besonderen Rahmen. Nach
der herzlichen Begrüßung durch Gerlinde Esche-

mann, Vorsitzende des LandFrauenverbandes „Frischer Wind“ e.V.,
erfolgten die netten und kurz und treffend ausgesprochenen Gruß-
worte aus der Politik und Weggefährten der LandFrauen.

Selbst Ministerin Bätzing-Lichtenthäler ließ es sich nicht nehmen,
an diesem Event teilzunehmen, ist sie doch selbst seit 2006 Mit-
glied bei den LandFrauen im Bezirk Altenkirchen.
Sie überbrachte auch die Glückwünsche der Ministerpräsidentin
Malu Dreyer. Anschließend erwartete das Publikum das Solopro-
gramm von La Signora.
Es war ein Musikkabarett der Superlative. ‚La Signora‘ hatte nicht
zu viel versprochen - die Gäste wurden in „Massenhysterie“ ver-
setzt; kein Auge blieb trocken und die Lachmuskeln wurden bis zum
äußersten angestrengt.

Drk-ortsvereine
■ Für den guten Zweck den Kleiderschrank ausmisten

Die Ortsvereine des DRK führen
am Samstag, 29. September (ab
8.30 uhr), wieder ihre Herbstklei-
dersammlung im Kreis Altenkir-
chen durch. Gesammelt werden
Damen-, Herren- und Kinderklei-
dung, Strümpfe, Socken, Unter-
wäsche, Wolldecken, Wollsachen,
Pelze, Federbetten, Bettlaken,
Bezüge, Haushaltswäsche aller
Art, Hüte und Mützen sowie
Schuhe (bitte paarweise bündeln).
Nicht gesammelt werden: Kof-
fer, Taschen, Matratzen, Tep-
pichreste, Papier sowie ölver-
schmierte und verschmutzte

Lappen. Für Wertsachen wird keine Haftung übernommen.
Grundsätzlich kann jeder neutrale Sack oder Tüte verwendet wer-
den. Diese Behältnisse sind dann gut sichtbar an den Straßen-
rand zu stellen und mittels eines wasserfesten Stiftes mit den Buch-
staben DRK zu kennzeichnen. Bitte keine Kartons oder Koffer als
Umverpackung nutzen, da diese aufwendig vom DRK entsorgt wer-
den müssen. Bewohner zurückliegender Häuser und Sackgassen
werden gebeten, die verpackte Kleidung an die nächste mit größe-
ren Fahrzeugen befahrbare Straße zu bringen.
Informationen und Kontakt: DRK-Kreisgeschäftsstelle Altenkirchen,
Henrik Gelhausen, Tel. 02681/8006-21 oder E-Mail an gelhausen@
kvaltenkirchen.drk.de

■ Briefmarken- und Münzsammlerverein
Altenkirchen e.V.

Unser nächster Tauschabend, bei dem
hoffentlich alle unsere Mitglieder zusam-
menfinden, findet in unseren Vereinslokal
Sporthotel Glockenspitze Altenkirchen
am Donnerstag, 4. Oktober, statt.
Beginn: 19.30 Uhr. Alle die an Briefmarken
oder Münzen interessiert sind, sind als
Gäste - wie immer - jederzeit willkommen.

■ SPORTING Taekwondo
Jill-marie beck ist Deutsche Vizemeisterin

Mit vier überzeugt geführten Kämp-
fen erringt die SPORTING-Athletin in
der mit starker Konkurrenz besetz-
ten Gewichtsklasse -55 kg den Deut-
schen Vizemeistertitel im Olympi-
schen Taekwondo. Im Halbfinale
begegnete der 13-jährigen National-
kämpferin eine deutlich größere und
an Reichweite bevorteilte Kontrahen-
tin, gegen die man vor einigen Jah-
ren noch knapp verloren hatte.
Ungeachtet dessen platzierte Jill-
Marie Beck einige Treffer, darun-
ter auch Wertungen zum Kopf, und

zeigte die sich auszahlende Arbeit mit einem deutlichen Endergebnis.
Auch zwei weitere Kämpfe erledigte sie gewinnbringend für sich und
scheiterte nach anfänglicher Führung erst im Finale knapp. Infos zum
Training bei SPORTING Taekwondo sowie zu Anfängerkursen erhält
man unter 0160 9450 4797 oder unter www.sporting-taekwondo.de

■ Lebenshilfe Altenkirchen
veranstaltete Ehrenamtstag

ein Dank ans ehrenamt

Auch in diesem Jahr feierte die Lebenshilfe Altenkirchen wieder
ihren Ehrenamtstag im Spiegelzeit in Altenkirchen - diesmal am 9.
September - um damit allen ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern durch ein besonderes Fest zu danken. Rund 230 Gäste waren
gekommen um gemeinsam mit einigen Ehrengästen einen schönen
Tag zu verbringen.
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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Einlass ist ab 19.00 Uhr, Beginn gegen 20.00 Uhr. Der Vorverkauf
für die Karten beginnt am 28.09.2018. Zum Preis von 8 Euro sind
die Karten in Altenkirchen bei der Fa. Autobedarf Weller GmbH, Köl-
ner Str. 42, Intersport Hammer, Kölner Str. 9, Optik Dirk Wick, Wil-
helmstr. 34, und König Gero I. Heinemann, Dieperzbergweg 7,
erhältlich. An der Abendkasse ist die Karte für 10 Euro zu erwerben.

■ KSC Karate Team
Silber und bronze für David Paul im Finale auf eichsfeld open
Auf den Eichsfeld Open stand David Paul vom KSC Karate Team
seinen Gegnern in der U18 und der U21 gegenüber. In einem star-
ken Teilnehmerfeld bereits ab der Altersklasse U12 brachte starke
Kämpfe bis in die Klasse U21. David Paul präsentierte sich sehr
souverän, er trat gegen die noch etwas älteren aus der U21 an und
erkämpfte sich dort die Silbermedaille. In der U18 zeigte er sich wie-
der stark und kam mit seinen Kämpfen auf den Dritten Platz.

David Paul bei der Siegerehrung

Wer jetzt selbst mit Karate beginnen oder nur mal reinschnuppern
möchte, kann jederzeit in Puderbach, Horhausen oder Altenkirchen
einsteigen. Mehr Informationen per Telefon (02684-956000),
im Internet (www.ksc-puderbach.de) auf Facebook oder direkt vor Ort.

■ MGV „Liederkranz“ Eichelhardt
Vereinstour nach thüringen
Von Freitag, 07.09., bis Sonntag, 09.09.2018, begab sich der MGV
Liederkranz auf die lange geplante Vereinstour nach Thüringen.
Gestartet wurde am Freitagmorgen um 5 Uhr per Bus in Eichel-
hardt am Dorfgemeinschaftshaus. Der erste Stopp wurde auf der
Raststätte „Pfefferhöhe“ eingelegt, um das eingeplante Frühstück
einzunehmen. Als erstes Reiseziel stand nun das „Erlebnisberg-
werk Merkers“ in der thüringischen Rhön auf dem Programm. Dort
besichtigten wir eine ehemalige Kaligrube. In über 800 m Tiefe san-
gen wir bei großem Applaus und zur Freude der uns begleitenden
„Kumpel“ in der Kristallgrotte das Steigerlied. Die ganze Besich-
tigung nahm etwa 3 Stunden in Anspruch. Hierbei wurden unzäh-
lige Kilometer auf Kleinlastwagen im weitläufigen Straßennetz unter
Tage zurückgelegt.

Das Mittagessen nahmen wir in Rasdorf, einem Ort in der hessi-
schen Rhön, ein. Nicht weit von dort besuchten wir dann spä-
ter das „Grenzmuseum“ und den „Point Alpha“, ein US-amerikani-
sches Lager an der ehemaligen Zonengrenze. Mit zwei Zeitzeugen
als Tourguides wurde uns die Zeit der innerdeutschen Grenze und
des kalten Krieges wieder vor Augen geführt. Nach dieser Besich-
tigung ging es mit dem Bus weiter nach Eisenach, um dort unsere
Unterkunft im „Hotel Kaiserhof“ zu beziehen. Am Abend wurde bei
einem mittelalterlichen Mahl in den „Lutherstuben“ der Geselligkeit
zugesprochen. Samstagvormittag wurde als erstes die Wartburg
besucht. Bei sonnigem Wetter konnten wir mit einer exzellenten

Anrüchig erotisch, wild lockend,
leicht verrückt aber vor allem
absolut komisch - so zog die
Solokünstlerin die Zuschauer in
ihren Bann.
La Signora spielte und sang auf
der Bühne, tanzte heiße Rhyth-
men und stalkte und talkte
die Zuschauer. Mit tosendem
Applaus ging der kurzweilige
Galaabend zu Ende. Die Land-
Frauen bedankten sich mit klei-
nen Aufmerksamkeiten bei den
Gästen und blicken freudig auf
eine gelungene Feier zurück.

■ Imkerverein Altenkirchen
‚mein Schönster bienengarten‘ -
Wettbewerb geht in die finale Phase
Nachdem der Sommer nun langsam zu Ende geht und auch in den
Gärten und bei den Bienen langsam etwas Ruhe einkehrt, möchte
der Imkerverein Altenkirchen an dieser Stelle an den vor eini-
gen Monaten gestarteten Wettbewerb erinnern. Insgesamt wurden
Samentütchen für eine Gesamtfläche von 3.200 Quadratmeter aus-
gegeben. Viel Fläche also, um Menschen, Tiere und Umwelt glück-
lich zu machen.
Mit großer Spannung wird nun die Einsendung der Fotos der blü-
henden Bienengärten erwartet. Bis zum 30.09.2018 können diese
noch per Mail an imkerverein.altenkirchen@t-online.de oder per
Post an den Vorsitzenden des Vereins, Henry Likeit, Goethestraße
38, 57610 Altenkirchen eingereicht werden.

Die schönsten Gärten werden
dann von einer Jury ausgewählt
und mit tollen Sachpreisen prä-
miert. Die Prämien, darunter
unter anderem Honigpakete,
Kerzen, Honig-Met, Honigbon-
bons, Honigseife und verschie-
dene kindgerechte Preise, wie
beispielsweise ein Gutschein für
eine Reitstunde beim Pony-Reit-
betrieb Schmidt aus Rott
(gespendet vom Pony-Reitbe-
trieb Schmidt) oder Spielzeuge,
werden von den Imkern des
Imkervereins Altenkirchen und
dem Verein gestiftet.
Bislang sind leider nur wenige
Bilder eingegangen, der Verein
hofft jedoch noch auf eine rege
Teilnahme in den nächsten bei-

den Wochen und bedankt sich bei allen, die mitgemacht haben, für
das Interesse und die Bereitschaft und Freude, selber etwas für die
Natur und unsere Umwelt zu tun.

■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Ökumenischer gedenkgottesdienst am 19. oktober
Der Hospizverein Altenkirchen e.V. lädt ganz herzlich zu einem öku-
menischen Gedenkgottesdienst am Freitag, 19. Oktober 2018, um
19 Uhr in die Katholische Kirche St. Jakobus, Rathausstr. 9, 57610
Altenkirchen ein.

Mitgestaltet wird dieser Gottes-
dienst vom MGV Sangeslust
Birken-Honigsessen. Wir erin-
nern uns gemeinsam mit den
ehrenamtlichen HospizhelferIn-
nen, Angehörigen und Gemein-
demitgliedern an die Menschen,
die ihren letzten Lebensweg
gegangen sind und mit uns ver-
bunden bleiben im Gedenken

an sie. Eingeladen sind alle, die mit uns diesen Gottesdienst feiern
möchten. Wir laden Sie ein, im Anschluss miteinander noch etwas
Zeit im Pfarrsaal zu verbringen. Für Rückfragen und Informationen
stehen wir gerne unter Tel. 02681-879658 zur Verfügung.

■ Altenkirchener Schützengesellschaft
2. altenkirchener Clubnacht
Die Schützengesellschaft Altenkirchen, König Gero
I. und Königin Gabi laden am Samstag, 27. okto-
ber 2018, zur DANCE NIGHT ein. Wie bereits im
vergangenen Jahr, kann in gepflegter Atmosphäre
zu der Musik von DJ Patrick, von PLV-Event das

Tanzbein geschwungen werden und in Gesellschaft netter Leute und
von Freunden das ein oder andere gepflegte Bier getrunken werden.
Eine Sekt- und Cocktailbar wird den Abend ebenfalls bereichern.
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■ Imkerverein Mehren feiert sein 70-jähriges Bestehen
Die Neugründung des Vereins war 1948 notwendig geworden, weil
nach Kriegsende alle Vereine zerschlagen wurden und alle Vor-
stände zurücktreten mussten. So trafen sich im Februar 1948 fünf
Männer im Wohnzimmer beim Otto Piller, um den Neubeginn zu
wagen, erzählte das einzige noch lebende Gründungsmitglied Rein-
hold Stein, der dem Verein bis jetzt die Treue hielt und als Mann der
ersten Stunde die monatlichen Treffen durch seine Kompetenz und
Person bereichert. Der jetzige 1. Vorsitzende, Karsten Schmautz,
bedankte sich bei seinen Vorgängern, von denen er zwei persönlich
und einen in Vertretung begrüßen konnte.

Die ältesten schriftlichen Berichte über die Imkerei im Kreis Alten-
kirchen stammen aus den Jahren 1944 bis 1956, die vom Kreisver-
band zur Verfügung gestellt wurden.
Sie erzählten von den Schwierigkeiten damals - Wiedergutma-
chung, Notzucker, Katastrophenhilfe und Verdrängung der Bienen-
weide. Ferner wurde der Nachmittag bereichert durch eine Diashow
mit Fotos aus den vergangenen Jahrzehnten, von vielen Mitgliedern
zur Verfügung gestellt.
Bei anschließendem Kaffee und Kuchen konnten sich Neu- und
Altimker in gemütlicher Atmosphäre austauschen. Die Honigbiene
ist eines der am besten erforschten Tiere, denn ihre ökologische
und ökonomische Bedeutung ist sehr groß.

■ Ausflug der Dorfgemeinschaft Sörth
In diesem Jahr führte unser Ausflug am 08.09. zum Besucherberg-
werk Grube Bindweide in Steinebach. Wir fuhren um 13 Uhr mit einem
Bus nach Steinebach. Dort angekommen, nahmen wir an einer Berk-
werksführung teil. Nachdem alle sich mit einer Regenjacke und einem
Helm eingekleidet hatten, ging es mit der Grubenbahn „unter Tage“.

Führerin Interessantes über die Geschichte der Burg, sowie auch
Luthers Wirken an dieser Stätte erfahren. Auch dort durften die
Sänger des MGV im Konzertsaal der Burg ein geistliches Lied aus
ihrem Repertoire zum Besten geben. Anschließend stärkten wir uns
im nur wenige Meter unterhalb der Burg gelegenen „Romantikhotel“.
Am Nachmittag wanderte man durch eine vor den Toren Eisenachs
gelegene Klamm, die „Drachenschlucht“. Nach eingen Stunden zur
individuellen Verfügung ging man später gemeinsam zum Abend-
essen in die Gaststätte „Am Storchenturm“ im Zentrum Eisenachs.
Auf der Rückreise am Sonntag legten wir zuerst einen kurzen Halt
in Oberhof im „Thüringerwald“ ein. Das Hauptziel Suhl wurde dann
am späten Vormittag erreicht. Hier besuchten wir das Waffenmu-
seum und am Nachmittag das Fahrzeugmuseum. In der Pause zwi-
schen den beiden Museumsbesuchen stärkten wir uns auf einem
„Dixieland-Frühschoppen“ bei thüringer Bratwurst und Bier. Auf der
Rückfahrt wurde ein Halt am „Kloster Kreuzberg“ Nähe Bischofs-
heim in der bayrischen Rhön eingelegt. Hier verweilten wir bei son-
nigen Temperaturen im Biergarten bei einer zünftigen Brotzeit. Von
dort wurde dann die Heimreise angetreten. Um 21 Uhr am Sonn-
tag waren wir dann wieder zurück in der Heimat. Der Verein und der
Vorstand dankt Michael Schneider herzlich für die Reiseplanung
und allen Teilnehmern für die stets gute Laune.

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur 8. moselsteig-Wande-
rung am 29. September 2018 von Pommern bis
zur „Burg Eltz“, Anspruch schwer. Busabfahrt 8.15
Uhr Altenkirchen (Bushaltestelle Koblenzer Str.),
8.30 Uhr ab Landgasthof Koch Fluterschen über
Puderbach.
Streckenführung: Wir starten in Pommern und
wandern steil bergan zum Marktberg. Auf dem Pla-
teau des Marktberges befand sich einst das Berg-

heiligtum der Kelten und im 3. Jahrhundert n. Chr. eine befestigte
römische Tempelanlage. Verschiedene Gebäude wurden original
getreu rekonstruiert und können besichtigt werden. Nach ausgiebi-
gem Rundgang wandern wir teils bergab mit herrlichen Aussichten
vom St. Castorblick und gelangen über die Josefinen Schutzhütte,
die Hochkreuzkapelle zu unserer Mittagsrast nach Karden. Hier
können wir in der „Alten Weinstube Burg Eltz“ unsere Rucksack-
verpflegung verzehren und uns herrliche Moselweine oder sons-
tige Getränke munden lassen. Gestärkt wandern wir weiter mit teils
steilen Passagen, herrlichen Aussichten umgeben von Buchsbaum-
büschen Alleen und gelangen so zu unserem heutigen Ziel, der
sagenumwobenen Burg Eltz. Hier geselliger Abschluss mit viel Aus-
wahl an Speisen und Getränken. Anmeldung unbedingt erforderlich!
Nähere Informationen bei Wanderführer Adolf Seiler, Tel.
02681/4325. Nichtmitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen.

■ Arbeitskreis für Heimatgeschichte
und Brauchtumspflege

treffen am 5. oktober 2018
Der Arbeitskreis trifft sich am ersten Freitag im Oktober um 19 Uhr
wieder im „Westerwälder Hof“ in Helmenzen. Im Rahmen dieses
Termins werden der Heimat-Autor Horst Weiß aus Jungeroth und
sein Begleiter einen Vortrag halten über „Die Schlacht bei Kircheib
im Jahre 1796“.
Dieses Treffen ist sicherlich nicht nur für die Mitglieder, sondern
auch für Besucher interessant, die hiermit herzlich eingeladen sind.

■ VdK-Ortsverband Flammersfeld-Mehren
einladung zum Halbtagsausflug am 20. oktober 2018
Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah...?
Unter diesem Motto lädt der VdK Ortsverband Flammersfeld-Meh-
ren seine Mitglieder und auch Nichtmitglieder zur Rundfahrt durch
den Westerwald ein. Dabei werden wir das „Kannebäckerland“ strei-
fen, die „Westerwälder Seenplatte“ durchfahren, bis wir zum ers-
ten Ziel des Ausflugs, der Töpferei Fürst in Alpenrod, gelangen. Bei
einer gemütlichen Kaffeetafel werden uns die Ehel. Fürst die Kunst
der Töpferei näherbringen. Danach geht es weiter zum Abschluss-
ziel, der Abtei Kloster Marienstatt. Hier besteht die Möglichkeit zur
Besichtigung der Klosteranlagen. Anschließend lassen wir dann den
Tag mit einem kräftigenden Essen und Getränken aus der Kloster-
brauerei ausklingen. Die Rückkehr zu den Einstiegspunkten ist bis
ca. 19.00 Uhr geplant.
Der Reisepreis ist wie folgt gestaffelt: Mitglieder zahlen 20 €; Nicht-
mitglieder zahlen 30 €. Darin sind eingeschlossen die Busfahrt,
Besichtigung, Kaffee und Kuchen in der Töpferei Fürst, sowie das
Abschlussessen in der Klosterbrauerei Abtei Marienstatt.
Anmeldung bei: Therese Fiedler, Tel. 02685-213. Verbindliche
anmeldung bis spätestens: Freitag: 12. oktober 2018. Sitzver-
teilung nach Reihenfolge der Anmeldungen.
abfahrtszeiten: Bushaltestelle Kirche Mehren 12.15 Uhr; Reifen
Molly, Giershausen 12.25 Uhr; Bushaltestelle Schürdt 12.30 Uhr;
Bushaltestelle Reiferscheid 12.35 Uhr; Bürgerhaus Flammersfeld
12.45 Uhr; Bushaltestelle Eichen 12.50 Uhr
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Nach wenigen Schlägen und Tritten stand fest, dass sein Bruder
ihm immer noch deutlich überlegen war.
Aber darum ging es für die beiden in diesem Kampf nicht. Es war
kein Test der Fähigkeiten mehr, sondern es wurde ein Test seines
Willens.
Wenn er seinen neuen Gurt haben wollte, musste er den Prüfern
beweisen, dass er auch bei einem stärkeren Gegner nicht aufgibt.
Was folgte, waren die vermutlich längsten Minuten seines Lebens
und die härteste Auseinandersetzung, die sich die beiden je gelie-
fert hatten. Als der Kampf durch die Prüfer beendet wurde, war klar,
Falk hatte sich seinen neuen Gurt verdient.

■ VdK-Ortsverband Weyerbusch
grillfest 2018
VdK Ortsverband Weyerbusch feierte am Sonntag, 16.09.2018, bei
schönstem Wetter und guter Laune sein alljährliches Grillfest im
Bürgerhaus Hasselbach.
Es gab Fleisch und Wurst vom Grill, dazu diverse Salate, allesamt
von unseren Mitgliedern gespendet.

Nachmittags lud eine reichlich gedeckte Kaffeetafel zum gemütli-
chen Beisammensein ein. Vorab wurden die Anwesenden über eine
mehrtägige Fahrt im April 2019 informiert. Interessenten melden
sich bitte bei Christa Müller, Tel. 02681-7433. Die Fahrt geht nach
Tirol. Der Vorstand bedankt sich bei allen Beteiligten, die dazu bei-
getragen haben, dass wir gemeinsam ein paar schöne Stunden ver-
bringen konnten.

■ Es gibt viele gute Gründe, beim NEUES
LEBEN-Tag 2018 dabei zu sein

Das sollte man nicht verpassen:
Der Eintritt ist frei, das Programm aber hochkarätig. Das Missions-
und Bildungswerk NEUES LEBEN hat sich wieder einiges einfallen
lassen für den 3. Oktober. Er ist neben dem 1. Mai jedes Jahr ein
Tag der offenen Türen auf dem Campus von NEUES LEBEN in Wöl-
mersen, zu dem auch das Theologische Seminar Rheinland gehört.
Ab 10 Uhr sind Besucher von nah und fern willkommen, und zwar
Besucher aller Altersgruppen.
Kleine Kinder (von 0 - 8 Jahre) werden betreut, damit die Eltern
ungestört am Gottesdienst und an Seminaren teilnehmen kön-
nen, essen aber mit ihren Eltern zu Mittag. 9- bis 12-jährige Kinder
haben von 10.30 - 15.30 Uhr ihr eigenes Programm und essen auch
gemeinsam. Auf 13- bis 18-Jährige wartet ein knallbuntes Event mit
DJ Peppi und Team und eine riesige dreispurige Carrera-Bahn auf
Akteure.

Nach kurzer Fahrt hieß es aussteigen, und die Führung ging zu Fuß
weiter durch das Bergwerk. Wir bekamen einen tollen Einblick in
die schwere Bergwerksarbeit und die 1,5 Stunden vergingen sehr
schnell. Auch konnte man hier eine Schmiede besichtigen, die in
Betrieb war.
Weiter ging es zum Barbaraturm, der etwa 2 km von der Grube ent-
fernt steht. Dort gab es Kaffee und Kuchen. Viele kletterten auf den
Aussichtsturm und genossen die herrliche Aussicht an diesem tol-
len Tag.
Am Abend brachte uns der Bus nach Hachenburg, wo wir nach
einer kleinen Wanderung durch den Burggarten im Gasthaus zum
Weißen Roß gemeinsam zu Abend gegessen haben. Gegen 22
Uhr traten wir die Heimreise an und ließen den Tag in gemütlicher
Runde im Dorfgemeinschaftshaus ausklingen.

■ SSV Weyerbusch
Spielberichte der Fußballjugend

b-Jugend:
JSg Hammer land - SSV Weyerbusch .......... 3:1
Mit einer unnötigen Niederlage musste die
B-Jugend die Heimreise antreten. Wieder geriet
man in der letzten Spielphase ins Hintertreffen und
konnte leider nicht mehr reagieren.

C-Jugend:
SSV Weyerbusch - SV niederfischbach .................................. 2:3
Leider keine Punkte gab es für die C-Jugend im Heimspiel gegen
den Tabellenführer aus Niederfischbach. In einem guten Spiel bei-
der Mannschaften musste der SSV immer wieder einen Rückschlag
hinnehmen und konnte den letzten leider nicht mehr kontern. Die
nötigen Punkte für die Leistungsklasse müssen jetzt halt in den
kommenden Spielen geholt werden!
D-Jugend:
JSg Westerburg - SSV Weyerbusch i ...................................... 1:1
Im Auswärtsspiel gegen Westerburg konnte die D1 ein Unentschie-
den erreichen. Während man den ersten Abschnitt mit einer Füh-
rung beenden konnte, musste das Team in der zweiten Halbzeit
noch den Ausgleichstreffer schlucken.
JSg Hammer land ii - SSV Weyerbusch ii ............................. 4:1
Keine Punkte gab es für die D2 in Hamm. In einem weitgehend ver-
teilten Spiel musste die Mannschaft wieder Lehrgeld bezahlen und
wurde für ihre Bemühungen nicht belohnt.
e-Jugend:
SSV Weyerbusch i - JSg Herdorf ............................................ 3:2
Einen Dreier gab es für die E-Jugend im Heimspiel gegen Herdorf.
Zwar tat sich das Team sehr schwer, landete aber immerhin den
Sieg und bleibt so auf dem dritten Tabellenplatz.
F-Jugend:
JSg Wippetal i - SSV Weyerbusch i ........................................ 3:0
Ein Ausgeglichenes Spiel, in dem der SSV auch seine Chancen
hatte, endete leider mit einer Niederlage. Vieles war aber besser als
in den vergangenen Spielen, sodass bestimmt bald wieder gepunk-
tet wird.
JSg Wippetal ii - SSV Weyerbusch ii ...................................... 0:5
Unsere F2 bleibt weiter auf der Erfolgswellen und konnte auch in
Honigsessen gewinnen. Die Kinder waren von Beginn an im Spiel
und zeigten einige tolle Aktionen. Nach einer 2:0 Halbzeitführung,
war man auch nach der Pause das bessere Team und konnte noch
drei weitere Treffer zum 5:0 Entstand erzielen.
Ho Sin Do Abteilung - Neue Gürtel für Groß und Klein
Nachdem im Sommer die älteren Mitglieder der Ho Sin Do-Abtei-
lung des SSV Weyerbusch ihre Prüfungen abgelegt hatten, waren
nun die ganz Kleinen dran. In der 30-minütigen Prüfung mussten die
Schüler ihre Disziplin und ihren Willen unter Beweis stellen. Sowohl
ihre körperliche Kraft, als auch ihre geistigen Qualitäten wurden
dabei mit verschiedenen Übungen auf die Probe gestellt. Am Ende
des Tages konnte aber, trotz der Herausforderung, die eine solche
Prüfung mit sich bringt, jeder der Teilnehmer seine Urkunde und
damit das Recht auf den weiß-gelben Gürtel verdienen. Die Trainer
und Prüfer gratulieren zu diesen hervorragenden Leistungen.
neuer gürtelgrad für Falk treudt
Am 16. - 17. Juni war es endlich wieder soweit, das Sommertrai-
ningslager des DHV stand wieder vor der Tür. Für den 16 Jahre
alten Falk Treudt bot sich endlich die Gelegenheit, als fünfter Schü-
ler aus Weyerbusch den 2. Kup, also den Braunen Gürtel, zu ver-
dienen.
Gemeinsam mit seinem Trainer und Bruder Hagen Treudt machte er
sich am Samstag, 16. Juni auf den Weg nach Melsungen. In den fol-
genden drei Stunden des Trainings konnte er auch die Meister der
anderen Vereine von seinen Fähigkeiten überzeugen. Am Sonn-
tag, war nach einigen Stunden klar: Technisch bestand kein Zwei-
fel: Falk würde die Prüfung bestehen. Der letzte Teil seiner Prü-
fung bestand aus den diversen Partnerübungen, die er seit Wochen
mit seinem Bruder trainiert hatte, wobei das Finale aus einem Frei-
kampf besteht. Normalerweise würde er gegen mehrere unbewaff-
nete Angreifer kämpfen, aber zu Falks anfänglicher Erleichterung
gab es keinen geeigneten Gegner, außer seinem älteren Bruder.
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ben. Die Zeitgrenze in der das Pflügen abgeschlossen sein musste,
betrug vier Stunden.
„Auf dem kleinen Pflugbeet werden alle Schritte vereint, die auch in
der Praxis relevant sind. Hierzu gehört unter andrem das Anschluss-
pflügen an einen Keil sowie das ziehen gerader Furchen, so dass
am Ende ein sauberes Pflugbeet hinterlassen wird“, betonte Chris-
toph Brenner.
Umrahmt wurde das Leistungspflügen durch ein Oldtimerpflügen
und durch eine Maschinenausstellung, organisiert durch die Land-
jugend. Im Vorfeld der Veranstaltung fand am Samstagabend im und
um das Leuzbacher Schützenhaus eine „Stoppelfete“ mit DJ Fabi
statt. Den Wettbewerb um den Titel Treckerschützenkönig gewann
Daniel Unruh aus Birkenbeul.

Schul- und kindergartennachrichten

■ Kindertagesstätte Arche
elternbeirat traf sich mit Förderverein

Im August veranstalteten die beiden Organisatio-
nen - Förderverein und Elternbeirat - der ev. Kin-
dertagesstätte Arche einen gemütlichen Gril-
labend, um sich auszutauschen und besser
kennen zu lernen.

Unter anderem veranstalten die beiden einen gemeinsamen Second-
Hand-Basar, der zwei Mal im Jahr stattfindet. Über die Planung des
Basars, aber auch über andere Anschaffungen und Ideen, wurde
sich ausgetauscht.
Bei einem gemütlichem Plausch wurde festgehalten: so einen gemüt-
lichen Abend machen wir bald nochmal!

late-night-basar in der kita arche
Bereits zum 6. Mal veranstalteten der Elternbeirat und der Förder-
verein der evangelischen Kindertagesstätte den Late-Night-Basar.
Ein eingespieltes Team nimmt zu diesem abendlichen Basar von
mittlerweile über 30 Verkäufern Spielsachen, Kleidungsstücke, Kin-
derwagen und andere Fahrgeschäfte in Kommission an und sor-
tiert diese nach Größen und Rubriken übersichtlich in der Kita zum
Verkauf. In den zwei Stunden Verkaufszeit gingen eine Menge tolle
Sachen durch die Kasse.
Der Basar ist aber nicht nur für seine schönen Stücke zum Verkauf
beliebt - einige kommen vor allem wegen den leckeren Cocktails
und dem herzhaftem Buffet.
Aufgrund der großen positiven Resonanz wird das Basarteam auch
im nächsten Jahr wieder durchstarten.
Der neue Termin für den Frühjahrsbasar ist Freitag, der 21. märz
2019.
Durch den stetig steigenden Andrang, steigt auch der Erlös von Mal
zu Mal für die Kita und der Förderverein und Elternbeirat kann den
Kindern tolle Dinge ermöglichen.

Die Themen für Erwachsene sind es wert, sich mit ihnen zu befas-
sen. Z. B. beim Festgottesdienst unter dem Motto „Runter vom
Sofa! - Verschwende dein Leben!“ mit dem Rektor des Theologi-
schen Seminars Rheinland Dr. Steffen Schulte um 10.30 Uhr oder
bei Seminaren z. B. zu effizientem Zeitmanagement, nachhaltig
leben, jede Lebensphase nutzen oder rund um die Feststellung,
dass Träume kein Alter kennen - mit verschiedenen Referenten von
NEUES LEBEN und SRS.
Der zeitliche ablauf im Überblick:
10 Uhr Empfang; 10.30 Uhr Festgottesdienst mit Dr. Steffen Schulte;
12.15 Uhr Mittagessen; 14 Uhr Seminarblock 1; 14.30 Uhr Kaffee
und Waffeln; 15 Seminarblock 2.
Das gesamte Programm ist auch im Online-Radio zu hören: www.
neuesleben.de/tag. Doch dabei sein ist viel besser. Darum sollten
Sie diesen Termin für die ganze Familie nicht verpassen.

■ Luca Deisting und Florian Fey wieder
Kreismeister beim Pflügen

Der 23-jährige staatlich geprüfte Agrar- Betriebswirt Florian Fey aus
Kescheid im Drehpflügen und der 21-jährige Berufsfeuerwehrmann
Luca Deisting aus Orfgen im Beetpflügen sind die alten und neuen
Kreismeister der Leistungspflüger. Bei einem äußerst spannenden
Wettbewerb am vergangenen Sonntag nahe dem Schützenhaus im
Altenkirchener Stadtteil Leuzbach gelang es den beiden Pflügern,
ihre Titel zu verteidigen. Luca Deisting gewann im Frühsommer
bereits im Beetpflügen den Titel des Deutschen Meisters.

Der 21-jährige Luca Deisting aus Orfgen und der 23-jährige Florian
Fey aus Kescheid sind die alten und neuen Kreismeister im Beet-
beziehungsweise Drehpflügen. Die Veranstaltung fand nahe dem
Schützenhaus im Altenkirchener Stadtteil Leuzbach statt.

Die weiteren Teilnehmer im Drehpflügen waren Marcel Walterschen,
Hasselbach (Platz 2), Michael Hassel, Breitscheidt/Unterschützen
(Platz 3), Justin Pinger, Bettgenhausen (Platz 4), Jan Philip Meyer,
Schürdt (Platz 5) und im Beetpflügen Andreas Strickhausen aus
Orfgen /Berg (Platz 2) und Thomas Frank aus Kescheid (Platz 3).
Veranstalter auf der von Egbert Wagner aus Leuzbach bereitgestell-
ten Fläche waren die Landjugend Flammersfeld in Kooperation mit
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Westerwald-Ostei-
fel, der Pflügergemeinschaft Westerwald und dem Schützenverein
Leuzbach-Bergenhausen. Wie Christoph Brenner vom DLR, der
Vorsitzende der Pflügergemeinschaft Roman Deneu aus Fiersbach
und Stephan Müller aus Rott von der Gruppe der Wertungsrichter
informierten, hatten die Drehpflügerbeete eine Größe von jeweils
70 mal 20 Meter und die Beetpflügerbeete eine Größe von jeweils
70x15 Meter. Als Furchentiefe waren rund 18 Zentimeter vorgege-
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Anbieter mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen sind interessant.
Sie können sich bei Dirk B. Fischer (markt@horhausen.de oder Tel.
02685-9874030) melden.

Weitere Infos auch unter www.oktobermarkt.horhausen.de

■ 50-jähriges Klassentreffen
Weyerbuscher Schulklasse

Eine wunderschöne Klassenfahrt unternahm die Weyerbuscher
Schulklasse von 1968. Zum Jubiläumstreffen hatte unsere ehemalige
Mitschülerin Elke, die in der Nähe von Hannover wohnt, eingeladen.

Nach der Anreise am Samstag wurden die Herrenhäuser Gärten
besichtigt sowie eine Rundfahrt durch Hannover unternommen.
Abends ließ man den schönen Tag und nochmals die Schulzeit
Revue passieren.
Sonntags erfolgte eine Fahrt ans Steinhuder Meer, und mit einer
Bimmelbahnfahrt wurde der Ort erkundet. Nach einem guten Essen
im Garten von Elke wurde die Heimreise angetreten. Ein beson-
deres Dankeschön unserer Busfahrerin Marliese für die gute und
sichere Fahrt.

allgemeines

■ Herbstzauber im Garten in Eichelhardt
Im Rahmen der „Offenen Garten-
pforte“ lädt die Familie Jörg und
Steffie Pohlscheidt, Goldwiese 7,
in Eichelhardt, von Freitag, 28.
September, bis einschließlich
Sonntag, 30. September, jeweils
von 9 - 18 Uhr, zum diesjährigen
„Herbstzauber“ im Garten ein.
In einem kleinen Teilbereich
des Gartens können Besucher
den Gartenflohmart mit herbst-
lichen Dekorationen aus Natur-
materialien und vielen schönen
alten und neuen Fundstücken
aus Dänemark für Haus, Hof
und Garten besuchen und den
goldenen Herbst mit kleinen
Leckereien aus der Landhaus-
küche genießen.

Weitere Infos: Jörg und Steffie Pohlscheidt, Tel. 02681/7618 oder
unter www.sternschnuppe-homeandgarden.de

■ Oktobermarkt Horhausen
neue marktstände gesucht, vor allem mit landwirtschaftlichen
erzeugnissen und kunsthandwerk
Am vierten Sonntag im oktober, 28.10.2018, findet in der Ortsmitte
von Horhausen wieder der traditionelle Oktobermarkt statt. Die Aus-
richtung als Kunsthandwerk- und Bauernmarkt begeisterte in den
letzten Jahren die zahlreichen Besucher aus der ganzen Umge-
bung, und auch in diesem Jahr werden viele Gäste erwartet.
Von 11 bis 17 uhr wird allerhand angeboten, unter anderem land-
wirtschaftliche Produkte, handgefertigter Schmuck, Herbstde-
koration sowie jede Menge kulinarische Köstlichkeiten wie Senf,
Käse oder Honig. Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Besucher können sich unter anderem auf Leckeres vom Grill,
Flammkuchen, Crèpes und Reibekuchen freuen. Natürlich finden
sich auch nützliche Dinge für Haushalt und Garten. Zudem bie-
tet der Markt ein vielfältiges Angebot an Kleidung vom Winterman-
tel bis zu warmen Socken. Zu einem ausgiebigen Einkaufsbummel
locken außerdem die Horhausener Einzelhandelsgeschäfte am ver-
kaufsoffenen Sonntag von 13 bis 18 Uhr. Eine besondere Familien-
attraktion ist der Kölner Spielecircus, ein Mitmach-Zirkus für Kinder.
neue marktbeschicker sind willkommen
Als Kunsthandwerk- und Bauernmarkt freut sich die Ortsgemeinde
Horhausen auf neue Beschicker mit entsprechenden Marktständen.
Gerade Kunsthandwerker, die vielleicht auch etwas vorführen sowie

– Anzeige –

eröffnungsfeier des Wohnmobilhafens in münders-
bach war ein voller erfolg!
Am 02.09.2018 konnte der Wohnmobilhafen Henkel erfolgreich
unter reger Anteilnahme der Bevölkerung eröffnet werden. Orts-
bürgermeister Helmut Kempf gratulierte der Familie Henkel zu ih-
rem gelungenen Bauobjekt und wünschte ihr für die Zukunft alles
Gute und viel Erfolg. Nach der Vorstellung der einzelnen betriebs-
leitenden Familienmitglieder konnte man sich durch den Betrieb
führen lassen, eine Runde Lebendkicker spielen oder sich ge-
mütlich mit Speisen von Tobis Grill, welcher auch weiterhin auf
dem Gelände ansässig bleibt, hinsetzen und sich mit begleiten-
der Musik unterhalten. Auch für die Unterhaltung der Kleinen war
durch eine Hüpfburg gesorgt und wer Lust hatte, konnte diverse
Kleingeschenke am Glücksrad erhalten und auch bei der großen
Tombola mitmachen. Zum Nachmittag versorgte der Kindergar-
ten Pusteblume der Ortsgemeinde Mündersbach die Gäste mit
Kuchen, dessen Erlös in vollem Umfang diesem zugute kam.
Nach einem schönen Tag endete die Veranstaltung um 18 Uhr.
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Der Wert des Lebens
liegt nicht in der Länge der Zeit,

sondern darin, wie wir sie nutzen.
Montaigne

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch: 02624 9110

Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen
kann, steht in den Herzen
der Mitmenschen.

(Albert Schweitzer) Traurig nehmen wir Abschied von unserem
lieben Freund

Wolfgang Symanzik
* 06.11.1964 † 18.09.2018

der am18.09.2018, für uns alle unfassbar, von
uns gegangen ist.Wirwerden ihn nie vergessen
und vermissen ihn unendlich.

Renate Silva
Benjamin Silva
Franco Silva
Marcel Kruse
Silvia Eichelhardt

Wir trauern um meinen geliebten Mann,
unseren guten Vater und Opa

Johann Christmann
* 26.3.1935 † 2.9.2018

der nach langer, schwerer Krankheit von seinem
Leid erlöst wurde. Gott hat ihn zu sich genommen.

Danke für die erwiesene Anteilnahme.

Heidi
Nadja, Marco

Marion und Werner
Andreas

Marie, Paul, Gabriel,
Sahra und Anke

Heupelzen, im September 2018

Jeanine Noll
* 04.01.1982 † 18.07.2018

Wenn Liebe einen Weg zum Himmel fände,
Tränen, Trauer und Erinnerungen zu Stufen würden,
dann würden wir hinaufsteigen und dich zurückholen,
denn die Lücke, die du hinterlassen hast, lässt sich
nicht schließen.

Danke für alle Worte des Trostes, gesprochen oder
geschrieben, für einen Händedruck, eine Umarmung,
wenn die Worte fehlten, für Blumen und Geldspenden,
für alle Zeichen der Freundschaft und des Mitgefühls.

In innigster Liebe – Für immer im Herzen
Andreas Noll
Evelin Schmidt
Alle Anverwandten

Oberirsen/Eichelhardt
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Aktuell gesucht: Wohnhaus mit
Garten bis 300.000 €, prov.-frei für
Verkäufer. Dipl. Kfm. Klaus-Peter
Held, Tel.: 02741/9757190,
www.Held-Immobilienwerte.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Top Peugeot 106 „Long Beach“
aus 2. Hd., 44 kW, gr. Plak., 5trg.,
Bj. 97, TÜV neu, SD, ZV, eFH, Air-
bags, Stereo, 8fach ber., 157 Tkm,
alle Insp., silbermet., sehr gepfl.,
1.300 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Toyoto Aygo, 2016, 32.000 km,

unfallfr., Klima, 6.900 € VB. Tel.:

02681/8259916Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

Auto-Ankauf, von Schrott bis top,
PKW, LKW, Unfallw., Firmenfahr-
zeuge, viele km, Motorsch. o.
Getriebesch., KFZ-Madi. Tel.:
0152/21000255 o. 02631/4517075

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 0261/20829883

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 3.950 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

kFZ-markt

Eheleute, 42/46 J. mit kleinem
Hund suchen eine 2-Zimmer-Woh-
nung mit Küche, Erdgeschoss, Kel-
ler und Garten, 60/70 qm, Warm-
miete 450 €. Tel.: 0172/4950949
oder 0152/57331663

Altenkirchen, zentr. Lage, 2
ZKB, 60 qm, ab sofort zu verm.,
Tel.: 0152/26575125

Suche dring. Wohnung mit Hund

+ Katze, bis 650 € WM. Tel.:

0171/9447692

AK, 3 ZKB, 80 qm, Garage, 390 €

KM, 2 MM KT, an NR. zu verm.
Tel.: 02688/989144

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, wester-
wald-dienstleistungen.de

Ladenlokal, AK-Fußgängerz.,
gute Lage, ca. 100 qm, günstig ab
sofort zu vermieten. Tel.: 0163/
1837583

AK-Fußgängerzone, Whg. 58 qm,
2. OG, 2 ZKBad mit Einbauküche,
Absr., Sauna, zum 1.10.18. Tel.:
0172/9660673

Altenkirchen, Zentrum, 2-Zi.-
Whg., EBK, Keramikböden, ca. 40
qm, neuw., 250 € KM, kurzfr. zu
verm., EnEV 62,1 kWh. Tel.: 0160/
90342080

Vermietung

Einfamilienhaus, ca. 80.000 €,
gerne renovierungsbedürftig, für
unseren Kunden gesucht. Wester-
wald-Sieg Immobilien, Stefan
Bonn, Tel.: 02662/3073577

Wollen Sie Ihr Haus verkaufen?

Kontakt Tel.: 02666/8150, 0170/
9109376 , G. Schäfers Immo.

... junge Familien suchen ein
eigenes Zuhause mit und ohne
ELW, von ca. 60.000 € bis ca.
130.000 ... Ehepaar sucht die Ruhe
in einem gemütlichen EFH/Bunga-
low mit Garten bis ca. 150.000 € -
Profitieren Sie von unserer 40-jähri-
gen Erfahrung - BUCK IMMOBI-
LIEN GmbH Bad Marienberg. Tel.:
02661/63367
info@immobilien-buck.de

immobilienmarkt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 betzdorf-gebhardshain (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS WittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

wittich.de/anzeigen
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kleinanzeigen online
gestalten &
günstig schalten.
wittich.de/anzeigen

ab
7,80 €

Betreuer w./m. zwischen 35 und
50 Jahren für Rollstuhlfahrer, 42
Jahre, nach Wissen in Teilzeit oder
auf 450-€-Basis gesucht. Tel.:
0160/90237745

Suche handwerkl. Hilfe im Gar-
ten u. Haus, samstags 3 Std., Tel.:
0175/4150669

Suche Haushaltshilfe 2-3 mal in
der Woche für 3-4 Std. vormittags
Nähe Hachenburg. Tel.: 0170/
6659264

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburtstag

Gerne auch telefonisch
unter Tel. 02624 9110

Am Samstag, den 29. August 2018 werde ich

90 Jahre alt.
Aus gesundheitlichen Gründen kann ich meinen
Geburtstag nicht feiern. Ich bitte herzlich, von

Geschenken und Hausbesuchen abzusehen.

Vielen Dank
Anni Pritz, Obererbach

Am Mittwoch, den 3. Oktober 2018
wird unsere Mama

Elfriede Lauterbach
96 Jahre alt.

Aus gesundheitlichen Gründen feiern wir
diesen Tag im engsten Familienkreis.

Fam. Lauterbach
Hemmelzen, im September 2018

tabak - Zeitschriften - lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11 – 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681 5321
Öffnungszeiten:
Montag von 7.30 bis 12.30 Uhr
Di., Mi., Do. + Fr. von 7.30 bis 13.00 Uhr
und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

Ihre Annahmestelle
für Privat- und Familienanzeigen

geburt · HoCHZeit · geburtStag

DankSagung · traueranZeigen

Familienanzeigen

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Ankauf alter und moderner Münzen
und Medaillen gegen Barzahlung.
Tel.: 02634/1076

SonStigeS

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.650 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Top VW Golf III "Europe", 1. Hd.,
55 kW, grüne Plak., 5-trg., nur 108
Tkm! Alle Insp., Mod. 7 (10/96),
TÜV 11/19, Alu, ABS, Stereo, eFH,
ZV, grünmet., top gepfl. Fahrzeug,
1.600 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Opel Vectra C „Edition“ aus
2. Hd., Lim., 4-trg., 90 kW, gr.
Plak., Mod. 2003 (11/02), TÜV neu,
204 Tkm, scheckh.-gepfl., Alu,
Klima, ABS, ZV, EFH, Stereo, blau-
met., top gepfl., 1.900 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259.

Renault Megane Kombi 1,6,
Benzin, 112 PS, EZ 5/07,
schwarzmet., 190 Tkm, Klimaauto-
matik, ZV, eFH, Navi, TÜV 7/19,
regelmäßige Wartung, Zahnriemen
neu, super Zustand, 3.400 €. Race
Line Automobile, Mayen, Tel.:
0173/3024899

Top Mercedes C 200 Kombi CDi
„Classic“ aus 1. Hd., 90 kW, gr.
Plak. (Diesel), Bj. 2003, TÜV neu,
320.000 km. Scheckh.-gepfl., jede
Inspektion! ZV, eFH, ABS, Klima,
Temp., 8-fach ber., blau, top
gepflegt, ohne Rost. 2.200 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top VW Polo 6R TDi „Highline“
aus 2. Hd., 5trg., 66 kW, Euro 5,
Diesel, keine Fahrverbote, Bj.
2012, TÜV 5/2019, 144 Tkm,
Scheckh. gepfl., Klima, Sitzhzg.,
Parktronik, eFH, ZV, ABS, 8fach
ber., silbermet., wie neu! 5.800 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Wir möchten unser Team verstär-
ken und suchen eine/n Friseur/in in
Teilzeit oder Vollzeit. Wir wünschen
uns Fachkompetenz und Freude an
der Arbeit. Friseur Müller, Inh. Det-
lev Streginski, Weyerbusch. Tel.:
02686/987515.
info@friseur-mueller-weyerbusch.de

Stellenmarkt

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Opel Astra „Edition“, 1,6, 16 V,
101 PS, 1. Hd., EZ 5/99, orig. 105
Tkm, grünmet., Klima, Alu, ZV,
super Zustand, TÜV und Service
neu, 1.850 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Audi A4 „Ambition“ aus 1. Hd.,
Lim., 4 trg., 74 kW, gr. Plak., Bj. 98,
TÜV 4/2019, 162 Tkm, alle Insp.,
Klima, ZV, ABS, eFH, Alu, grün-
met., guter Zust., 1.600 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259
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Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im Stellenmarkt aktuell.

Berufskraftfahrschule Altenkirchen
Ihre Zukunftschance
Ausbildung in 6 Monaten zum/zur

Kraftfahrer/in im
Güter- oder Personenverkehr
INFORMATIONSVERANSTALTUNG

04.10.2018 um 10.00 Uhr BKF-Schule

Eine Förderung durch die Arbeitsagenturen
und der Jobcenter ist möglich

Konrad-Adenauer-Platz 5 · 57610 Altenkirchen
Info: 02681/989378 · www.kiry.de
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Kai Baumann | Hubertussteig 3 | 57632 Flammersfeld
Telefon 02685 364 | info@heizungsbaumann.de
Meisterbetrieb | Kundendienst | Montage | Verkauf

Bitte senden Sie Ihre
aussagekräftige Bewerbung an:
Bitte senden Sie Ihre

WIR SUCHEN
AB SOFORT EINE/N:
Installateur/in für
Sanitär/Heizung/Lüftung
SOWIE EINE/N:
Kundendiensttechniker/in
für Sanitär/Heizung/Lüftung

Stellenmarkt aktuell
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Wir, die Firma Klossok & Eulenbach GmbH, sind ein mittelständisches Unternehmen, das auf dem Sektor der
Lohnfertigung im Maschinenbau tätig ist. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

Zerspanungsmechaniker CNC-Technik (m/w/d)
Drehmaschinensysteme / Fräsmaschinensysteme

aufgabengebiet:
- selbstständiges Fertigen von Werkstücken nach Zeichnung an CNC-gesteuerten BAZ
- selbstständiges Programmieren der CNC-Steuerungen
- Einfahren und Optimieren der CNC-Programme und Arbeitsabläufe
- Qualitätsüberwachung der hergestellten Teile in Werkerselbstkontrolle

unsere erwartungen:
- qualifizierte Berufsausbildung als Zerspanungsmechaniker
- fundierte CNC-Programmierkenntnisse
- teamorientiertes Arbeiten, Flexibilität und Leistungsbereitschaft

Wir bieten ihnen:
- verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in der Einzelteil- und Serienfertigung
- Arbeiten in einem motivierten Team mit einem modernen Maschinenpark
- leistungsgerechte Entlohnung sowie gute Sozialleistungen

Wenn Sie eine dieser Stellen interessiert, bitten wir um Zusendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen
an Herrn Dietmar Schellberg

Klossok & Eulenbach GmbH
Gewerbestraße 2+5
53567 Asbach
Tel. 02683/9867-0 www.KlossokundEulenbach.de
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WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse
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Kleintierpraxis am
Schloss Hachenburg

Dr. med. vet. J. Gerhardus
Schießrain 15 · 57627 Hachenburg

Tel.: 0 26 62-77 43 · mail: Dr-Gerhardus@t-online.de

Wir suchen ab sofort eine/n

• Tierarzt/-ärztin in Teil- oder Vollzeit

• Tiermedizinische/n FA
• Auszubildende/n zur/zum TMFA

Bezirk Oberwambach (185 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-052

Bezirk Mehren (225 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-044

Bezirk Forstmehren (75 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-023

Bezirk Fiersbach (125 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-024

Bezirk Reuffelbach/Hüttenhofen (130 Exemplare), Urlaubsvertretung vom

01.10.2018 bis 28.10.2018, Ref.-Nr. 0401-043

Bezirk Mammelzen (177 Exemplare), Urlaubsvertretung vom 01.10.2018 bis

28.10.2018, Ref.-Nr. 0401-072

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben Sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-222

per Whatsapp0171/6474125

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unseres

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Höhenweg 8 • 57627 Gehlert/Hachenburg
Telefon 02662/9559-0

Web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH

Fachhandwerkliche Tradition und Innovation prägen seit 1962 die
Kapp Rolladen und Fensterbau GmbH im Westerwald.

Wir suchen ab sofort für die Montage von Fenstern, Türen, Fassaden
und Brandschutzelementen

Metallbauer (m/w)

Voraussetzung: Abgeschlossene Berufsausbildung, Zuverlässigkeit,
Flexibilität

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung zu Händen Frau Giese

G E B Ä U D E T E C H N I K
KÄMPF

UNSERES TEAMS
WERDEN SIE EIN TEIL

BEWERBEN SIE SICH JETZT

Die Gebr. Kämpf GmbH ist eines der marktfüh-
renden Unternehmen im Großraum Westerwald
in der Ausführung und Planung von Heizungs-, Kälte-
und Sanitärinstallationen. Das Einsatzgebiet umfasst
im Objektgeschäft die Ballungsräume Rhein-Main und
Köln/Düsseldorf. Innerhalb der Gruppe beschäftigen
wir ca. 100 Mitarbeiter. Als Unterstützung für unser
Team suchen wir eine/n

Leiter/-in Einkauf

Als Einkäufer-/in sind Sie bei der Auswahl von Lieferan-
ten bereits in der Projektkalkulation mit einbezogen.
Sie sind für den Projekteinkauf verantwortlich, verhan-
deln Einkaufspakete mit Lieferanten und Herstellern und
führen strategische Einkaufsverhandlungen mit den
wichtigsten Zulieferern und Nachunternehmern.

Sie verfügen idealerweise über Branchen- und Fach-
kenntnisse im Bereich der Heizungs- und Sanitärtechnik?
Zudem sind Sie sicher im Umgang mit den Anwen-
dungen des MS Office?

Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle und äußerst
abwechslungsreiche Tätigkeit in einem modernen
und motivierten Team. Wenn wir Interesse geweckt
haben senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen an:

bewerbung@kaempf-gebaeudetechnik.de

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1 | 57629 Müschenbach
www.kaempf-gebaeudetechnik.de
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Stellenmarkt
aktuell Anzeige aufgeben:

anzeigen.wittich.de
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Hier ist eine Stelle frei.

Wir suchen ab sofort

eine Kassenkraft für unseren Starbucks
in Vollzeit und geringfügig (Schichtdienst)!
Telefonische Bewerbung unter: 02683/98630 (Frau Schmitz)

am Standort altenkirchen bietet die martin becker gmbH & Co. kg ihnen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt befristet für ca. 4-6 monate die Chance als

integrationshelfer (w/m) in teilzeit
auch geeignet für Personen im ruhestand oder elternzeit etc.

auFgaben, Die Sie ForDern
• Hilfe in lebenspraktischen Dingen
• Organisatorische Aufgaben
• Beratung und Betreuung von immigrierten Fahrpersonalen
• Korrespondenz mit Behörden/Ämtern/Versicherungen
• Allgemeiner Schriftverkehr / Unterstützung bei der Kommunikation
• Präzise Auseinandersetzung mit Vertragsangelegenheiten

VorauSSetZungen, Die Sie mitbringen
• Gute Englisch-Kenntnisse in Wort und Schrift von Vorteil
• Hohe soziale und kommunikative Kompetenzen
• Einfühlungsvermögen und Zuverlässigkeit
• Selbstständigkeit und organisatorisches Talent

QualiFikationen, Die Sie bereitS erreiCHt Haben
• Führerschein der Klasse B

Wir bieten iHnen
• Eine angenehme und offene Arbeitsatmosphäre

in einem kollegialen Umfeld
• Eine spannende, herausfordernde und abwechslungsreiche Aufgabe
• Ein anforderungs- und leistungsgerechtes Gehalt

Haben wir ihr interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf ihre bewerbung!
Martin Becker GmbH & Co. KG • Stefanie Halfen • Kölner Straße 78
57610 Altenkirchen • info@mb-bus.de • Tel.: 02681 / 9517-0 • www.mb-bus.de

57644 Hattert/Ww
Birkenweg 21
Tel.: 0 26 62 / 95 38 - 0
info@enwatec-ww.de
www.enwatec-ww.de

HEIZUNG | SANITÄR | NEUE BÄDER | ELEKTRO | SICHERHEIT aus Hattert

www.enwatec-ww.de/beruf-perspektive/ausbildung

Anlagenmechaniker SHK und Elektroniker

Ausbildung?

Gute Chancen als Schiffsschweißer
Deutsche Werften erlebten in
den letzten Jahren einen Boom:
2016 etwa haben sie nach An-
gaben des Verbandes für Schiff-
bau und Meerestechnik (VSM)
so viele Aufträge bekommen wie
noch nie. Die Kunden bestellten
insgesamt 31 Kreuzfahrtschiffe,
Fähren, Yachten und Spezialan-
fertigungen im Wert von 7,8 Mil-
liarden Euro, fast 60 Prozent
mehr als im Jahr zuvor. Im Jahr
2017 reichten die Auftragsein-
gänge nach Informationen des

VSM zwar nicht an das Rekord-
jahr 2016 heran, dennoch zeigte
sich die Branche mit der Ent-
wicklung zufrieden.
Gefragt sind dabei derzeit vor
allem Schiffsschweißer.
Ausführliche Informationen spe-
ziell zu diesem Berufsbild und
zu den beruflichen Perspektiven
hat die Bundesagentur für Arbeit
(BA) unter www.berufenet.arbeit-
sagentur.de zusammengestellt
(als Suchbegriff „Schweißer im
Schiffbau“ eingeben). djd 61747
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Wir suchen Kraftfahrer Kl. CE (40t)
für Nahverkehr und Fernverkehr.

SLN GmbH & Co. GbR 0171-4827868

Stellen suchen & finden

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf der Internetseite der Ver-
bandsgemeinde Hachenburg unter www.hachenburg-vg.de/stellenanzeigen.
Senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf,
Lichtbild, Zeugniskopien etc.) bis zum 26. Oktober 2018 an:

Ortsbürgermeisterin Beate Salzer
Mittelstraße 4
57642 Alpenrod

mehrere staatl. anerkannte Erzieher/innen
(Vollzeit und Teilzeit)

Die Ortsgemeinde Alpenrod sucht für die
Kindertagesstätte „Zauberstein“ zum 1. Februar 2019

Info unter
www.hachenburg-vg.de/

stellenanzeigen

Wir bieten
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine teilzeit-tätigkeit mit einer 32 Std./Wo-
che (80 %) im Schichtdienst einschließlich Nachtdienst, in unserer medizini-
schen Abteilung, außerdem

• eine leistungsgerechte Vergütung
• die Möglichkeit zur Fort- und
Weiterbildung

• interne und externe Supervisionen

• die Chance, in einem engagierten,
multiprofessionellen Team eine
interessante und verantwortungs-
volle Aufgabe zu übernehmen

Die Stelle ist zunächst auf 2 Jahre befristet, mit der Option auf Übernahme in
eine Festanstellung.

Sie Sind
Gesundheits- und Krankenpfleger/in?

Sie verfügen über
• eine abgeschlossene Ausbildung
zum/zur Gesundheits- und
Krankenpfleger/in

• fachliche und soziale Kompetenz

• eine selbstständige und
verantwortungsbewusste
Arbeitsweise

• Freude an Teamarbeit

intereSSiert?
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, bevorzugt per
E-Mail, an personalbuero@kliniken-wied.de oder unten stehende Anschrift.

Kliniken Wied GmbH & Co. KG
Personalabteilung
Mühlental
57629Wied
www.kliniken-wied.de

QUALITÄT,DIEANKOMMT–
SEITÜBER50 JAHREN!

Innerdeutsche Teil- und Komplettladungsverkehre sind
unsere Hauptbetätigungsfelder. Mit unserem breitgefä-
cherten Fahrzeugequipment stellen wir uns ganz auf die
Anforderungen und Wünsche unserer Kunden ein und
stehen auch für Express- und Kurierfahrten zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte lassen Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung
per Mail oder Post zukommen oder rufen Sie uns an:

Spedition Höhner GmbH
Im Bruch 9, 57635 Weyerbusch

Telefon: 02686-9879-0
marc.hoehner@spedition-hoehner.de

www.spedition-hoehner.de

Als mittelständische Spedition sind wir überwiegend im inner-
deutschen Teil- und Komplettladungsbereich tätig. Gemeinsam mit
unseren Kunden expandieren wir weiter und suchen zur Verstär-
kung unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine

▪ Fachkraft für Lagerlogistik (m/w) in Vollzeit
▪ LKW-Fahrer (m/w) Kl. C/E für den Güternahverkehr in
Vollzeit/Teilzeit/Minijob

▪ LKW-Fahrer (m/w) Kl. C/E für den Güterfernverkehr in
Vollzeit/Teilzeit/Minijob

Wir bieten:
▪ überdurchschnittliche Verdienstmöglichkeit
▪ einen langfristigen und sicheren Arbeitsplatz
▪ moderne, sehr gut ausgestattete Fahrzeuge



Altenkirchen 44 Donnerstag, 27.09.2018

Tel: 039932-825201 · 0178-5319513
www.ferienpark-lenz.de

Mecklenburg heißt …

Ankommen. Ruhe. Natur.

Mecklenburg heißt …
Zeit für dich. Zeit für mich. Zeit für uns.

Mecklenburg heißt …
Aktiv entspannt auf Entdeckungstour.

Mecklenburg heißt Urlaub.
Ob für ein Wochenende oder länger!
Lassen Sie die Seele baumeln:
zu Fuß, per Rad, per Boot...

Buchen Sie Ihre kleine Auszeit jetzt!

Mecklenburg heißt …
Abschalten. Loslassen. Genießen.

Spätsommeran den großen Seen

Buchen Sie jetzt den Herbst!

Reisetipp
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Wenden Sie sich an die Fachleute – Ihre Handwerker!

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Heizöl • Diesel
Holzpellets • LandStrom

Bestellen Sie jetzt gebührenfrei
unter: 0800 1013737

5

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

Planen > Bauen > WoHnen > leBen
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Hauptwaschgang
Verzichten Sie bei normal ver-
schmutzter Wäsche auf die Vor-
wäsche.
Dies spart bis zu 15 Prozent
Wasser und Strom.

Ist die Maschine mit einer Spar-
taste oder einen Sparprogramm
ausgestattet, sollten Sie dies
verwenden. Dies reduziert noch-
mals den Verbrauch.

Vorausschauend handeln
Ob Schneefall und eisige Käl-
te oder Wind und Eisregen – die
Dacheindeckung ist in der kalten
Jahreszeit einigen Unannehm-
lichkeiten ausgesetzt. Kleine
Schäden, die zuvor unentdeckt
geblieben sind, können nun mit-
unter schwerwiegende und vor
allem teure Folgen haben. Die
Experten von dach.de, empfeh-
len daher, das Dach im Winter
regelmäßig zu begutachten. Die-
se Inspektion kann eigenständig
übernommen werden, allerdings
sollte der Fachmann verständigt
werden, sobald auch nur klei-
ne Beeinträchtigungen entdeckt
werden.
Von enormer Wichtigkeit ist die
Dichtheit an Anschlüssen und
Übergängen zu Dachfenstern,
Kamin oder Antennen.

An diesen Stellen besteht das
Risiko, dass kleine Risse vor-
handen sind, die sich vor allem
bei kalten Minus-Tempera-
turen schnell ausweiten kön-
nen und Feuchtigkeit ins Inne-
re des Hauses lassen. Findet
zuviel Nässe den Weg nach in-
nen, verliert die Dämmung des
Daches ihre Wirkung und es
entsteht Schimmel. Stellt man
im Innenraum Feuchtigkeitsbil-
dung anhand dunkler gefärbten
Stellen fest oder beginnt es
modrig zu riechen, kann dies auf
eindringendes Wasser hinwei-
sen. Dann sollte umgehend rea-
giert und der Fachmann gerufen
werden. Dieser kann eventuelle
Beeinträchtigungen schnellst-
möglich beheben, um teure Fol-
geschäden zu verhindern.

Gegen Wasserschäden
absichern
Bei vielen Eigenheimbesitzern
ist der Keller inzwischen viel
mehr als bloße Lager- oder Ab-
stellfläche.
Immer häufiger werden die un-
terirdischen Räume ausgebaut
und somit zum vollwertigen
Wohnraum.
Wenn Waschbecken, Dusche,
WC oder Waschmaschinen-
ablauf installiert sind, raten Ex-
perten aus dem Sanitär-, Hei-
zungs- und Klima-Fachbetrieb
dringend dazu, jeden Abfluss

beziehungsweise jede Ablauf-
stelle mit einer Rückstausiche-
rung zu versehen oder diese
über eine gemeinsame Hebe-
anlage separat zu entwässern.
Diese Einrichtungen verhindern,
dass Schmutzwasser aus der
Kanalisation – etwa bei einer
Überschwemmung oder Star-
kregen – zurück ins Haus ge-
drückt wird und dort austritt.
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.wasserwaermeluft.de.

djd
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Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 0 26 81/26 98 · Fax 0 26 81/98 61 66
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu Füßen

Profilbleche Sandwichpaneele
für Dach und Wand

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de

Coole Käuze
Ein Blick in die verborgene Welt
der kleinsten Eulen

Einer ist kaum so groß wie ein
Spatz, ein anderer fast so groß
wie ein Uhu. Auch in ihrem We-
sen könnten sie unterschiedli-
cher kaum sein: Es gibt zärtliche
Paare, hingebungsvolle Eltern,
mutige Kämpfer und perfek-
te Jäger. Die Rede ist von un-
seren sechs Kauzarten – den
Stars unter den Eulen. Dietmar
Nill, Bernhard Ziegler und Tors-
ten Pröhl geben in ihrem Buch
Coole Käuze überraschende
Einblicke in Lebensweise und
Verhalten der nächtlichen Jä-

ger, illustriert von 150 Fotos, die
Waldkauz, Bartkauz und Co. in
Situationen zeigen, die man fast
nie beobachten kann. Wissens-
wertes über die verborgene Welt
der kleinsten Eulen und Informa-
tionen zu Schutzprojekten run-
den den Band ab.
Dietmar Nill gehört zu den be-
kanntesten und profiliertesten
Naturfotografen und -filmern.
Torsten Pröhl beschäftigt sich
seit 1984 mit der Biologie, dem
Schutz und der Fotografie von
Greifvögeln und Eulen.
Bernhard Ziegler ist Biologe
und Umweltpädagoge. Seine
Artikel erscheinen regelmäßig in
Zeitschriften und Magazinen.
Dietmar Nill, Bernhard Ziegler,
Torsten Pröhl – Coole Käuze,
160 Seiten, laminierter Papp-
band, 150 Farbfotos, 16,99 €
ISBN 978-3-440-15292-8
Franckh-Kosmos Verlag,
Stuttgart

LIFESTYLE
AM FENSTER
Schöner Wohnen mit Sonne

Teba® Plissee

•Beratung
•Verkauf
•Montage

über Ihren
Fachhändler!

Die Manufaktur für Sicht- und Sonnenschutz

Ihr digitaler Raumplaner: sonnenschutzplaner.teba.de

Die Manufaktur für Sicht- und SonnenschutzDie Manufaktur für Sicht- und SonnenschutzDie Manufaktur für Sicht- und Sonnenschutz

Plissee
Das gewisse Extra für Sie!

www.farbengross.de

Neustr. 4 · 57647 Nistertal · Tel. 02661 / 8335 + 4185
Bahnhofstr. 24 · 57610 Altenkirchen · Tel. 02681 / 4675
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Das gehört zu einem Dachcheck dazu
Der Dachhandwerker ist der be-
ste Ansprechpartner, wenn es
um die regelmäßige Überprüfung
des Dachs geht. Hersteller Braas
etwa empfiehlt, den „TÜV fürs
Dach“ regelmäßig, am besten vor
der Saison der Herbst- und Win-
terstürme durchführen zu lassen.
Dabei kontrolliert der Profi, ob
Dachpfannen locker sitzen oder

beschädigt sind. Gleichzeitig
prüft er Kaminanschlüsse, Kehlen
sowie Gauben auf Risse und un-
dichte Stellen. Außerdem nehmen
die Dachhandwerker auch die
Dachrinne sowie die Dämmung
in Augenschein. Wer eine Solar-
anlage installiert hat, sollte diese
sowie ihre Befestigung ebenfalls
regelmäßig prüfen lassen. djd

Stürmische Zeiten
Lösen sich bei starken Stür-
men Dachpfannen vom Haus,
können sie erheblichen Scha-
den anrichten und Regres-
sansprüche nach sich ziehen.
Einige Tipps helfen dem Haus-
besitzer, windige Jahreszeiten
gut zu überstehen.
Ein Dachhandwerker sollte
rechtzeitig überprüfen, ob das
Deckmaterial ausreichend ge-
gen Windsog gesichert ist. Da-
bei kommt es vor allem darauf
an, wie die einzelnen Dach-
pfannen befestigt sind.
Als Grundlage für die Sicherung
mit Sturmklammern dienen die
vom Wetterdienst definierten
Windlastzonen in Deutschland:
Je nach örtlicher Windlast kann
es erforderlich werden, minde-
stens jede dritte, jede zweite

oder gar jede Dachpfanne mit
Sturmklammern zu befestigen.
Der Fachhandwerker weiß, wel-
che Klammer die richtige für die
jeweilige Dachpfanne ist. Er legt
die Anzahl anhand der Windlast-
zone, aber auch nach Faktoren
wie Gebäudehöhe, Deckmateri-
al, Dachform und -neigung fest.
Doch auch hochwertige und
optimal gesicherte Dachpfan-
nen unterliegen einem natür-
lichen Alterungsprozess. Sinn-
voll ist es, zur stürmischen
Jahreszeit auch die Beschaf-
fenheit des Deckmaterials
überprüfen zu lassen. Beschä-
digte Dachpfannen sollte der
Fachmann ersetzen – denn
undichte Stellen in der Dach-
deckung sind deutlich windan-
fälliger. dach.de
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Mobil für Mensch und Umweltwww.bellersheim.de

50 Liter
HEIZÖL gratis!*
Aktion gültig vom 01.07. - 30.09.2018

UNSER SOMMER-ANGEBOT
Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.bellersheim.de oder Tel. 02681 / 802 200
* Bei Bestellung von mindestens 1500 l Heizöl erhalten Sie 50 l gratis.

Angebot gilt für Shell Heizöl Eco.

Küchen zu Werkpreisen
Musterküchen bis 70% reduziert
Boxspringbetten zu Sonderpreisen
Große Verlosung!

Mit dabei:
La Piccola (ital. Feinkost), Likör-Stop! Peterslahr,

Partylite, Jemako, Thermomix, WP Luxdecken und
Bockshop (E-Bike-Vorstellungen)
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

Küchen-Center Euteneuer
Auf der Semseg 2 · 57610 Gieleroth/AK · Tel. 02681 / 2488
Weitere Infos unter www.tag-der-kueche.de

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH

Pumpentausch
Zu den größten Stromfressern im
Haus gehören häufig die elektrisch
betriebenen Umwälzpumpen in der
Heizung. Mit hocheffizienten Pum-

pen kann man gegenüber älteren,
von der Leistung meist überdimen-
sionierten Standardmodellen bis zu
80 Prozent Strom sparen.

Wasserschäden
können teuer werden

Eine Undichtigkeit am Wasch-
becken in der Küche, ein Leck
an der Zuleitung zu Waschma-
schine oder Spüle, ein Rohr-
bruch in der Wand: Wasser-
schäden erhebliche Schäden
nach sich ziehen. Auch klei-
ne Leckagen können sich zum
großen Problem auswachsen,
wenn sie über längere Zeit un-
entdeckt bleiben.
Die Entfernung von Schimmel,
das Austrocknen durchfeuch-
teter Bauteile oder der Ersatz
aufgequollener Holzdielen -
solche Renovierungsarbeiten
können weit teurer werden als
die Reparatur der eigentlichen
Schadensursache. Doch selbst
aufmerksame Hausbesitzer
und Mieter können nicht im-
mer sofort feststellen, dass et-
was nicht stimmt.
Zuverlässig detektieren lassen
sich Wasser- oder Feuchtepro-
bleme mit Wasser- und Frost-
meldern. Sie warnen rechtzei-
tig und geben Hausbesitzern

und Mietern so die Chance,
schnell zu reagieren und Fol-
geschäden zu verhindern
Temperatur- und Feuchtig-
keitssensoren überwachen
den Bereich, in dem sie instal-
liert sind. Um den Radius aus-
zuweiten und für die Überwa-
chung gefährdete Bereiche
etwa an Rohrleitungen sorgen
spetzielle Sensorkabel, die sich
einfach um die gewünschten
Stellen herum verlegen lassen.
Die beste Alarmmeldung nutzt
aber wenig, wenn niemand zu
Hause ist und sie hören kann.
Sinnvoll sind daher Wasser-
und Frostmelder, die sich ins
heimische WLAN einbinden
lassen. Sie können im Alarm-
fall eine Meldung direkt auf das
Smartphone senden. Zusätzlich
zum akustischen Alarm im Haus
erfolgt dann eine Nachricht auf
das mobile Endgerät des Nut-
zers, der dafür lediglich eine ko-
stenlos verfügbare App instal-
lieren muss. djd 60782n

Foto: djd/Honeywell
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Gut informiert für Ihr eigenheim!

Balkon undicht?
Terrassen- und Balkonabdichtung mit Polyesterharz,
in verschiedenen Farben, auf Estrich, Fliesen, Platten usw.

Hottinger Bautenschutz
57518 Betzdorf · Friedrichstraße
Telefon: 02741 / 97 02 34
Mobil 0176 38 35 94 24

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit über 20 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach ∙ Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung,
Teichbau, Pflasterarbeiten,
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch
berät Sie gerne!

Wasser marsch
Beim Duschen mit normalen
Duschköpfen rauschen jede
Minute zwischen 15 und 18 Li-
ter warmes Wasser in den Ab-
fluss. Hier hilft ein guter Was-

serspar-Duschkopf. Er sorgt
für ein gutes Duschgefühl und
spart erheblich Wasser, indem
er dem Wasserstrahl mehr Luft
beimischt.

Tipps vom Sachverständigen
Dipl.-Ing. Tomas Dörfler, Ar-
chitekt und Bausachverstän-
diger aus Hannover, zur Frage,
wie sich Hausbesitzer mit bau-
lichen Maßnahmen vor Hoch-
wasser und Starkregen schüt-
zen können:
- Meistens ist schon bei einem

Termin erkennbar, wo die
Schwachstellen am Haus sind.

- Wenn man nachvollzieht, wie
Wasser, das am Haus von
außen oder von innen an-

fällt, geführt wird, findet man
relativ schnell zu den po-
tentiellen Schwachstellen,
etwa Fenster, Türen, Keller-
schächte und -treppen.

- Zuweilen gibt es auch Nach-
besserungsbedarf an der
Drainage oder den Zu- und
Ableitungen.

- Oftmals sind die Maßnah-
men mit weniger finanziellem
Aufwand verbunden, als der
Hausbesitzer befürchtet. djd

Sturmschäden vorbeugen

Starke Sonneneinstrahlung,
Regenschauer und Hagel,
Sturmböen und Schneela-
sten: Übers Jahr verteilt haben
Hausdächer so einiges einzu-
stecken. Gerade Herbst und
Winter sind prädestiniert für
Starkregen und heftige Stürme.
Das Umweltbundesamt etwa
erwartet eine steigende Ten-
denz der extremen Wetterla-
gen, die zu einer hohen Bela-
stungsprobe werden können.
Umso wichtiger ist es, den
Zustand und die schützende
Funktion des Dachs regelmä-
ßig von einem Dach-Profi un-
ter die Lupe nehmen zu lassen.
Dachhandwerker können mög-
liche kleine Schäden erken-
nen und direkt beheben, bevor
beim nächsten Sturm dadurch
Schlimmeres folgt. Denn ab-

gedeckte Dachflächen können
dazu führen, dass Feuchtigkeit
ins Gebäude eindringt und dort
Schäden mit teilweise enormen
Kosten verursacht. Mit einem
regelmäßigen Dachcheck durch
einen Fachmann können Haus-
besitzer bösen Überraschun-
gen und kostenintensiven
Schäden vorbeugen. Wichtig ist
die Überprüfung auch aufgrund
der Verkehrssicherungspflicht.
Eigentümer sind dafür verant-
wortlich, dass keine Gefahren
für Dritte von ihrem Grundstück
oder ihrer Immobilie ausge-
hen. Empfehlenswert ist es da-
her, auf Dachsysteme von An-
bietern wie Braas zu vertrauen,
bei denen alle Komponenten
aufeinander abgestimmt sind
und somit vor Wind und Wetter
wirksam schützen. djd 60469

Foto: djd/Braas
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Metallbau
GmbH

Schlosserei

n Fenster, Türen, Wintergärten aus Alu/Kunststoff
n HÖRMANN Türen, Tore und Antriebe
n Geländer + Treppenanlagen in Stahl + Edelstahl (Alu)
n SONNENSCHUTZ + MARKISEN
n Reparaturen und Kundendienst

57629 Müschenbach Betrieb Bahnhof Hattert
Kölner Straße 4a · Telefon 02662/6264 · Fax 02662/6270

www.hehl-metallbau.de

F Ü R I H R E G E W E R B L I C H E U N D P R I VAT E A B FA L L E N T S O R G U N G

ALTHOLZ UND GRÜNABFÄLLE.
CONTAINER FÜR

Wir kümmern uns um die fachgerechte

Entsorgung Ihrer Altholz- und Grünabfälle

und garantieren unseren Kunden die

bewährte Leistung und das Know-how –

für Dienstleister, Handel und Industrie,

Kommunen, Entsorger und Privat-

haushalte. Unsere Vielseitigkeit ist Ihr

Vorteil.

www.bellersheim.de MOBIL FÜR MENSCH UND UMWELT

NEITERSEN:

02681/802-800

BERATUNG UND BESTELLUNG

BODEN:

02602/9276-0
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Dünn und dennoch solide
Bei Dämmung und Wetterschutz
des Dachs ist nicht zwangsläufig
entscheidend, wie dick der Auf-
bau auf dem Oberstübchen er-
folgt.
Viel wichtiger etwa für den kom-
binierten Kälte- und Wärme-
schutz ist die Effizienz der ver-
wendeten Dämmmaterialien.
Die Faustregel dabei lautet: Je
niedriger der Wärmedurchgangs-

wert ist, desto geringer kann auch
die Stärke der Dämmung ausfal-
len. Mit sehr guten Werten punk-
ten dabei Polyurethan-Dämm-
stoffe. Hier kann die Dämmung
entsprechend schlanker ausfal-
len als bei anderen Materialien,
ohne an Dämmwirkung und So-
lidität einzubüßen. Gleichzeitig
lässt sich so eine schlanke Optik
verwirklichen. djd/ Bauder GmbH

Vor Überschwemmungs- und
Hochwasserfolgen schützen

Tagelanger Dauerregen, über-
flutete Grundstücke, vollgelau-
fene Keller.
Die Tiefdruckgebiete „Paul“
und „Rasmund“, die im Som-
mer 2017 über Deutschland
wüteten, haben nach Anga-
ben des Gesamtverbands der
Deutschen Versicherungswirt-
schaft (GDV) Schäden in Höhe
von mehr als einer halben Mil-
liarde Euro verursacht. Allein in
Berlin und Brandenburg fielen
durch „Rasmund“ in 24 Stun-
den 200 Liter Regen pro Qua-
dratmeter.
Starkregen ist ein typisch som-
merliches Phänomen: Je wär-
mer die Luft ist, desto mehr
Feuchtigkeit kann sie auf-
nehmen. Extremwetterlagen
wie Starkregenereignisse in
Deutschland häufen sich – und
die Aussicht auf einen Rück-
gang besteht eher nicht. Nach
Aussagen von Klimaexper-
ten ist dies durchaus ein Zei-
chen, dass der Klimawandel
sich auf das alltägliche Wet-
ter auswirkt. Gewisse bauliche
Vorkehrungen an der eigenen
Immobilie können helfen, ei-

nen ungewollten Wasserein-
tritt zu verhindern oder zu-
mindest zu minimieren. Aber:
Nicht jeder mag dahingehend
investieren und viele hoffen,
dass das Unwetter auch die-
ses Mal unbeschadet an ihrem
Zuhause vorüberziehen möge.
Mit der sogenannten Elemen-
tarschaden- oder Naturgefah-
renversicherung müssen Im-
mobilienbesitzer zumindest
unter finanziellen Aspekten
nicht mehr bang zum Himmel
blicken, wenn ein Unwetter
aufzieht. Ist der Keller vollge-
laufen, hoffen die Betroffenen,
dass der Hausrat- oder Wohn-
gebäudeversicherer zahlt.
Aber: Der Schutz gegen Schä-
den durch Naturgefahren
wie Überflutung durch Wit-
terungsniederschläge oder
Überschwemmung muss übli-
cherweise zusätzlich zur Haus-
rat- oder Wohngebäudever-
sicherung vereinbart werden.
Jeder Immobilienbesitzer, so
Folkerts, solle daher frühzeitig
prüfen, ob er diese Zusatzver-
einbarung abgeschlossen hat.

djd 60737

Foto: djd/HDI/Walter Geiring



Altenkirchen 50 Donnerstag, 27.09.2018

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Oktoberfest

Seniorenzentrum „Mühlenau“
Barentoner Straße 4-6 • 56305 Puderbach
Telefon 02684 9765-0 • Fax -29
www.sz-muehlenau.de
EinUnternehmen der procuritas Gruppe

Zu unserem Oktoberfest laden wir Sie recht herzlich ein.
Freuen Sie sich auf Bier, Weißwurst und musikalische Unter-
haltung durch das Duo „Schneeweißchen und Rosenrot“.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Freitag, 28. September 2018 um 16.00 Uhr

Gut
sch

ein

für 1
Brez

el

Wochenangebot von Do., 04.10. - Di., 09.10.2018
Fleischwurst 100 g 0,89 €
täglich frisch, mit oder ohne Knoblauch

Weißwürstchen bayrische Art 100 g 1,19 €
herzhaft & lecker

Saumagen Pfälzer Art 100 g 1,19 €
mit Kartoffeln

Hehlinger Hof Kastenbraten 1 kg 8,90 €
mager oder durchwachsenes Kassler, Sahnesauce, Pilze, Paprika

Gekochte Rippchen 1 kg 7,50 €
mager oder durchwachsen

Jungbullen-Gulasch 1 kg 8,90 €

Täglich wechselnder Mittagstisch
Menüplan unter: www.hehlinger-hof.com

Solange Vorrat reicht – Keine Haftung für Druckfehler

Bauernhofmetzgerei
A. und F. Schuster

Inhaber Franka Mörtter
57614 Wahlrod

Telefon 02680 8774 · Fax 02680 1355
E-Mail: info@hehlinger-hof.com

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag
7.00 Uhr - 14.00 Uhr

Besuchen Sie unseren Werksverkauf
Sa., 6.10.2018 v. 9.00 – 17.00 Uhr · So., 7.10.2018 v. 11.00 – 17.00 Uhr geöffnet

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 02624 /7182

Öffnungszeiten:Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

www.knoblauchreibe.de www.girmscheid.de www.keramik-tierfiguren.de

Für Gruppen ab 20 Personen

bieten wir geführte Besichtigungen

unserer Töpferei nach telefonischer

Vereinbarung an.
Töpfermarkt

RANSBACH

HÖR-GUTSCHEIN
Wählen Sie Ihr Lieblingsgerät und testen Sie Marken-

Hörsysteme der neuesten Generation in Ihrem Alltag.

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen

Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

KOSTENFREI
Hörsysteme
probetragen
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Hier investieren Sie richtig!

info@Held-Immobilienwerte.de | www.Held-Immobilienwerte.de

Tel.: 02741 - 9757190
Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held

Sie möchten schnell u. sicher verkaufen?
GeSucht: einfamilienhaus mit Garten bis 350.000,-

ProvIsIonsfreI für verkäufer!

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

Dancers Night 29.09.18
ab 20 Uhr

Standardtänze: Walzer, Foxtrott,
Slowfox, Quickstep, Tango, Cha-Cha-Cha, Rumba
Cocktails + Canapés. Mindestverzehr 10 € mit live-band
57642 Alpenrod ∙ Am Kirchplatz 12 ∙ 02662 / 9487460 ∙ www.favolosa-alpenrod.de

Eine Werkstatt - Alle Marken
Rudolf-Diesel-Straße 23 • 57610 Altenkirchen • Telefon:0 26 81 - 95 09 36

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Handwerker sucht kleines Einfamilienhaus
wenn möglich mit Nebengebäude, auch
renovierungsbedürftig! Rufen Sie uns an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Kaufen ∙ Verkaufen ∙ Vermietung ∙ Mietgesuche

Immobilienwelt
Vermieten ∙ Mietgesuche ∙ Kaufen ∙ Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Auf die Lage achten
Die Lage einer Immobilie ge-
hört zu den wichtigsten Kaufkri-
terien, den sie entscheidet über
eine mögliche Wertsteigerung,
die Vermietungschancen und
die Wohnqualität. Käufer sollten
sich deshalb folgende Fragen
stellen: Liegt das Objekt in ei-
ner wirtschaftlich gut aufgestell-
ten Region mit guten Zukunfts-
perspektiven? Dann ist auch
mit weiter steigenden Immo-

bilienpreisen zu rechnen. Aber
auch die Infrastruktur der nähe-
ren Umgebung ist wichtig: Wie
gut sind Kindergärten, Schulen,
Ärzte, Apotheken und Einkaufs-
möglichkeiten erreichbar? Wie
hoch ist der Freizeitwert? Wie
ist die Anbindung an öffentliche
Verkehrsmittel? Solche Informa-
tionen sind nicht nur für Selbst-
nutzer wichtig, sondern erhöhen
auch die Vermietungschancen.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Herrenmoden iserlohe gmbH bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
löwen apotheke Weyerbusch bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
landmaschinen Ströder bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Ferderer gmbH & Co. kg bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Paradiso-Pizzeria-lieferservice bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
keVag telekom gmbH bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
lVm Versicherung bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
Sparkasse Westerwald-Sieg bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
WeSterWalD-brauerei bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

beilagenHinWeiS
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• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG
• KRANSERVICE Gutschein

10,-€
Bei Vorlage

dieses Gutscheins
erhalten Sie eine Gutschrift vonPro Anmietung kann nur 1 Gutschein angerechnet werden

Ob Umzug, Unfall, Panne...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Hachenburg · Koblenzer Straße 1
www.am-mueller.de

% 02662/1234

Die Hammermühle
HocHzeiten ∙ Familien- und FirmenFeste

Wohlfühl-Gastronomie am see
Jeden di. leckere Burger ab 9,90 €

Jeden mi. u do. schnitzel u. salatangebot für 9,90 €
außerdem erwartet sie mi. bis so. unsere große

speisekarte mit neuen regionalen Gerichten.
57614 Wahlrod zw. AK u. Hbg. · Tel.: 0 26 88 / 980 980

www.hotel-hammermuehle.de

Mittagsmenü Angebote vom 01.10. – 05.10.2018

Angebote vom 01.10. – 06.10.2018

Dicke Rippe ........................................................................1 kg 3,99 €
Gulasch gemischt, Schwein und Rind .......................1 kg 7,99 €
Schnitzel aus der Oberschale ......................................1 kg 7,99 €
5-Minuten-Pfannemariniertes Schweinefleisch
mitMais, Paprika, Zwiebeln undDörrfleisch ...........1 kg 7,99 €
Siedewürstchen ...........................................................100 g 0,89 €
Blutzungenwurst .........................................................100 g 0,99 €
Wiedtaler Rohschinken .........................................100 g 1,69 €

Hähnchenbrust
auf mediterranemGemüsebett, mit Reis und Salat ...... 6,50 €
Spaghetti Carbonaramit Salat ................................. 4,95 €
Chinesische Nudelpfanne
mit Putenstreifen und Gemüse ...................................... 5,20 €
Nudelauflaufmit Salat ............................................... 4,80 €
Feiertag

Filettopf mit Spätzle und Salat ................................... 6,90 €
Großer gemischter Salatmit Brötchen .................. 4,50 €
Fleischkäsemit Kartoffelsalat .................................... 5,50 €

Schnitzel & Salate*, heiße Fleischwurst, ofenfrischer
Fleischkäse, Frikadellen *aus eigener Herstellung

und natürlich täglich:

WIES‘N-KRACHER

SET-PREIS

199,90

AB

49,90

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
30. September 2018 von 12.00 - 18.00 Uhr

Hessens Dirndl- und Lederhosenspezialist
mit der größten Auswahl

Uschis Trachtenalm
Inh. ursula Schmidt · hauptstraße 25 · 35683 Dillenburg

telefon 0152 / 55 92 92 32 · www.uschis-trachtenalm.de

Herren-Lederhose,
Träger, Hemd,
Sockenund

Haferlschuhe

Dirndl


